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Be _ bei 
Bubitaben Q, M. C. U. 8. A. führen, und die Chauffeure müflen die! der Ansicht Find, dak Schuhe nächit Lebensmitteln und Gemehren das 
son den Qofalbehörben erlaiienen Regeln bezüglich der FZahraeihiwindia- | Wichtigite für den Soldaten find. 


—9 
eo 
t Office of Chicagp, Il. 
— o? tle President. 
"A. 8. Burleson, 
Postmaster-Gereral. 


Ferspsreeann 


7 
m 


Der Stantsbahnplan. 


Stimmen im Kongreb, die Bahnen im 
Negierungsbetrieb zu halten. 


Ausnukung der Wajlerfrait. 


(Beltefert von ber „Affsziizten Preffe” und den „United Bred AUfiociatton&“.) 


gre& find heute an der Arbeit, um den baldigen Grlab der Gefege zu ber- 
anlafjen, welche Präfident Wilfon zur Vervollitändigung der Negierungs- 


j 


| 
| 


| hufs Verlaufs zum Beften bes Ro: 


fontrolle über die Eifenbahnen empfohlen bat, jowie zur Entihädiguug | 


ch auch gegen geiviffe Teile des 
bald nad jeiner geitrigen Anipradie an den Kongreh eingereichten Vor- 


| befiert, 


lage niedergeleat it, Anzeichen von Wideripruch geltend, jo wurden ferne | 


been doc; fowohl von Nepublifanern wie Demofraten aebilliat. E3 wird 
befürmwortet, dat der Eitwurf fo geändert werde, dat 


die Bundesfontrolle ; 


ı Hälfte vermindert werben, laut amt: 


t 


auf unbeitimmte Zeit nah dem Kricne fortaciett werden joll, oder bis! 


der Kongreß anderweitige Werfügumgen trifit. Misch gegen die Einzel: 
heiten des Entichädiqungsplanes erheben ih Stimmen mit anderen Bor 
ihlägen. Zur alcichen Zeit bat Generaldireftor MceMdoo die Einzelbeiten 
des wirklichen Yahubetrieh? immer mehr ausgearbeitet. Er bat nad) der | 
geitrigen Verhandlung mit den Leitern der vier groben Eiienbahngewerf- 
ichaftsverbände einen Beirat von vier Mitgliedern eingejegt, un die Ver- 
bandlungen über dieQohnforderungen zu führen; beute beichäftigte er ich 
der Frage der Nerminderung der YJahl 
die Zahl der Schlaf- und Salomvaaen verringern, um mehr Rollmiate- | 
rial für die Kohlenzufuhr nad) dem Nordoiten zu erlangen. Was der dvor- 
erwähnte Viererrat hinsichtlich der Kühne enticherdet, 


Rat unterbreitet werden 
Die Erhöhung der Eifenbabntahrpreiie und Beſchränkung des 
ſonenverkehrs auf notwendige Reiſen, Ausmerzung von 
oder Beluchäreiien, wird von der Reaterung genlant. 
Barteiführer im Saufe beichäftigen ich heute mit geeianeten geict 
Iihen Maknahmen zur Entwidiung der MWafjerfraite des Landes, acmah 
einer vom Präfidenten gutgeheihenen Vorlage. Tanadı joll em Zonder- 
ausihus im Haufe diefen ımd alle anderen Borihlaae ähnlicher Art De 
hufs Befchleunigung der Annahme in Ermäguma ziehen. Die vom Prait- 
renten empfohlene Rorlage tit der alten des Abg. erris ahnlich, weldic 
im Haufe angenommen, im Senat aber abaeiirladhtet wurde. 


Ber 


Rergnügimar- 


unter 
Fleiſch zuerſt an die Reihe Ben | 


| 


'ttonen verkauft 


der Perſonenzüge, auch dürfte er, 


tritt vom 1. Januar publication of all news dispatches 

an in Kraft. Alle Lohnforderungen von Bahnangeitellten werden jencm|eredited to it or not otherwise ere- | | 
| dited 
;loeal news published herein. 


Bundes⸗ 


zivilingenieure veranſchlagen die —— Verſchwendung von Waſſer⸗ 


kraft/ durch Nichtausnutzung, auf 35 Millionen Pferdekräfte. 


' 


Die Koften des Lebensunterhaltes fallen allmählich, berichtet heute | 


aufs rend von itatiftifchen Beredinungen das Arbeitsamt. Ip Selein-| (Beltefert von der „Mffogittten 


handel war der Preis um ein Sundertitel geringer als im Dftober, vor | 


Stapelartifeln gingen zwölf im Preiie herab. vier blieben leid md | Neichetages feine Nede von Donnerstag am Freitag fortgefeßt. Unter | 
ar wurden teurer. Mann eine meitere ern zu erwarten Hinweis auf ſeine Ae *— daß 


5; wird von dem Amt nicht gemeldet, es wären aber viele Monate mte | 
nei erforderlid}, um die — auf vorkriegszeitliche Zahlen zu! 
verringern, nämlich um 48 Prozent gegen November 1913. Seit Neujahr 
1917 ſchwanken die Kleinverkaufspreiſe der meiſten Stapelartitel mit fal— 
lender Tendenz, namentlich gilt das von Schmalz. Speck. Lammfleiſch, 
Butier, Milch. Eiern, Mehl, Maismehl und Kartoffſeln. Bundesnah-— 
rungsmittelverwalter Hoover hat feine eriten Mitarbeiter in allen Staa- | 
tem ziı einer zweitägigen Veratung nad) bier berufen, um ein fhitemati- 
ihes3 Zufammenarbeiten ziwiichen den verichiedenen Staaten zu erzielen | 
und andere wichtige Nahrungsmittelprobleme zu erörtern. 

Dem .Mangel an Weberziehern in den verichiedenen Wehungslagerı | 
Hit jet volfitändig abgeholien worden, außer im Camp PBeauregar), | 
La. doch berridt in mandıen 


der jedoch ſchnell beſeitigt wird, berichtet Striegsiefretär Baker 


. Bundes ſenatsunterſuchungsausſchuß. 


Lagern noch Mangel an wollenen Bluſen | Harfe 


dem 


ſei 


| 


‚bracht werden. 


Oberjt Lindsley, Inſpektor des Philadelphiger Quartiermeiſterbüros, 


erklärte heute, es ſtehe nicht genügend Material zur Verfügung, 
Kontraltoren. welche die Lieferung von Uniformen übernommen hätten, 


Er ſagte ferner, 


die gelieferten Bettdecken ſeien von minderwertiger 
Beſchaffenheit. 


Der Vorſitzende des Unterſuchungsausſchuſſes, 


Senator|; 


Chamberlain, jagte darauf, die Schuld an Nlledem mie entweder an' 


Am KRomite Iiegen, weiches 
Gencalquartiermeiſterbüro, 
nerwendet habe. Als 


das Material zu liefern hat, oder an dem 
talls es das Material ni icht ſchnell genug 
Erwiderung äußerte ſich Lindsley, es dürfte ſchwer 


leichzeitig 


fallen, zu entſcheiden, welche Seite verantwortlich zu Kae jei, worauf | 


Chamberlain erwiderte, dann trügen eben Meide die Schuld. 


Neue Anlagen zur SHeritellung von Mriegsmaterial jollen bauptiäd:- | 
ih in den mittleren meitlidhen Staaten unter der Zeitung des Klriege- 
departements eingerichtet werden, da es im Titen deren ion fait zur; 
viele gibt. Eine Entfermung von etma 200 Meilen weitlih bon der 
atlantiſchen Küſte wird auch aus strategischen Gründen fir ehmaige zu- 
künftige Kriege ſehr zweckmäßig gehalten. 
neuen Aeroplanfabriken im mittleren Weſten erbaut werden, 
dort und im Süden auch die meiſten liegerichulen befinden. 

Die im ganzen Lande verbreitete Anficht, dab fi die 
Zeute- aus den Zandbezirfen, die ji zum Milttärdienit regtitriren Iafien 
mußten, dazu Törperlich beijer eigneten, als jolde ans den Städten, bat! 
ch nicht beitätigt. Wie aus zehn großen Stödten 
Landbezirken berichtet wurde, iſt das Verhältniß der als 
Zurüdgemiefenen faft ganz aleihmäßig x geweſen. 

Der Umlauf des Geldes in den Ver. Staaten belief ſich am erſten 
Sanuar auf $5,120,424,000 oder 848. 76 pro Kopf der Bevölkerung, 
während ſich die Summe am 1. Dezember auf 85.085,37 

Der Umlouf iit im ganzen Ickten Jahr am 8680, ra 000 

Shakamtsieiretär MeNidoo teilte Heute mit, dak unter dem Kri egs 
verſicherungsgeſetz 362,449 Leben perſigerungen J einem Durchſchnitt 
von 88557 von amerilaniſchen Soldaten und Seeleuten erwirkt wurden. 
Der Sekretär machte zugleich darauf aufmerkſam, daß Geſuche 
Lebensverſicherung von der Regierung nur bis zum 12 
rückſichtigt werden können. 


weil 


$ unbraudber | 


geit ti regen. 


ssebruar be 


Eine heute veröffentlichte Armeeverordnung der Militärverwaltung | fo mafienhaft, dat die Bahnen fie nicht zu bewältigen vermodhten..” 


weit darauf bin, daß ſich jtädftihe oder andere öffentliche Sicherheits- 
wädter. mit in ben Betrich der Armee-Nutomobile einmiihhen dürfen. 
Yalls ein Volizift ein Armee-Nutomobil anhalten follte, weil fi) an ihnı | 


feine ftaatlihe Lizenz befindet, fo foll der Führer das erklären, md | tarine erhalten. 
inenn er dann trogbdein beräftigt werben follte, jo muß er da& fofort dem | $4.90 das Paar belaufen. 


Seneraladjutanter melden. Die Angelegenheit wird darauf den: De 
vertement für das Rehtsmeien unterbreitet werben, um die weieglidier | 
Hefuanifie der Ver. Staaten feitzujtellen. 
dem Quartiermeiiteramt unterſtellt 


erden und Die Anfangs- | 


feit und Kreuzung pon Straßen befolgen. 
Die Zinſen auf die ruſſiſche Anleihe von 850,000, 000 werden, wie 


der » onal City Bank“ im New Morf bezahlt werben 


EnAcHHeN: In. Füße, FE NEED 6: Sand von 


| 


Ror allem follen die meiiten : 
ſich 


jungen 


m d ebenfovielen | 


| 


| 
| 


0,000 belief. | Schiffe, Räumung türkiſchen Gebiets ſeitens Rußlands und Abrüſtung N amen werden ſie künftig ein Teil der preußiſchen Beſitzung 


Minneapolis vor dem 
um Preis —— ng der Heizmittelverwaltung her und deren Mahnung an die ihrer Forderung der Wiedererwägnung des großen Unrechts von 1871, 


Alle Milittärautomobile mer- | 


| 


ber rıiffifhen Regierung heute rm am 10, anuar | heute mit, daf 


Ma EUER Een zu * Vorteil gereichen. 


* — 27 =) 2. ı bot, durch bie Schullinder im gan=: | 
Bafbington, 5. San. Die Vertreter der Bımdesregterung tm Ston- | ) bie Sch 9 


der Bahngefellihaiten auf Grumd ihrer Gewinne vor dem Striege. Machen | laſſen. 


Planes des Präſidenten, wie er in der 


ım die |iber die wich igen und ſchigſaloſchweren Entſcheidungen, welche zur Zeit 


erörtert werden, zu beraten. Die Regierung werde über den bisherigen 


damit zu verſorgen, der Mangel beliefe ſich auf etwa eine Million Yards Verlauf der Friedensverhandlungen dem Reichstag Mitteilungen machen 


— — — — — — — — — 


Chicago, Samstag, den 5. Januar 1918. 


in 


— %* uhr —** 


| Kleine Kriegsdepeichen.) 


Mexikaniſcher Grenzkrieg. | 
Douglas, Arizona, 5. Jan. Drei! 
| Meritaner murben erfchoffen und! 
| pier, zum ZQeil verwundet, gefangen | 
|! genommen, ald eine GSchmabron 
ı amerifanifcher Kavallerie ihnen zwei: 
Meilen füblid) von der Grenze zwei) 
a | amerifanifche Offiziere abjagte, melz 
| che fie von der Slaughterichen Ron), 
a | zwanzig Meilen öftlih von hier, 
1: überfallen und als Gefangene mit! 
| | über die Grenze aeichleppt hatten. 


|'Kleine Krieasdepeichen.| 


Die Tanchbonte im Mittelmeer. | 


Zotjo, 5. Jan. Feindliche Tauch⸗ 
boote, weiche bon japanijchen Striegs= | | 
ichiffen . begleitete britifche Trans⸗ 
portſchiffe am 30. Dezember im | 9 
Mittelmeer angriffen, wurden zu= | 
tiidaeichlagen, und die Kriegsſchiffe 
nicht beſchädigt, meldet die japaniſche F 
Admiralität. | 


Praftiiher Borichlag. 
St. Louis, 5. Yan. Bernhard 
Baruch vomKriegsinduſtrierat ſchlägt 


nu INT 


gun II er Er 
21 II, u 


Su 


zen Lande alle Metallabfälle bes | 


ten Areuzes, Fallä die Regierung fie 
Be z = 
BAD! OCCHUHIEN, "Tun, VRRMMEEN: Zi Gouicago und Umgegend: Unseſtändig 
und wahrſcheinlich Schnee heute Abend 
und morgen: kälter morgen, Mindeſt- 
20 Grad. 
Lo luftwärme heute Abend etwa 
onbon, 5. Jan. Bis die Lage ſich 111 * FR iM 9 ftwind, morgen frifcher Nordwind. 
muß der DVerbraub von! If! | Ka e AM | Sltimois: Unbeſtändig beute Aber ab td mer 
tr fleiſ 5 J | } Yen — IB nen, int pördlichen md mittleren il wabı 
Rindfleiſch in England auf Die i&einiich se fiiblichen — J 
<örer., Morgen fälter, 
Wisconſin: Unbeändig und wabrſcheinlich 
Zchnee heute Abend und morgen; Tälter ımor- 
im nördlichen und weſtlichen Teil ſchon 
Sbend 


Sohn Bulls Schmachtriemen. 


licher Mitteilung über die Fleiſch- J 
tnappheit. Die „Mail“ ſchreibt, —* 
dem Zwangsernaͤhrungspia la 


und morgen. 
Zchnee, tu 


LKewöllt beite Abend 
vördlichen „eil wahrſcheinlich 

dlichen tegen oder Schnee, 
Reder Michigan: Bewöllt und 
ft richweiſer Sdneetal heute 
Im vitlichen Zeit heute 


dann Butter und 


Kunſtbutter, 
n ach andere Leb 


Tebenömittel, ie nachdem 
ihr Vorrat auf die Neic ge eht. Bis 
| April werden alle wichtigen Qeben« 
mittel nur noch in befitmmten Ra: 
werden bürfen. 


Da: wahricheins | 
* Abend und 
Abend wär⸗ 
Zonnenuntergang, beute: 4:58. 
Zonneraufaang, morgen: 7318. 
Nondauffang: Morgen früh 1: 03 


Temperaturſtand. | 
Nashitehend der Temperaturitand nad | 

—— den — — Des Metteramtes: | 
ı Me \ 13 Rachm.. 3 Uhr 

Memüer of the Associated Press. | WE en |: Nor Ha Hacın.. Ihe 
The Assoeiated Press is ex-ı 197 | 5 Uhr Nam... 5 br 

Ich ısively entitled to the use for re- | 


— —— —— — | 
Morgens....2 » 
Morgen... .\ 

Morgens....72 
Morgend....22 
Morgens....: 3 
Morgens. . .25 
Moraend....23 | 


Abends.. Ubr 
7 Uhr Abends 7 Uhr 
u Abendb&,.....251 8 Ubr 
Abends v Uhr 
Abends. . . 23 dUhbr Torm.......25 
Ahende Uhr Rorni.......26 
Nittern acht 2 Uhr Mi 
Norgenẽ EUhr Vac 
— 221 2uh8 


Uli 
br 
Uhr 
Ubı 

12 Ubr 
Ubr 
Uhr 


in this paper and also tbe 


Wird die nene Henne alle dieſe Eier ausbrüten können? 


Die Volſchewiti zaudern. 


Reichskanzler erklürt den. Vertretern des 
dentſchen Volkes die Sachlage. 


Lloyd George ſagt ab! 


denebebingungen. Die Türkei wird infolge des Fortſetzung des Krieges 
gegen | die Entente ihr Heer nicht abrüiten. 
Die Grenzlinien jollen unverändert, binnen zwei Sabren em Schhii- 
'ahrt3- und Stoninlarvertrag abaeidjlojien, Perjiens vollitändige Unab— | 
 Gängigfeit narantirt und Kriegsverluſte von Zivilperſonen eriggt wer- | 
den, find andere Vorichläge. 

Premier Lloyd George jante heute in einer Uniprace an den Ge- 
werkſchaftsrat über die Kriegsziele, daß nur die reiniten, größten LTE 
Inilergercäjteften Nrfachen die Fortiegung auc nur für einen Tan, dieier 
| unansfpredlichen Agonie der Völker redytfertinen Fünnten. „Wir jollden im 

Stande fein, Har und beitimmt nicht nur die Grundfäße, für die wir | 
kämpfen, ſondern aud ihre endailtige fonfrete Anwendung „ auf die 
Kriegsfarte der Welt zu erflären,“ fante cr. 

„Wir find in der fritiihiten Stunde diejes ſchrecklichen Streites an⸗ 
gelangt, und ehe irgend eine Regierung die ſchickſalsſchwere Eutſcheidung 
über die Bedingungen trifft, unter denen ſie den Krieg beendigen oder 
ſortſetzen ſollte, ſollte ſie ſich überzeugen, ob das Gewiſſen der Nation 

Deutſchland mit zufällen zu rechnen hinter dieſen Bedingungen ſteht.“ | 
Die iiber Nadıt die deutich-ruffiichen Verbältniite verändern müöd: | ‚sch babe die Erflärung der Kriegsziele der Arbeiterpartei gelejen ı 
ten, nannte er den ruffifhben Vorichlag. die Friedensverbandlungen mac! und das Thema der Kriegsztele mit dem früheren Brenner Nsatuth und | 
Stod tholm zit verlegen, einen jolchen Zufall. „San; abgejehen von di | (Sr ar Gren —2 andy wäre ich aliidlich geweien, es mt den Füh— 
Tatſache. dab wir nicht in der Lage ſind, um den Ruſſen zu geſtatten, rern der iriſchen Nationaliſten beſprechen zu können, wären dieſe nicht 
Vorſchriften darüber zu machen, wo die Verhandlungen fortgeſetzt wer- mit der verwickelten Aufgabe der iriſchen Selbſtregierung beſchäftigt ge— 
den ſollen, würde die Verlegung nach Stockholm zu großen Schwierig⸗ weſen. Auch Vertreter der engliſchen Ueberſeeländer habe ich zu Rate ge— 
keiten führen,“ ſagte er. Ein ſozialdemokratiſches Mitglied erklärte, 8zogen. Als Ergebniß dieſer Erörterung iſt ein nationales Ablommen 
im Intereſſe des Reiches, den Grundſatz des Selbitbeftimmungs- | über den Karakter und den Zweck der Kriegsziele und Friedensbedingun- 
redjtes ü der Völker anzuerfennen, „In den bejegten Gebieten leidet die | gen Englands zu Stande gefommen, und was ich ießt Tage. tt die Mmitcht 
volitiihe Betätigung unter dem Drud der Sceresgewalt; diefe mu bes | des Wolfes und des Neidhes. Wir führen keinen Aingrifiefrieg negen dn® |; 
jeitigt und die Verhandlungen im Dften zu befriedigendem Abihluf se- | deutiche Volf. Die Vernichtung oder Zerſtückelung Deutſchlands oder 
Dies iſt der Wille des deutſchen Volkes.“ Mit Bezug auf des Deutſchen Reiches iſt nie, ſeit dem erſten Tage des Krieges bis jetzt, 
die Ablehnung der ruſſiſchen Forderungen hinſichtlich der Räumung der unſer Kriegsziel geweſen. Das britiſche Wolf bat nie danady geitrebt, 
beſetzten Gebiete ſagte der Kanzler: „Wir können ruhig den weiteren die deutſchen Völker oder ihren Staat zu zerſtückeln. Unſer Wunſch iſt es 
Verlauf dieſes Zwiſchenfalles abwarten. ir verlaffen uns auf umjere nicht, Teutjchlands hohe Stellung in der Welt zu zeritören, 
Ztellung, unfere chrlihen Abiihten und unjere wahren Nechte.” | Deutichland von Plänen militärischer Herrigaft abzulenfen, um feine! 
Tr. von Küihlmann fe ermächtigt worden, den Vorjchlag der Verlegung! Stärke jegensreihen linternchmungen zu widmen. Großhbitannien 
der Verhandlungen nadı Stocfholm abzulehnen. Mit Befriedigung be- !fämpft nicht, um der Türfei Stonftantinopel oder feine reihen Yändereien | 
grüßte er die Gelegenheit der Nenierung und der Bertreter des Lolfes, | in Stleinafien zu nehmen oder um Deiterreih-Ilngarn zur zeritören. 

„Unjer Standpunft ift,“ fuhr der Premier fort, „daf die Annahme 
| einer demofratiihen Verfaifung jeitens Deutichlands der überzeugenbdite | 
Beweis wäre, dat der alte Gerit militäriiher Herrichaft tot ift, aber das | 
und wünicde Voricläne der Vertreter des Bolfes zu empfangen. Baron iit eine Trage, die das deutſche Volk zu entſcheiden hat. Die Grundlage, 
von dem Bufhe-Sadderhaufen, Unteritaatsjefrerär des Muswärtigei, | der Gebietsrenelung muR von den Negierungen mit Zujtimmung der Ne 
ſchilderte dann den ſchnellen und glatten Verlauf der Waſfen ———— gieen erfolgen. M 
verbandlungen und deren befriedigenden Abſchluß am 13. Dezember. | | ‚Die Tage des Miener Kongrefies find lange vorbei. Wir könn enn; 
tig mit den Verhandlun gen in Breſt-Litowsk ſeien die Verhand— nicht Ferner die Aufımtt europäticher Ziotlijatton der willfürlichen Ente | 
lungen über einen Waffenſtillſtand an der ſüdöſtlichen Front in dothani ſcheidung weniger Unterhändler überlaſſen, die danach trachten, durch 
geführt worden, und an dieſen habe Rumänien teilgenommen. Die fol« | geheime Umtriebe oder kleberredung die Intereſſen dieſer oder jener 
genden Friedensverhandlr ingen ſeien natürlich ſehr ſchwierig, da ſie zwi- Dynaſtie zu ſichern.“ 
ſchen der Koalition auf der einen Seite und einer einzigen Macht auf der Mit Bezug auf Graf Czernins 
anderen Seite geführt werden müßten. in der — in Breſt-Litovsk ſagte der Premier: „Es iſt unmöglich, | 

Ueber die Einzelbeiten fei dem Bublifım mehr befannt geworden, | zu glauben, dab cin dauerhafter isriede auf older Grundlage aufgebaut |; 
als gewöhnlich der all et, ıd das habe die Arbeit erichwert, weil die! werden fann. Ein unabhängiges Polen, weldhes alle edytpolniichen Ele- 
| Entente fo in den Stand gejeßt worden feien, die Verbandlungen durwh mente umfaßt, welche ſich anſchließen wollen, iſt eine dringende Notwen— 

Verbreitung falſcher Nachrichten zu ſtören. Der Vortragende ſchilderte digkeit für die Dauerhaftigkeit von Weſteuropa.“ 
dann die ruſſiſchen Vorſchläge, di ie deutschen Segenvorihläge md die! Einfacher Lippendienſt der Formel „Keine Angliederung, kein Scha— 
Aufgaben der nach St. Petersburg gelandien deutihen KHommifſion, denerfaß und Selbſtregierung“ iſt nutlos. 
wolche ſich mit den — — und verwundeten Soldaten zu be— „Wir ſollten ſtolz ſein, bis ans Ende zu kämpfen mit der neuen 
ſchäftigen habe. Ein Mitglied der Zentr umspartei unterſt * den ruſiſchen Demokratie. Das würden Amerika, Frankreich und Italien tun. 
Standpunkt der deutſchen Vertreter in Breſt-Litowsk und ſagte: „Unſer Aber wenn die gegenwärtigen Machthaber Rußlands unabhängig han— 
Ziel darf nicht nur ſein, mit der Bolſchewikiregierung ein Abkommen su deln, "haben wir fein Mittel, die Kataſtrophe zu verhindern, Ruhland 
| treffen, jondern einen dauernden Frieden mit Rufland zır jchiiegen md |fann nur durdy fein eigenes Volf gerettet werden. Niemand, der Preuken 
künftige Kriege zu verhindern.“ Die verfaſſungsgebenden Körperſchaften umd jeine Pläne bezüglich Ruflands fonnt. fan über feine wirkliche 
in Polen, Littauen und Nurland feien in geſetzlicher Weiſe zuſammen— ıt im Zweifel ſein. Was es auch für Phraſen anwendet, um Rußland 
getreten und drückten den Willen der Völker jener Gebiete aus. betören es beabſichtigt nicht, irgend eine der jetzt beſetten ruſſiſchen 


London, 5. Jam. Freie Fahrt durch die Dardanellen ſeitens ruſſiſcher Vrovinzen und Städte zurückzugeben. Unter dem einen oder anderen 





Vreſſe“ und den United Vreb Mocattons.) 
Jan. Reichskanzler Hertling hat im Hauptausſchuß des 


— 


Berlin, 5. 


| habe, 


jondern | 


| 


Ankündigung vom 25. Dezember | 


en jein, vom 
und die übrigen Ruſſen werden zu voll-— 
ſchließlich politiſcher Sklaverei verleitet 


der ruſſiſchen Schwarzmeerflotte ſind die hauptſächlichen türkiſchen Frie— preußiſchen Säbel beherrſcht. 


ſtöndiger wirtſchaftlicher und 
‚oder neswinaen werden. 


Senatsunterſuchungsausſchuß, der Wir wollen bis zum 


* > * — a. 
„ruhrt don Tode zur franzöfiicıen Demofraste halten in 


Haushälter, keine Beſtellungen vor der Preisregelung zu machen, 


ter. da ale Eliah-Lothringen sranfreid; entrijjen wurde. Diefe Wunde hat den |; 
die Rreiie, herabgeis gt werden würden. 


Später famen die Vejtellungen |; rrieden Kuropas ein halbes Jahrhundert vergiitet, und bis fie geheilt 
iſt, können geſunde Verhältniſſe nicht wieder hergeitellt werden. 

„Wir erachten als bedeutend die geſeslichen Anſprüche der Italiener 
auf Vereinigung mit jenen. ihrer eigenen Rafle und unge Mir 
verlangen auch Gerechtigfeit für die Männer rumäniſchen Blutes und 
| rumänifcer Spracho. 

„Erſatz meint Anerkennunq. Falls nicht das Völkerrecht anerkannt 
wird durch Beſtehen auf die Zahlung für in Verlekung des Nölferrecht: | s 
Taujende von Vaaren merden jegt täglich fertiggeitellt; doch dic Zahl | henangene Untill, Fanın es nie zur Wirklichkeit werden. Dann Kann die! 
dürfte fih im den nädßiten Monaten bedeutend vergrößern. Das ver- | Wieder rherjtellimg von Serbien, Montenegro und der beiekten Yeile 
wendete Leder it bon der beiten Beidhafiendeit, da auch alle Militärs | Frankreichs, Naltens ımd Numäntens, die voliftän dige urücfziel an 
der fremden Seere ımd Eriag für den Schaden als Grumdbedingung 
dauernden Friedens.“ 

St. Louis, 5. Januar. -Der Borjigende Hanes des gemeinjamen „Weber die deutiien Kolonien äußerte jid) der Premier: „Die Ent- 
„Slußausfhufies“ von St. Louis, Memphis ımd Nem Orleans teilte | icheidung darüber nmı5 einer Konferenz; vorbehalten Bleiben, die in 
er den Rongreh um die Bewilligung von $13,000,000 | eriter Linie die Wünſche und Intereſſen ihrer eingeborenen Bee 


Boiton, Maii., 5. Kanmar. : Die Shuhfabrifen in den NReu-England- 
Staoten allein, und — die in Maſſachuſetts, haben von der Regie— 
ung eine Beſtellung bon 21,000,000 Baar Schuhen für die Armee und | 
Ter dofür zu zahlende Preis wird fi) von $4.60 bis 
Su den meilten tyabrifen wird infolgedeiien | 
‚icichtweite zu je adht Stunden Tag und Naht ununterbrochen gearbeitet. 


erſuchen werde zum Bau von Schleppdampfern und Barfen, weldhe den | zu berücffichtigen hat.“ 
in den Staaten des Nerbweitens,“ ſagte ats | Miffiffioni ton und nad St. Zonis befahren follen. — 


Das würde dem! 


Der Redner. forderte. & a die — | 
digung von 9 "utonemie für alle Nationalitäten 


daß 


des ruſſiſchen Volkes und nicht einmal als zeitweilige Machthaber anzuer 
kennen. 


 ırößeres Entgegenkommen, 
hervorgehe, die bürgerlichen 
: zugeben, wenn jte die Herrichaft über die andere Hälfte erlangen FO 
Die Rada der UÜkraine iſt Willens, mit den 


| ter gegeniiber 


des Rotichafterd Puchanen nur auf jchlechten Ge ſundheitszuſtand 


nahmoe der Friedensverhandlungen 
| Vertreter eine 


——— des Innern 


jahrsbefehl an ſein Heer, 


in Luftkämpfen und durch Abwehrfeuer 


leitung. 
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Ungarns und ſtellte noch größere Opfer ſeitens des britiſchen —7 
Erlangung dieſer Ziele in Ausſicht. 

Ueber die Friedens sverhandlungen werden aus 
Entwickelungen berichtet. Laut Sonderdepeſchen aus St. Peterst 
verſuchen dort die Vertreter Deutſchlands mit den Mitgliedern * 
foj ſſunggebenden Verſammlung heimlich ein Abkommen zu kreffen 
Vermittlung eines neutralen Divlomaten. Die den Bolſchewili fen 
hen Barteien iverden die Weigerung jener, Frieden zu jchließen, zur’ 
vaganda unter den Nolfsmaffen ausmıgen, dab die Wolicheiift i dieſe 
den Frieden verſprochen und ihnen den Krieg gegeben hätten, meint de 
Vertreter der „News“, während der der „Mail“ aus Petersburg 
melden weiß, daß die Dentichen mitteibar ımd unmittelbar Drud auf ® 
Regierung ausüben in Verbindung mit der Einberufung ber verfafiun 
aebenden Körperfchaft, da die Deutichen es ziemlich offen erflärt habe 
jie feinesfalls bereit find, die Bolfcheiwitt als Vertreter der Me 


Rußland feine. 


— 
S 


Die Deutſchen erwarten von der verfaſſunggebenden Körperſche— 
wie ſchon aus Miniſter Trogfns Neugerung: 
Parteien feich bereit, da3 halbe‘ Land, for 


Mittelmädhten — 
ſchließen, und die „Times“ hört aus St. Petersburg, dab eine Geland 
ſchaft aus der Hfraine in Breit-VYitopst hinſichtlic Deutſchlands M 
Kleinrußland ſondiren will. Die Deutſchen ſollen Wwil 
ſein, die Rada anzuerkennen unter der Bedingung, dag die llfrat 
Deutſchland mit Nahrungsmitteln verſorgt und Deutſchlands wirtfd 
liche Intereſſen in der Ukraine anerkennt: Falls die Alliirten den 
Ukrainern nicht helfen oder mit den“ Bolſchewili keinen Vergleich eing 


ſo mögen nicht nur die Rada, ſondern auch die Donkoſaken den de 


Ferderungen⸗ ſich zu fügen haben. In Südrußland dauert der Bürger: 
fricg neh an, an mehreren Orten haben erbitterte Kämpfe ſtattgefunde 
o ſeit fünf Tagen in Ekaterinoslav. Bei den kläglichen Verkehrsverhi 


J niffen nach Süden und Often it jedoch wenig Nusfunit zu erlangen, " 


Die deutid- ger Pertretung in St. Betersburg verficherte 
kejtinmmt zu willen, da; die Alliirten jih entichloffen haben, die a 
Gungen mit Rupland abzubredjen. Rielleiht haben aus diefem Gr 
die Beamten der britiihen VBotichaft Troßfy verfichert, dah die Ab 


— a 
zuführen fer und fchon im legten März beabiichtigt, ader auf Vorſte — 


die Vertreter der Mittelmächte in Breit-Litovsf zur Wiederaitts 

eintrafen, mar jtatt der ruſſiſchen % 

Tepefhe da, um Berlegung der Verhandlungen  nades 

Stockholm, laut Nachridyt au Mien (?) iiber Zürich. 7 —— 
Mitgliedern der Verfaſſumgsgebumg iſt heute verboten worden, 

Mitgliedern der deutid-öfterreichtichen Gefmdtihhaft zu verfehrn,: na 


vom damaligen Mintiter Tereftichenfo verjchoben ‚worden jet. 


Als 


dem die Bolſchewiki entdent haben, daß Prof. Miliukoff und der frühe 
die Bürgerklaſſen in Rußland — 


Tſeretelli verſuchen, 
wieder zur Herrſchaft zu bringen. 


Miniſter Trotzky hat heute bekannt gemacht, daß Graf von Mirbac 


Leiter der deutichen bolitiben Selandtihaft in St. Retersburg, in einer” 


Sitzung der Konferenz über das Los der Sriegsgefangenen erflärt‘hat. 
daß er durdı ein ——— von ſeiner Regierung die berichtete Ver 
baftung von Mitgliedern der jozialiitiichen Minderheitspartei in Deufi- 
land widerlegen fünne. Nur act Rerionen feier im legterer .Zeitt 


Deutichland wegen Spionage verhaftet worden, darımter fein Soztakit. 7 


Der Rujfe Radet behauptete dam, dab, Zeitungen in Köln die-Ver- 
haftung des dortigen Ausſchuſſes der Minderheitsſozialiſten Ken 
hätten. Die Verhaftung jei ein Schlag. gegen. die Srigberfkarbeit. 
deutichen Vertreter zogen daranf-thre . Mleigerung Sr die Sage 
nach Deutſchland deportirten polniſchen Arbeiter zu erortern. 

Amſterdam, 5. Jan. Rußland muß die Folgen ſelbſt tragen, wenn 
es die Friedensverhandlungen abbricht, die militärtiche Lage des Krieges" 
wird dadurch nicht beeinflußt, heißt es in einer halbamtlidhen Ser 
ans BVerlin heute. 


Die hier eingetroffenen deutſchen Zeitungen warnen J 
Regierung vor der Annehme des rufliihen Vorjchlages.. die Friede 


verbandlungen nach Stockholm zu vorlegen, da dann ſofort ſich engliſche 
Einfluß geltend machen würde, — 
New Norf, 5. San. Der hieſigen „Times“ wird aus London „heute 
aefabelt, das die —— in naher Zukunft eine gemeinſame Erklärung 
ihrer Kriegsziele abgeben werden und jetzt darüber in DR 5 


ſtehen. 
Rückblick des deutſchen Kronprinzen. 


Amſterdam, 5. 2* deutiche Stronprinz bat in einem Keir 
laut der „Düſſeldorfer Nachrichten“ deile 
Tapferkeit in dem letzten Xahre aclobt. „Das Nahr 1917. qehört jese 
der Geſchichte an und mit ihn die Warfentaten nteine3 Heerea“, I 

\e3 in dem Befehl. „Tas franzöf ſiſche Heer ſtand an der Aisne und 
der Champagne ber eit, zu einem großen Entihetdungsichlag auszuho 
eine überwältigende Ueberzahl an Mannſqaften Waffen und Puni 
iollte dem Feind den Sieg bringen. Der Angriff brad blutig 
Gnrer Treue ımd Tapferkeit zuſammen. Damit habt Ihr. des 7 

| Stärfe nebrodjen und den Den zum Siege der dentichen Waffen i im. ) 
land und Italien geebnet. Nun zähem Kampf, nur auf Eure 
 Stärfe umd Eure Nufopferungsbereitiwilligkeit und Mut Eud) — 


* 
Jan. 


| habt Ihr in ſchwierigen Schlachten am Damenmeg, in der Chan 


ınd auf den blutgetränften Boden von Verdun den im Diten und Si 
boritoßender Beeren den Rüden gedeft. Ir treuer Kameradſchaft 
Ihr auch in Flandern und bei Cambrai für Deutſchlands Ehre gekam 
Stolz und dankbaren Herzens begrüße id} Eud), meine tapferen un 
entiloffenen Führer umd meine heldenhaften Truppen, Mit unbefler 
Item Schild und Icharfem Schwert jtchen wir auf der Schwelle des Ne 
Jahres um den kaiſerlichen Kriegeherrn, bereit, zu ſchlagen und m 
winnen. Gott mit ma.” 


| Berlin, 5. Jannar. „An der ganzen „Jront fanden bei froſtkl re 
Wetter lebhafte Geſchützkämpfe ſtatt,“ meldete geſtern die Große 


tung. „Deitlih von Mpern und nördlicdy des La Baflefanald wurden 
Ergebniß britiſcher Augriffe, die niederbrachen, wie auch unſerer ei 
erfolgreichen Ueberfälle ſüdöſtlich von Moevres und in der han 
Gefangene und Maſchinengeſchütze — Seit Dienſtag hat der 

3 Flugzeuge und zwei Fe 
lons verloren.“ 


London, 3. Jamnar. „Infolge der örtlichen Kämpfe in der A 
ſchaft des Nordkanals wurden vier unſerer vorgeſchobenen Poſten in die 
Abſchnitt eine kurze Strecke zurückgepreßt; einige Leute werden 
meldete General Haig geſtern Abend und heute. „Ein feindlicher 
fall während der Nacht in der Nachbarſchaft von Hollebeke wurde Don. 
ınferen Truppen ihne Verluit abgejhlagen. Ein anderer . feindiih 
lleberfall nelang, und einer ımlerer Poiten öjtlih von Zonnebeke 
verloren; einige unſerer Leute werden vermißt.“ 

Zahlreiche Bomben wurden von britiſchen Fliegern geſtern 
Schuvpen und Gebände feindlicher Flieger in Ghiſtelles abgeroorfeni, miele: 
bet heute die Admiralität. 

In einem amerifanifden Hauptquartier in Stanfreich, 4. Yarmkar 
man aus Nırfzeichnungen, die deutjchen Gefangenen abgentomm 
wurden, zu erfennen glaubt, beabiichtigt Deutidyland feine Luf 
bedeutend zu verjtärfen. Damit foll fchon begonnen worden fein, 
hich. die Vereinigten Staaten würden zehntanfende Aeroplanegeg en 
Deutſchen verwenden. Infolgedejien halten e3 die höheren amerifäm 

| Offiziere fiir unbedingt notivendiq, num aud) die Seritellung der at 
|Fanifhen Meroplane möglichit zu beichleunigen. 

Paris, 5, San. „Heftige Artillertetätigfeit fand in der NE 
der Gegend jüdlih von Corbeny und auf dem linfer Maasufer, 
Nähe des Mwoconrtmaldes. ftatt“. meldet —— die franzöſiſche F eer 
„Nördlich von 2 Mihiel erlitte reindlihe  Abterlum 
weldye einen franzöſiſchen Poſſen zu nehmen berfuchten, beträcht 
Inte unter unjerem Feuer, ohne irgend einen Erfolg au erzieli nt 
anderer deuticher Verjud) in der Gegend von Flirey hatte dasfelbe & 
al; wir machten Gefangene. Sonit war überall die Nacht ruhig, 


Wie 
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Beginnt am Montag den 7; Januar 


»t0%& ber Snappheit an Materialien und der hohen Yabrifationskoften 


bei vielen umjerer Gebraucdsartifel, ‚ fönnen wie mit Vergnügen be- 


fanntgeben, da wir in unjerem jährlichen „Clean Smweep Verkauf“ in der lage 





find, den Hohen Standard der | 


Qualität aufrecht zu erhalten und es noch 





immer ermöglichen können, bedeutende Erſparniſſe zu bieten, uud zwar weden 
der Tatſache, daß der größte Teil der Stapelwaaren, die während dieſes 





Verkaufs offerirt werden, vor vielen Monaten gekauft wurden. Darum ſind 


wir in Der Sage, Breife zu quotiren, welche unter den jettt exiſtirenden Ver— 
hältniſſen nicht duplizirt werden könnten. 


—X 


Der ökonomiſche Käufer wird ſich dieſe außerordent— 
che — Geld —* — Pr Nuten —— 


* 


1336- Ak erg AVE. 


en Haht und Morgen. 


Roman t bon E. on G. Karlmeis. 


2, Zortfegung. ) 


Mesaniie beitätiate das Rai— 
tumd, der ihr gefolgt war und nun 
uniHlüffig an feiner Türe Iland, 
Wäßrend Clara ihren Mantel, den Sie! 
Diesmal borjorglih mitgenommen 
fe; ablegte und ungeziwungen in | 

m Großpaierftuhle Pla nabın. 
= Sat Ahnen Nellie meinen Dant 
für daB Bud) ausgerichtet?“ fragte 

Me plöglih, „ES war jo fhön!“ 

Er nidte und gab ihr das zweite 
Bub, bas er no in Händen hielt. 
B ſie danach, um es aufzu⸗ 
lagen, und fofort mit dem Leſen 


au beginnen. Dabei jtemmte fie beide! 


Ellbdgen auf den Tiſch und vergrub 
Die Finger in den Haaren. Er bes) 
tradhtete fie eine Weile, dann 
han bie troftlofe Schrift und Oriho- | 
Mraphie ihres Briefes in den 
und er fragte fie: ob fie denn in dem 
Buche alles verjtanden habe.“ 

„Nicht alles!“ ermwiderte fie, ruhig 

zu ihm aufjehend. „Aber Nelli er- 


} 
Härte mir die Worte, die ich nicht! 


# perftand. R 
Bet Nelli, 
3 Sie?“ 

„D, Relli hat die Schule bejucht.“ 
„Und Sie?“ 
Das Mädchen jütielte den Stopf. 


die jünger ilt als 


Wir zogen zu oft von einer Stadt! 
ante: 
mtt | 


= ur andern, beshalb meinte die T 
iberall, e3 verlohne fich nicht, 
um Schulbefuche zu beginnen, da fie 
bo nicht wille, ivie lange mir 

den würden!“ 

„Aber in Wien? 

i Die nun hier?“ 
Deihnachten wird es ein \ 
_ „Da hätten Sie dod; eine 
Tuben fünnen.“ 
— 2 


* und weshalb nicht ?“ 
Klara fah finfter vor fich bin. 


Mie lange find! 


Ka hr. “ 


Schule 
ich 


nun will nicht 


„Weil ich mich von den Kleinen 


ün 


nicht auslachen laſſen mag, die j 
er Sind und mehr wilfen afs ich!“ 
haste fie trogig. 
„unb warum halt |hnen die... 
 Xante feinen Privatlehrer?“ 
E „Das weiß ich nicht. 
nie darum gebeten.“ 
„Sehen Sie wohl, Sie hätten eben 
— bitten müffen!“ 
„Die Tante?! 
um nichts! 


O nein, ich bitte!“ 


ſchwippte wie ein Junge mit den 


in ern und ihre dunklen Augen 
Blitze. Ihr bl aſſes Geſicht— 


ft erbielt baburch einen merfiwür=, 


big wilden Ausdrud, zumal fie da- 

bei eine wiberfpenitige Haarlode, die 
in die Stirne gefallen war, mit 
einer ungeflümen Bewegung des) 


Ropfes zuriidiwarf. 


Raimund ermiderte nicht? ter 


ober das munberliche Geichöpf be= 
u te ihn den ganzen Abend 
i8 er ganz ernjthaft den Ent= 
ai faßte, fi} der Vermahrloiten | 
unehmen. Das jei feine Pflicht, | 
— feine Nädjitenpflicht, fagte er Tich| 
* wiedet. Wie das geſchehen 
t ihm allerbina3 noch nicht | 

ganz 


mac, bis ihn der Shlaf übermannte. | 
Hm nächften Morgen dachte er! 


| 


Sinn! 


Sa babe fie) 


licht um fo viel!“ | 


tern an feine Türe. 


| 


Dieniteifer wieder ftöre, und rief 


über die Mehlel hin, ohne von feiner! 


Arbeit aufzufehen, ein ärgerliches 
Herein. Die Türe wurde geöffnet 
und iwieder gejchloffen, imorauf es je- 
doch mäuäcenfiille im Zimmer blieb. 
‚Da Frau Wendelin fonjt ihre An- 
meienbeit recht Iebhaft zu befunden 
pflegte, jah er fragend zurüd und ge: 
iwahrte Clara, die beicheiben an ber 
Türe ſtand. Sie hielt das Buch, das 
er ihr zuletzt geliehen hatte, in der 
Hand, und ſtreckte es ihm entgegen, 
| * er ſich überraſcht erhob und auf 
ſie zutrat. 

— iſt nur .. Nelli geht jegt in 
Die Nähfchule und it faft niemals 
zubaufe, ... „ich wollte Ihnen ſchon 
| lange danken,” jaqte fie, gegen ihre! 
ſonſtige Art merfiich beflommen, und | 


jer ihr das Buch abaenoınmen hatte. 
Er hielt fie jedoch freundlich zurüd | 
jund hieß Sie näher treten. Sie danfte 
‚eifria und blieb aber an ber Türe 
| fehen, nur ihre großen Augen ivan 
|berten erjtaunt die hoben Reaaie an) 
den Mänden auf und nieber. 

„Sp diele Bücher!“ jagte fie tier 
‚Teufzend. „Und die haben Sie alle 
aelejen ?“ 
| Er ladte und holte einige Bänbe | 
herab, weiche jchöne Kupfer enthiel= | 
Iten. Diefe fchienen fie unmiderfteh: 
lich anzuziehen. 
näher und bfätterte eifrig in den $Fo- 
ltanten, während er nach neuer Let- 
türe für fie Umfchau bielt. Als er 
'endii ein Bändchen aefunden hatte! 
und es ihr reichte, ariff fie haſtig 
nach feiner Hand und wollte ſie küſ 
ſen. 

„Bas tun Sie?!” rief er, feine 
Hand raſch zurugziehend. Ein er 
wachſenes Mädchen, mie Sie, lüßt 
ne fremden Manne nicht di e) 
nd!” 
"Sie fentte den Blid. 

„Sie find | mir nicht Freind!” Tnate | 
feile. „Sie find fo aut!“ 
Seine Verlegenheit wich einem 
| herzlichen Mitaefüble. Much traf ihn | 
!die Erinnerung an die fo raidh ver— 
' gejlene Nächftenliebe, die er an dem 
Mädchen Hatte erfüllen mollen, mie 
reine verdiente Mahnung. 
| „Sie haben recht,“ fagte er nicht | 
ohne Bemweauna, „ich will Ihnen auch 
iR fremd fein, ich toill mich Shrer 
annehmen, Sie unterrichten, wenn 
S lernen wollen. damit Sie nicht 
or jüngeren Mädche n erröten müſ— 
— Wird Ihre Tante damit ein— 
| — inden ſein? a 
! Ste hatte 


zı“ 


I 


+ 
pil ı 


mit einem leuchtenden | 


„| Blide zu ibm aufgejehen. 


ie Gr dachte, e5 fei! 
Frau Wendelin, die ihn mit ihrem | 


Ste trat nım do! 


ie trobig es dabei um ihren 
Mund zudte! Er verwies ihr, Tich! 
ſchon ala ihr Lehrer fihlend, den 
berben Ion vegen ihre nädjite Ver- 
‚wandte, deren qute Meinung fie wohl 
nur aus linverftand verfenne. Gie 
aber z0q die Brauen finfter zufam- 
men und fchüttelte heftig den Stopf. 
„Sie kennen die Tante eben nicht!" | & 
ſagte ſie, Schwer aufatmend. „Es! 
|tennt fie Niemand, ala Aranfa und 
‚id. Und Aranfa ift eine ?rembe 
und obendrein falfh. Sie heuchelt 
‚ihr Ergebenbeit, jpricht aber hinter 
| ihrem Rücken fr “echt von thr. Die 
Tante hat zwei Gefichter. Die Leute 
ıfeben alle nur das ſchöne Geficht, dus 
| immer lächelt, ich aber fenne das an- 
| dere, das böfe. Mir hat die Tante 
| niemals zugelächelt, wie nen Leuten, 
bie zu Belucd fommen und denen fie 
Lieder borfingt. Mir ſieht fie nicht 


am | wollte auch haitig wieder gehen, als | einmal in die Augen, — mi haßt 


fie. D ich weiß es wohl, und ich halfe 
|Tie wieder. Na, ich haffe fie, denn fie 
bat fein Herz. Früher, ala ich noch 
ı Hein ivar, mußte ic) fie ſogar Mama 
nennen, damals nahm ſie mich auch 
manchmal auf den ©ı Hook, aber nur, 
mern Leute da waren. Dann aaben 
imir die Herten Suderwert und 
| fchmeichelten mir, Wer jeit ich aro: 
her geworden bin, muß ich fie Tante | — 
Inennen und in den turzen Stleidern 
da berumlaufen, in denen ich mid) 
Ichame, über Die Straße zu geben... 
| Sie bielt inne und fiarrte eine 
—— regungsl 108" bor Sich hin. Nur 
ein — der Lippen verriet ihre) 
Frranun: Plötzl ih ſchluchzte ſie 
laut auf: -# ja, io bin ihlecht!” 
Iftieß fie unter ftrömenden Tränen | 
; hervor. „Ich weiß; es wohl, 
'fann nichts dafür, fie hat mich Dazu 
'gemadt! Und es hat 
ı Menich jemals lieb aehabt, 
Auch Nellt mag mid nur, 
mit ihr berumtolle und ihr helfe, 
| Heren Walzl zu neden, das fühle ich! 
|Umd num wollen auch Sie nichts mehr 
'don mir willen... “ 
Raimund hatte alle übe, 

Faſſungsloſe zu beruhigen. 

er ihr beſtimmt verſprach, fein Ver- 
| jprechen einzulöjen und jchon am 
näciten Tage mit dem Unterrichte 
zu beainnen, berubigte fie fih all 
 mählich wieder. Dog) ſchluchzte ſie 
Inoh lange nad. Dann nahm fie 
das Bud, das er ihr gegeben hatte, | 
dankte zaghaft und huſchte aus dem 
Zimmer. Am nächſten Abend pochte 
ſie pünktlich wieder an Raimunds— 
Türe, und der Unterricht —— 
Anfängli ch wollte es damit freilich 
nicht recht vorwärts gehen, denn 0 
war nicht leicht, bie rechte Form und 


— keiner! 
wenn ich 


die 
rit ale 


aber ich | 


mich fein. 


9 


EEE Tea en nn nn nenne en 


blendet, — — 
fie doch , Du, mie —7 Öff: 


nen und abermals zu -Ichließen, bis 
der klaret werdende Blick ſich lang⸗ 
ſam an das Licht gewöhnt, das er 
nun weit geöffnet in gierigen, dur— 
ſtigen Zügen einſaugt. Welch' ein 


töſtliches Gefühl, dieſes Licht in eine 


junge Seele zu tragen, Zeuge der 
erſten ſchüchternen und ungelenken 
Regungen ihrer Flügel zu ſein, ihr 


Staunen zu belauſchen und ihr ver⸗ 
bie | 


ſchämtes Erſchaudern, bis 
Schwingen ſich ausweiten und die 
Entzückte emporheben zum erſten 
Fluge in die ſchwindelnden Höhen 
jener töricht-ſeligen Wahnwelt, in 
deren reiner Luft nur die Jugend zu 
atmen vermag, und aus der ba? 


Glüd zu uns herabfteigt in bie Nie= | 


derung der Enttäufchungen, bes, 


ſchmerzlichen Entſagens. 


II. 


| Der Winter war allmählic; Da> 
| Dingegangen, die erjten Yrühlings- 
ftürme fegten durch die Straßen, und 
noch war die Regelmäßigkeit des Un-⸗ 
terrichts den Raimund ſeiner Schü— 
lerin erteilte, bisher durch nichts ge— 
för tworden. Er haite jeit einiger 
| Zeit Schon damit begonnen, gemeim- 
|fam mit Clara die Werte der aro- 
ben deutfchen Dichter zu Iefen; Clara, 
|war mit dem NRütlibunde begeijtert 
in den Kampf ber ?yreiheit gegen 
| Tprannei gezogen, fie hatte mit ber 
unglüdlihen Maria gegen die falt- 
berzige Königin Elifabeth gerait, mit 
Johanna d'Arc den Heldentod ge— 
ſucht und mit dem alten Verrina dem 
Herzog ſeinen Mantel nachgeſendet. 
| Ueberrafchend genug entflammten fie 
une die Kämpfe der Schwachen gegen 
| bie Starten, begeifierten fie nur 
| Troß und Rache, während Liebe und 
| Schwermut, Klage und Refignation 
fie Talt ließen. Im der großen Szene! 
|zwifcen Mar und Thekla hatte fie) 


| plöglich das Buch zurüdgejchoben 

und fehr ernfihaft erklärt, diefe bei: 

Iden. Menfchen aefielen ihr durchaus 
nicht. 

| DVergeblih bemühte fih Raimund 

ihr Veritändniß für Die 
Empfindung zu weden, die in biejer 
Szene zum Nusdrud gelangt, 

| Sie fah ihm- aufmerffam un 
gläubia auf den Mund; var er aber 
zu Ende, dann fchüttelte fie den 

| Kopf. 

„sch tann’3 nicht begreifen,“ fagte 
jie zagbaft. Halb laddend, halb är- 
gerlih gab er e3 endlih auf, „ihr 
Herz zu mweden,” wie er ed nannte. 


| Das müffe der Zeit überlaffen bleis'! 


ben, befchieb er fich und begnügte ſich 
mit den Foriſchritten, die zu erreichen 
waren. Die Unterrichtsſtunden ſelbſt 
waren ihm iiorigens fo fehr zur lie= | 
ben Gewohnheit germorden, Dat er Jich 
reht unbehaglich fuhlte, als Clara 
eines Abends nicht zur üblichen Zeit 
an feine Tür pochte. Anfänglich är- 
gerte er fich über ihre Unpünktlichkeit 
und nahm ich vor, fie Darüber ernft- 
ih zur Rebe zu ftellen, denn Püntt- 
Yichfeit fei die Seele det Ordnung, 
und Orbnuna ... 

Er fab nad der ilhr. Eine halbe 
Stunde über die gewohnte Zeit war 
bereit3 berjtrichen. Nun ivurde er 
ernſtlich unruhig. Auch Nelli, die 
drüben in der Wohnſiube ſaß und 
ſeifrig nähte, wußte nichts von dem 

Verbleiben der Freundin, doch erbot 
je jich, im Vorderhaufe N achfrage zu 
gelten. Während Tie ein feichtes 

Tuh um Kopf und Schulter Ihlang, | 
um über den Hof zu — ſah fie | 
"taimund, der fich in u 2: 
erſchöpfte, was Clara abhalten könne, 
mit einem überlegenen Lächeln an. 
Nelli hatte ſich in den letzten Mo— 
naten ganz auffallend verändert, ſie 
Itollte nicht mehr in der Stube her— 
um, toiderftand fogar tapfer 
| Berfuchung, den langen Schu 
u neden und hatte 
jegte3 Wefen angenommen, das mit 
ihren vollen roten Wangen und bem 
mutmilligen Blide ihrer ſchelmiſchen 

Augen in einem brolligen Mider- 
Ipruche ftand. Selbit Raimund, der 
ſonſt wenig von dem ſah, was um 
ihn her vorging. mußte dies bemer— 
| fen, Doc verdrängte jetzt die Unruhe 
um Clara jeden 
ẽr ſtand eine Weile unſchlüſſig, ſah 
nach der Türe, durch welche Nelli ver 
ſchwunden war, und d gina endlich auf 
| fein Zimmer zurüd. Dort nahm er| 
ein Buch vor, las aber nicht. Seine) 
Blicfe Schmwerrten über die Zeilen Hin: | 
itmeq ins Leere. Dann inarf er daß 
Bi— ich weg und ſprang auf. 


| (Fortfekung folat.) 


Judender Auſchlag 
üher das ganze Geſicht 


Zartheit der 


d 


jeder 
llehrer 
überhaupt ein ge⸗ 


anderen Gedanken. 


in 24 Stunden. 


Des ift bie arwöhntige Gefaßrang mit 
diefem bahelm hergeiteliten Heil. 
mittel, — Roftet wenig, — 
Berſucht es. 


BZolizeichef beordert 279 Poliziſten 


(ML Koupan.) 

“ . 2800 Ya 

zum Batronilledienft, Barben, —— u u u. : 
gute, fÄroere Qualität; aarantirt echtfars 


Si reg. 26c Wert, 10 Pbd3. an '143c | 


| einen Kunden; fpeziell, Yard... 


“ BREITER I 


|@raftfaperabanteitung aufigelöit 


m na an An ana na nun. 
— — SR INH.“ 


Ein Seber, der diefen ſchmachaften, dabeim | " 
| bergefteilten Huftenibrup brobirt, wird I Self ı 
beareifen. wauım er in mehr Seimen in ven 
Vereinigten Staaten umdb ve aebraudt 
wird, als irgend An anderes Te, Die 
Art und Weile, tvie er einem — —* 
ften au Lelde meht twobei er fofortiae Erie 
— verſchafft, wird es Euch beba uern 4 | 
fen, daß Ahr ihm niemals früber probirt Habt. | 
&r tft wirklich ein uftenmitiel, auf dad mean 
fich berlafien Yanıt, das man in jeder amilie | 
bereit balten Sollte, um c3 beim erften Anzeis 
den bon Huften bei Tag oder bei Nacht air ge- | 
braudden, 

Jeder Apotheker Tann Eu 2% Unzen Biner 
(sum Peeife bon 60 Cents) geben, Diele 
gieht in eine Bintflaihe, bie Ahr mit_eim- 
Dee Ehrup bon granıirtem Ruder anftitlit, 

Die Sefammtkoiten betragen ungefähr 65 EtE 
und Ihr badt ein volles Rint ton dem wirt 
' famften Heilmittel, da& je angewendet mwırrde, 


| Die !Anelle, daternde Hetlung, die diefer 
| auögeneiänete uftenfhrub bet Guch bemirft, 
Im Eu tirflih überraiheh, Gr  beilt 
* bie entzünbeten Cxhleimbäute, mit bes 
nen bie Kehle umd bie Quftwege befleibet 2 
dertreiht den ftörenden Mitel im Salfe, Iöft 
den Echleim und befeitiat bald Euren Hufen 
ganalich Wirdgezeichnet bei Bronditid. Heu» 
buften, Bräune und brondialem Afıyma. 
Pineg ift eine ftarf Tongentrirte Bufaurnen- 
fepınma aus normwegifchem Wdtenezralt und 
bat einen Meltruf wegen feiner hbeilenden 
ı Wirfung auf die Eleimhäute, 
| Um Enttäufung su.berbiiten, berlanat „23% 
Unsen Bine” mit boller Bebrauchöeniveilung 
| und Takt Eu nichts Anderes anfdrängen. Eine 
Garantie dollitändiaer Aufriedenftellung oder 
Geld zurüderitatiet kerabfolgt mii diefem Präs 
darat, Ihe Pinez Eo,, Yt, Wahne, Ind, 
Anzeine. 


MeGormid erflärt id. 


| Aldermen appelliren an bürgerliche Ver⸗ 
eintigungen, ihren Ginfluß für Son: 
dertagung der Legisletur geltend zu 
machen. 


Polizeichef Schuettler tat geſtern 
den erſten Schritt, um étwanigen 
üblen Yolgen vorzubeugen, welche 
die Durdführung des ftädtifchen 
Sparprogramms auf die Polizei‘ 
haben fünnte, Er ordnete an, da 
279 Polizisten, die bisher ander:! 
weitig beihäftigt worden find, wie: | 
der Patrouilledienfte tun folfen. ' 
Dies zu erreichen, war der Polizei»: 
gewaltige gezwungen, die Sabrrad- 
'truppe aufzulöfen, doc) erklärte er, 
daß dies nur borübergehend geſchehe, 
‚da die Truppe im Winter ja faum 
| Verwendung finden fünne. Alle 
Boltziiten, die bisher in Zivil für 
beiondere Bivede verwandt worden 
find, müffen in Zufunft Patrouile- 
dienjte tun. Ihre Zahl ſtellt ſich 
auf 129. Auderdem wurden ſechs 
gen die bisher dem! 
ja Eu 23 und a eteftipebiiro zuaemwiefen waren, 
Nongreimisglied Hündigt Sandibatur | ieder nad) Bezirksiadhen entiandt, 

für den Vundesſenat an. damit fie zufevierdieniten verwandt 
Kongreßmitglied Medill MeCor- werden können. 
mick kündigte heute ſeine Kandidatur ſa 
für die republitaniſche Nomination eförberung von Frachtsütern. 
für den Bundesſenat an. Die An- Die Frage der Beförderung von 
| tündigung feiner Platform verfchiebt srachtgütern auf den Straßen- und, 
jer auf fpäter. „Ich werde mich in] Sochbahnen wurde geitern in der! 
| ber republifanifchen Vorwahl dieſes Sitzung eines Unterausſchuſſes des 
Jahres um die Nomination für den ſtadträtlichen Ausſchuſſes für ört— | 
Bundesfenat bewerben,” Iautet feine | liches Verkehrsweſen erörtert. Die 
Ankündigung. „Wenn fidh Die Ges) Aldermen jtanden dein Bla * 
legenheit bietet, hoffe ich im Siaai ungünſtig gegenüber, wenn ſeine 
über die Kriegsprobleme zu ſprechen, Durchführung nicht die Perſonen— 
aber ich werde wenig Zeit haben, mid) | beförderung- beeinträdtige. Die 
ber Kampagne zu wibmen, folange| Vertreter der Bahngeieliichaften be» 
| der Kongreß in Siung ift. Ded-!tonten, daß es jih niht um eine 
| halb haben meine Freunde e3 unter: ! vorübergehende Striegsmaßregel | 
nommen, ben Staat für mich zu or=| handeln Fünne, fondern nm eine| 
ganifiren. (Sine Erörterung der | dauernde Einrichtung, da die Öefell-! pet Annahme des vorläufigen Bub: | 
J Iſſues“, wie ſie ſich bieten, wird; Ihaiten rehbt große Summen in gets verfüat hat, lief geſtern ein. Gr| 
| jpäter am Plaß fein. in der Zivis | Yadeplattfornten, und Fahrſtühlen rührte von den Scheuerfrauen oder, 
ſchenzeit muß ich wie * Kollegen anzulegen haben würden. Ad.) wie fie ſich nennen, Hilfshausmeiſte— 
energiſch die Regierung, die Flotte Lipps, der den Vorſchlag machte, er- rinnen, im Rathaus * Sie be— 
| und die Heere des amerifantfchen | Flärte, feine Ausführung witrde |fahwerten fich bei Oberbaufommilfär 
Volks unterſtützen.“ jedenfalls billigere Preiſe für Ge- Bennett, daß ſie unter der neuen 
— — müſe und ähnliche Waaren zur „vol | Verfügung zu früh zur Arbeit ans 
Die Rache des Banditen. ge haben. John E. Wilkie, Vize- treten und die erſte oder bie 
präſident der Straßenbahnen, und beiden erſten Arbeitsſtunden vertrö⸗ 
G. T. Seeley, Hilfsbetriebsleiter der deln müßten, weil die ſtädtiſchen 
und wurde nichergefnallt. Hochbahnen, waren nicht ſo recht Büros noch nicht geräumt ſeien. 
Zwei etwa 20 Jahre alte, gut davon überzeugt, daß der Plan ſich Außerdem müßten ſie ſo lange auf 
gekleidete Banditen hetraten geſtern bewähren würde. Sie ihrem often bleiben, daß fie bie Ieh> | 
Abend gegen neun Ihr W. EC, Men- aufhin, dal e3 ftich um dauernde An- | ten Straßenbahnen nicht mehr be=| 
ihings Apotheke, Nr. 2132 Rogcoe) lagen handeln mühe, die viel Geld nutzen könnten. Der Hausmeiſter 
Str., bradten auf —* allein an⸗ koſten würden. Die Vertreter der des Rathauſes ſtimmte ihnen zu. Der 
weſenden Apotherterlehrling Adoiph Zahnen verftanden fid) dazu, den; Dberbaufommijfär verſprach, ihre 
| Zimmermann Revolver in Anichlag! Plan mit ihren Gefellfchaften zu be»! Vefhwerben dem Finanzausfhuß zt 
und befahlen: „Hände hoch!“ As | Iprechen und fpäter Bericht abzu-| unterbreiten. Der ftäbtifche Elek— 
der Meberfallene dem Befehl nicht | tatien. trifer Keith proteitirte ebenfalla ge- 
nur nicht nachfanı, ſondern Miene |gen bie Sparberorbnung des Stabt- 
machte, fih auf die Raubgejellen zu rats, die ihn zwingen würde. 250 
ſtürzen, knallten dieſe ibn nieder, | Mann zu entlaſſen. Das würde die 
Tiefen dann hinaus, beſtiegen einen Stragenbeleugtung beeinträchtigen. | 
! geichlofjenen, ihrer harrenden Ktraft- | Bautommilfär Boftrom erhob eben=| 
wagen und fuhren davon, rigleiten der Stadt zu finden, ſand⸗ Fo Einwände umb bebeutete bem 
kamen ımbehelligt. te sinen die bür- Vorſitzenden des Finanzausſchuſſes, 
| geitern einen lppell an die bür bah bie boraeichriebene Gntlafjung | 
Der Verwindete, dem zwei Ku— gerlichen Vereinigungen aus, ihren! B > 3219 8 ! 
geln in den Leib gedrungen jind,| Einfluß beim Gonpernenr für diel en Deamien beb Bauamt geöpere 
hat Kufnahme im Mlerianerhofvital ; | Einnahmenerluite für die Stabt zur | 
t | Einberufung einer Sondertagung | Folge haben würde, als die Gehälter 
gefunden. ‚der Zepislatur geltend zu machen, |? — tlaffenen J9 — 
— — Sie wiefen daraufhin, dab ein Bro-)  taften ag 
I 


| Unier groser Vorinventur » Verkauf 
haltungs = Artıfeln, 


| gemadt, 

ſeſten Holzgriffen, ſpezietl bei dief, 
Derſelbe wie oben, Nr. v, zu 

2 Mocheſter aalvaniſirte Waſchzuber, 


- 


Nr. 

| Gau Re 
und Trop-isrifen, fpesieit bei diei, 
Derielbe wie oben, 


Meiting nidelplattirten Pins — 
Nerfauf zu nur 


\ Band und Holagrtif, fpeziell bei vielem 
10 Quart 12 Quart 


550 


—— EEE für Monkah, 
(Nur mit Koupon.) 
Fabrilat, Carmen 


Das wohlbekannte 
gewünſchten Schattirungen, immer zu 
extra -ipeziell, mit Koupon, brei fi 


Grote Kimeno-Schürzen \ 
| für Damen, nur ti belien 
arben, renulärer O8c Wert, 
Rünmmungöverlauf: 
| preis 


li 


| gute, ichwere 
| ober 


| pesiell zu mu 
et 

| fih 
und. 

| 3. \ 

diefem 


Schwere 

| mono® fir > 

duntle Fa 
42, wert bis ‚u $2 
teil bei Die 


—* zu ee $1. AR 


Flannelene 
Damen, meiſtens 
5 


Sa h 
r Der, 


Gröksn 


et, 
92.08; Lert 


Näu ut 


| 
bis fie erha ‚item | 
hätten. 

Broteite gegen Sparprogramm. 

Der erfte PBroteft gegen bie Neu 
orbrung der Dinge, bie ber Stabtrat| 


diefed? Programm 


Apotheterlehrling leiſtete Wiberftand | 


! 


Stadt verlangt Hilfe. 


Der aus Zegislatur- und Stadt» 
rate smitgliedern  beitebende Mus: 
'ihui, der damit betraut it, eine! 


Zölung für die finanziellen Schiwie: | 
Sie ent 


J 


Erkältung verurſacht Kopfſchmerz und sine. | Aramım für die Tagung vereinbart! _ Bilfardhallen gefährdet. 
RR Auf Beranlaffung des zweiten 


Oninin E. ®.| worden fei, das unter anderem Gr=| 
* Stade, 206 hebung einer Sonderſteuer von fünf] Hilfspolizeichef3 Funthoufer wurde 
— — — | Mille vorfehe, deren Ertrag zur Er-! geftern die Ausftellung mehrerer Liz 
: haltung der Bolizei verwandt wer- | zenfen für Billard» und Poolhalfen 
Iden folle. Gleichzeitig ſetzte ſich verweigert, die in oberen Stockt *— | 
ie Grahambant Glaͤubigerin der Great | sup, Richert, der Woriitende de 5 | gelegen find, Der Hilfspolizeichef | 
Beltern Sand & Grave Co. Fina nzausſchuſſes, mit Gouverneur bedeutete dem Polizeichef, daß diefe 
Die Great Weſtern Sand Lowden in Verbindung. Lizenſen nicht ausgeſtellt werden 
Gravel Co. ließ geſtern durch ihren Die bürgerlichen Vereinigungen! nnten, da unter einer Orbinanz 
Cefretär und Schagmeifter "Grant erhalten sich sehr zurückhaltend, vom „Jahr 1911 vorgejchrieben fei, | 
U. Fiſher im YBunbespiftriftägericht | Sie erklären, dat; sie richt eingrei- | dat Billard» und Poolhallen von ber | 
Banferott anmelden. Inter den jo wirden, ehe nicht das jtädtiihe) Straße aus müffen überjehen werben 
| Verbindlichteiten,melche $147,976.46 Budget fir das Nabr 1918 vorlicge.. fönnen. Major Funkhouſer erklärte, 
betragen, befinden ſich zwei Anlei- = gmeit Hit mır ein vorlänfiges Bud. entweder müſſe die Oxdinanz abge— 
| ben bei der Bank von Graham Kit angenommen worden. &3-bieh | |ändert oder befondere € rlaubniß fiir 
Sons von $12,892 und 56,000, ım= | nefiern, dah der City Eluh *4 Ausſtellung der Lizenſen im Wider— 
Iter den Beltänden im Werte von! ; foruch mit ber Ordinanz erteilt wer- 


. 'ähnftve Draanifationen aeaen dad | 

944,208.31 Grundeigentum, das | ausnearbeitete Programm feien fig | den. Die Maßregel iſt bisher nie 
4 er * SA — “rs v = yardists —* * 8 

auf 842,500 bewertet iſt, und Ma- aber aller Krint enthallen würden, ſtreng durchgeſührt worden. 

ſchineriezim Werte bon F1800. Prüfung für Tibliotbeferpoiten. 


en | 


Die ſtädtiſche Zivildienſtlommiſ— 
Em Fünfsig! Keine ‚Tion fegte geitern die Prüfung von 
F ute of Regeneration“, 1161 Nr. rheumatiſche Vein 
Clark Str. am Donnerstag von der 


| Ampärtern auf das YUmt des gi 
hen Bibliothefars auf den 22. 
Inuer an. Mnmelbungen bon 
rn iverd ) 2 Y 
Infpettion des Staatsdepartements! Leidet nicht! Sofortige onen — — 
für Regiſtrirung und Lehrweſen folgt dem Einreiben mit altem 55 
ug re wurde, iſt geſtern unter „St. Jakobs Oel“. 
er Anklage der Ausübung ärztlicher 
* axis ohne Lizens verhaftet wor— 
den. Man führte ihn Richter Gem-| | 


Sarative Bromo Duinine befeitigt bie | 
Es gil ht 


Grove's 


„Bromo 
an * 


nur ein 
Namensz ug iſt a 


Ertlärt ſich banterott. 


—F 


m 


Dr. SHandı unter Bürgidnit. 


Dr. Ernit P. Handl, defien „In: 


| | 
| 


ſich beteiligen. Worausfichtlich wird ! 
(ein Ausſchuß erfahrener Biblito— 
ithefare damit betraut werben, bie! 
Bewerber anf ihre Erfahrung zu| 


Hört auf, den Rheumatismus Vewp 
prüfen. 


2. Floor. 

| Ucberladen nt wargkeiiein und Zubern infolge grozet 

| Sendungen, die zivei Weunate zu ipat antamen, 
wurden alle wrete radılat hernbneient. ' 


Nr. 8 Rochelter Waihteiiel, ans ihmeren Charcost Blech 
mit extra fmiverch uupferboden uno 
Verlauf * 


Metall gemacht, mit Wringer-Attachment 
Zeriauf nur.“ 
m 5 lsisecniss 
66x12 Fuß Gardinenfiterer, aus Gl der nemaatt, 


Noceiter immwere nalvanifirte Mailereimer mit blauem | | 
Verlauf zır nur ' 
14 Quart ı\ + 


— — — — 


Haar! ebe 


Ben ————— 10c 


Monta g-Bargains 


Schwere Shafer_-» 
! Nadtfleider für Damen 


ohne Kragen, 


were woliene Ziwenters 
in 
Karooit, 


berfauf u .... 


| 16 und 18 


(Mit paar 
S7zölt, reinwoll. 
ben, duntel und beil, 
nerbemdeit oder made en: —* 
und geitreift, garantirt ehtlardig, 
regul, $1.20 Wert, fpeziell au--.- 


mit — 

| Das belannte "as 

| britat, Elari3 DO. NR. 

i | <,, mercerifirtes Hd» 
telgarn, in meiß 

ı eeru, alle Nuntmern 

zur Auswahl, fvea., 


das Stnäuel 
m au 63€ | ; 
2 | 5 Sinäuel an Mund 


* — 


Mit FE 
1 ‚oo Bund echtes 
| $leiffers ! warzes 
SZtrickgarn, volle ⸗ 
—— zu 


verlauft, extra 59e ! 


| fvez., Strane.. 


De3., 


1 St trang an 1 Kund. 


{ 
= 


von Hans: 


Deshalb 


‚32.35 


- — | 


$1.19 | 


.81. 39 


Nit Koupon.) 

R ei nweiße, weidhe, ! 
Hließgefütterte Union: | 
Zuit3 für Damen,. mit 
Tut Hals und Ellhos 
gen Hermeln, Anödels 
länge; Ertragrögen— 

} 40, 42 und 44; ein re& 

| gulärer un "Ber— 
ehr fvezie 

ı ver Zuit . 73€ 

2 Eınts an 1 Aımben. 


mit 


59c ar ee 
‘ Brocerh » Spezialitäten 
! für — 


on, 
m | Gera "Ente Bär, 
‘. Januar ı | füefeife, mit Stoudon, 


ı | sehn Stüde 3% 
I 
in allen -! fi c 
Koupon 
Sultenn Rofinen — 
| mit Koupon — brei 


Pfund 336; 113e 


Pund ... 
Koupon, 
Fort 
Dearborn, mit Roupon 


Gorn Eusup, 
12c 


— Gold „etorage 
| Eier inCartons | 
— Dugend .. 39€ 
Extra „größe Plan» 
| men, Bid. zu 
| 1öre, 3 an.. ADC 
„Lenduras Neis, ante | 


103€ 


LS 


Slanelt | | 
| en bie Büchſe 


Qualität mit | 


r 


weiß, grau 
regulärer | 


fvegiell bei 


26 | 


elität — 
5 unb 


Mode = Neuheiten. tei. | 


Eigenhienjt der „Abendpofi”. 
Kleid für innge Madden. 
Die Blufe Ddiefes Kleives wird 
born mit Anöpfen und Delen ae 
ihloffen. Das Material, das für 
Kragen und Umfchläge gebraucht 
twoird, findet auch bei den Manfchet- 
ten Verwendung. Der Rod liegt 


über der Blufe. Ein Gürtel wird 
zu biefem Kleid getragen. 

Tür 16jährige braudt man 48 
Vards und $ Yard foutraitirendes 
Material, beides 36 Zoll breit. 

Schnittmiifter Nr. 7875. Größen 
für junge Mädchen im Witer oO 14, 
Jahren. 


Schnittrnuſter ſind unter Angabe der 
ewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Modeabtei⸗ 
Iung der Abendpoſt“, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicago, Ill. 
und Moneyorders ſollten “anf 
Abendpoit Go.“ ausgeſtellt werben. 
ee... — 

— Höfe Beifpiele verderben gute 
| Sitten. — 1. Dame: Sagen Sie, ma- 
rum jperren Sie denn Ihren Fido 
jede Nacht dort in das duntelfte Zim- 
me? X würd’ ihn vo in meinem 
Schl afzimmer behalten. — 2. Dame: 


I 30, wo denten Sie hin! E& hat mich 


t, und er arübelte darüber | 


Meilich nicht: fogleich wieder an biele 
sflicht, deren Erfüllung ihm 


— ſo dringend 


erſchienen 


Einige wichtige Briefe, die er 
und eine Ileine wiljenichaft: 
bbe, in die er zur felben Zeit 


delt wurde, 


nahmen überdies 


fmerfamteit jo nollauf in, 
‚ Daß er in den nädsiien | 


3 jungen Mäbcenz gar 


J achte. 


Abenrs — 


| terricht! 


Nun ber- 
Kun den rechten Ton zu finden für eine) 


nfterte Tich ihre SM 
* gr ir ſagte ſie | ———* die unwiſſend war wie ein 
— ind doch wie ein Mädchen es 


taub. Da fie aber in feinen Augen!“ i 
Fr lefen alaubte, daß er mit "Diefer ) tötete, wenn ihr Lehrer ji einma 
Anhovort unzufrieden war fuhe jie| U Dem berinunderien Ausrufe hin- 
eifrig fort: reiben Tieß: „Auch das milfen Sie 
* Dazu kam, daß Claras 


a: R g, nicht 2!” 
„Bitte, nehmen Sie br Wor 
nicht 3 uni! ae Sie mit a. | Auffaffung eine fehr ungleiche war. 


O, i& will fo fleißia Eine Bat flog Tie dem Vortrage ungebul 


2 dig voraus, bald hinkte ſie ſchwer 
+ ia I 
‚Und die Tante wird Nichte dagegen | |Füllig Binter ihm Ber, felten beglei-! 


haben. Wie follte fie auch, fie ift ja!‘ 
frob, wenn ic; nicht daheim bin.” | tete fie ihn ftetig. 


Krampfadern 


Adererweiterung — Aderlknoten 


befallen meiſt immer die Blutadern, alſo die⸗ 

ſenigen Geſäßze in denen das Blut nach dem 

Herzen en Da8 heite ımd borzlig- 
m 


t bieies gefährl! eiben it PR ARERR: — 
manlich der Zauber gefangen, 


Sulfich Krampf- Salbe Srivasen einer jungen, 
neu) umd fellte ben jedem Leidenden ge | Menjchenfeele zu beobachten. So reat 
aut werden. ein fchlummerndes Kind noch träus | 


Io Deutsche u 


1654 eatrabte Bit, Ghicagp, 


- Iben erften Wochen fowohl bie Ge- | 
|bulb des Lehrers ala die Lernfreude | 
ber Schülerin auf eine ernfte Probe 
ſtellt en, verminderten ſich, je weiter 
der Unterricht fortſchritt. 


Erfolgen, an dem erſten Lobe ihres 
firengen Yehrers, und Dielen nahın 


Lippen, ehe es wiberiwillig unb|T* 


tern Die Weugli lägt, 
Ne um ——— 


| Aber diefe Schivierigfeiten, die in! 
Claras | 
Eifer eritarkte an den eriten tleinen | 


Das | 
unberührten | 


| mend die Yermohen und fräufelt bie | 


ee | 
| ill vor, der feine Biürafchaft auf MT. zu betäuben, | 
2400 feftfeßte, Nachdem Dr. Handi Es iſt ein Schmerz, der kaum in 


diefe aeftellt hatte, wurde er ‚einem Fall aus fünfzig Fällen in: 
Fe gefeht, und bie Inerliher Behandlung bedarf, Neibt | 


et: 

handlung bi3 zum en Ze |das Ichmerzitillende, durchdringende * 
woch verſchoben. „St. Jakobs Oel“ gerade auf die 
ne ſchmorzende Stelle“ ein, und jo 
ſchnell Ihr die beiden Worte „sad 

Robinfon“ ausiprecen tonnt, | 
ſchwinden ſchon Die rheumatiſchen 
Schmerzen und das Unbehagen. 
Jakobs Oel“ beſiegt Schmer- | 


—* ee ans. Aonnte ſich 
nicht raſiren. Hant ſehr rot und 
nes. Konnte mande Nädıte nich! 
ichlafen wegen des AIudens. Ger 
brauchte ein Stüf Cuticura⸗Seife 
‚amd eine Schachtel Salbe und Ivan test rrrr rn nernerrr 
vollſtändig geheilt. Berleuali-Hadıridien. 7 
Aus unterzeichneter Mitteilung ben! ers 
William Aniering, 6310 Gottage Ürowe,| ._ Irant ME Dinard gi „St. 
Ghicaps, AL, 29. Cept. 1916. _. | m ee —— zen! Es iſt ein harmloſes Rheuma⸗ 
Cuticura⸗Seife für Säuberung, Rei⸗ ſeiner Wohnnug 2421 Indiana Avenue tismus-Heilmittel, welches niemals 


| geitorben. Er ivar Baumter: nehmer, | anttAud — ze F 
nigung und Verſchänerung. Cuticura⸗ wie ſein VBaser, mit dem zufammem- er | enttäufcht, a A Daut brennt. | 
Es beſeitigt Vein, Wundſein und 


| Salbe für Weichmachen, Linderung und das frühere Lyon & Healn-Gebäude er „re * 
| Steriheit aus ichmerzenden Gelen: | 


! 
| Heilung, haben die größten Erfolge bei | baute. Cr feldit baute eine Anzahl ber 

eriten | Wolkenkratzer e“ in Chicago. Herr ken, Muskeln und Knochen; ver— 
treibt Hüftgicht, Hexenſchuß, Kreuz; 


den ſchwerſten Formen bon Haute und 
Kopfhautleiden aufzumeifen, aber nodı | X Yard war in Laporte, Ind., geboren, 
wo er auch beerdigt werd ird. ei 
0er ad Dee werden wird ier ſchmerzen. Reihen md vermindert | 
Schwellung. 


mehr hervorzuheben iſt, was ſie getau 
haben, um die Haut Mar au erhalten, | hinterläßt die Wirime und vier Minder, 
und feine Sautleiden an Ausdehnung | sr dem Haufe,-in dem ex jtarb, und in | 
| Bebänden der Nachbarichaft mohırte er! Rafit Euch auf! Holt Eud eine 
| fleine Brobeflaihe des altbewähr. 
ten, ebrliden „St. Safobs Del“ aus | 


zu berbindern. Dies iit erreicht Mor: 
ife * fünfzig Jahre feines Lebens, 
bon | ‚irgend einer Apothefe, und in einen 


en, indem feine andere Sei 
Zoilettenzwede benukt murbe, 

bedenten | Augenblick jeid Ihr frei von —* 
daß nur ſehr ſelten ein Schmerzen und Steifheit. 


Cuticura. 
anderen eg wi⸗ nicht länger! Rei IR: den 
läßt. mas fort ——— 


— Die Dichter reden viel 
—** Gerechtigkeit“, 
aber * 


der | Poet dem 
| berfahren 


Proben von beiden frei durch bießoft| 
mit Hautbudh von * Seiten auf Ver⸗ 
„Gnticura "eye 3 H.. —* In 
ganzen Welt zu haben, 


| einfommen zwilchen den fünf größten! 
 Schladhthausfirmen und ihren Ange: 
ı ftellten, 


| vorfommenden Sitreitfälle fchlichten 
| und beide Parteien werben Tich 


Pe ein Pierteliahr gefoftet, ehe 
ed „Fido“ beigebracht Habe, auf 
* Beinen kerzengerade wie ein 
Menſch zu gehen, und das gäb' dann 
was Schönes, wenn er in meinem 
Schlafzimmer manchmal ſähe, wie 
mein Herr und Gebieter aus einer 
ſchweren Klubſitzung nach Hauſe 
kommt. 
— Ein Triumph der Wiſſenſchaft. 
— Herr Jdelheimer: Gott, was für & 
— wonach weder Streils noch grohartiges Ding is doch die Wiſ— 
Ausſperrungen vorlommen lönnen, J enſchaft — Frau Idelhe imer: Wie- 
ſo lange der Krieg dauert, wurde 
ſo, Aaron? Herr Idelheimer: 
geſtern Abend amtlich bekannt ge— Miefo? Weil ä Deimond, was i& 
macht. John E. Williams wird als ſaum mert Kivanig Dollers, wenn 
Vertreter der Bundesregierung im. Du 'n fhauft an durd) & Vergröße- 


* rungäglas, was foft't noch mich & 


kr Enribune Fgen, Die fin] Sucar nd Bl, (a a IE 
| Firmen haben alle Lieferungen von) ih haben die Differenz! ; 
wrleiich u. !. iv, auf —— der 


in De 
“7 MOTHER'S FREMD 


FOR 


9.6. Fofter it vorläufig zum An- 
walt ber Zinildienitfommiffion an 
en des deritorbenen Anwalts 9. 

D. Sprogle ernannt worden, 
— 


Frieden im Krieg. 


Das ſchon früher erwähnte Leber 


— Boshaft. — Georgie: Mik Bus 
bertopf hat mir geftern die unge 


ee Lämintie Wahrheit ee —| Ey 
: Da mu fie ja wie eine Wier«| 6 
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Der New Chicago Club, J. O. 
0 9— feiert in der Lincoln Turn⸗ 
'balle fein 45. Stiftungsfeſt. Das Un⸗ 
‚terhaltungsprogramm iſt reichhalti 
und intereſſant und die Bewirtung wir 
nichts zu wünſchen übrig laſſen, da der 
Peg tüchtig borgearbeitet bat. 
er lub ladet feine Freunde zu- der 
Feier ein. | 
Am . heutigen Camdtag Abend | 
wird der Dr. Herz! Ungarijde) 
‚Sranendberein in der gemütli- 
chen, ſchönen Allinoi3 Halle, 1544 Og» 
den be., Norbiweitede Madifon Straße 
und Ogden Avenue, mie alljährlich jets 
nen Jahresball veranſtalten. Der durch 
ſeine ſchönen Unterhaltungen all⸗ 
bekannte Verein wird auch diesmal al⸗ 
les Mögliche aufbieten, ſeinen Gäſten 
einen vergnügten Abend zu bereiten, 
und es wird weder Jung noch Alt ver⸗ 
drießen, dieſem Feſt beigewohnt zu ha⸗ 
ben Für gute Muſik, Küche und Ge: | 
tränke forgt ein forgfältig ausgefuchtes | 
md qut gefchultes Komite. Anfang 8 | 
Uhr. Tickeis 35 Cents. | 
| Die Gro$ Park Zoge Nr. 9 


Shr habt e& nicht nötig, Die Verwaltung 
Eurer Naclaffenihaft unerfahrenen Händen 
anzubertrauen — 

Diefe Bank fungirt als Teita- 
mentsvollitreder ımd Truitee, 
und verivaltet Nachlajienichaf- 
ten tüchtig und jpariam. 

Bejucht und und beiprecht eS. 

Eine Staats:Banf 


Mitglied 
Federal Reſerve Syſtem 


Mitglied Chicago Clearing 
Houſe Aſſociation 


4— 


! 
J 


4 
| „| 
Orden der Hermannsſchweſtern, wird 
am heutigen Samsſtag in der So⸗— 
zialen Turnhalle einen großen Ball | 
‚abbalten, wozır die Großbeantten und 
ı Miiglieder anderer Zonen freundlichit | 
‚ eingeladen find, ebenfo die Freunde und ı 

Gönner der Loge, um einige heitere | 
runden zu berleben. ir gute Tanz 
muſik, Imbiß und Getranfe wurde gut 
gelorgt. Anfang 8 Uhr Abends, Das 
tomite, weldies alle Vorbereitungen | 
aetroffen bat, beitebt aus den Tamen | 
Martha Gehrke, Präfidentin; Katherine, 
Sherbillig, Zorjitende; Mamie Zime | 
mermann, Vergnügumgs - Sefretärin; | 
Vinnie Safjer; Schatmeiiterin; Chrir | 
ine Wende, riederife Noje, Anna 
Wurthmann, Sophie Schlihting, Anna 
in5,o,10 | Edwards, Wilhelmine Nornann, Anna 
| Senpel, Margaretbe Freeſe und 
| Pinna Senkbeil. 


FOREMAN BROS. 
FONTS HR 
S.W.Cor.LaSalle and Washington Sts. 


— 


Duntie Mädıte. ” 
| Ser Cleveland Frauenver⸗ 
Das Dienitmäbhen Anna Ierema von FEER hält am morgigen Sonntag 
ber Koronersjury freigeſprochen Vom „Dreimäderlhaus“ gibt es nur ſein jährliches Stiftungsfeit in der Wider 
nn en — Te ee ı Barf Halle ab. Ein rühriges — 
on dem Manne, der ſie zu hei⸗ Pe nenn ac unter Yeitung der beltebten Rräfidentin 
raten verfprocden und betört Hatte, _ Einfchließli ber heutigen Vorz | Henvierte Kohnfon tar fleikin an der Ar⸗ 
treulos verlaffen, warf Anna Za- |fellung wird das Schubert-Sing- | beit, den Mitgliedern und Freunden ei- 
ig ’ —* ipiel „Das Dreimäberlhaus“, das | nige vergnügte Stunden. zu bereiten. Der 
zema, ein im Del Prabo Hotel be: IPIEi „as rei AR , UF ynfang tit 3 Uhr Nachmittaae. Für Er: 
Icäftigtes Dienftmädchen, am 7. De- | während der Tehten zwei Wochen) frifchungen, jomwie Ubendeifen tit bes | 
zember ihr neugeborenes Kind in, den Spielplan im 
einen Eimer, ftellte diefen in einen Theater beherrſcht 


Bufh Tempie Theater. 


(Direltion Conrad Eeidemann.) 





von mm länder ihre Feite, inden fie dem Brins ! 
fand den Eimer mit der Kinbesleicye und Abend, am Dienstag ift Abs | 

itait der üblichen Narrenfigungen einen | 
den Koroner und die Polizei. Anna | glänzende Premierenbefeung, und | | 

coln QTuraballe, Diverfen Barfwan und 
Bemahung verblieb, bis fie geitern hoffentlich mod) recht biele zu eigen tenball des Vereins, und e3 terbdeit | 
| z (13 3o € . z . = a hen. SI . ik 
Zur Sache vernommen, erklärte des Nllinois Jurnbezirt3 eine alan- | fon zu madıen. Mehrere Gruppenpreife 
icht“ ww pen müſſen wenigſtens ſieben Perſonen 
heiraten. Ich glaubte ſeinen Liebes⸗ Ri 
* — ⸗ - I +5 * 2 r ſſet ie— 
ibm meine Grfparniffe ee dwünſcht daräuf aufmertſam zu ma⸗ dig vaten ehet Je 
bon den Turnern arrangirt wurde, Preisermäßigung berechtigen. 
Monaten verſchwand er. Seither 
beſchränkt. Jedermaͤnn iſt zumn Be-|tiid - Umerifanifden Ver 
ich erwariet hatte. Aber angenom⸗ 
„Die | Dort werden bie alten Sitten und Ge: 
| noch eine Stätte, wo ih mi x = 1 ER ! 
Gelb, eine © ö Abend: Gmoaſchreiber, die Höchſten im Dorfe, 
Robert Reiners Bier und einen guten Imbiß gibt es 
Ich war allein in meiner ſchweren 
hen. Der Sonnabend und Sonntag karte N 

Kalle 35 Cents die PBerfon. 
tot zu fein. Da id, um nicht mit | großen Lacherfolg ausgefüllt, nän- 

ı 8 Uhr an in Nondorf3 Halle, Ede North 
einen Eimer, jtellte diefen in einen | — — 
— langt, nie etwas zu wünſchen übrig ließ, 
Be Er Wurde iu eine Teerftchende Wohnun 
mejenheit murbe das Kind im Eimer | 8 

| dern ein einfaches Tanzvergnügen. lm | 

tortlichteit entlaftet | ftellte, wurde gejtern Frau M. D. "das Komite, diesmal einen Preitmass 


Bulh Temple) tens geforgt. , Tidet3 tojten 30 Cents | 
bat nur | die Berjon. Ein Gefangstolo von Fräu- | 
i lein Peierſen und gute Orcheſtermuſik 
Winlel ihres Zimmers und ging noch * wiederholt und | ftehen auf dem Rrogramın, 
dann, um nicht entlajfen zu werden, | ätvar heute Abend, morgen in ben! 

; zen Starneval buldigen. Der Rhei- 
und meldete den graufigen Fund ber | Ihiedsporftellung. Für bie noch ver» | ntIhe Bereim fündiat Diesmal an- | 
Hotelverwaltung. Diefe verjtändigte| bleibenden Borftellungen ailt Die vohen Preismastenball an, der | 

\, 1 lommenden Montag in der Xin= | 
mwurbe nach dem Countyhoipital be: | — — En | — — ————— 
* an Kunitgenu in Ausſicht, en ich Sheffiel x e., tattrın en ſoll. Sei 51 
fördert, wo ſie unter polizeilicher N Jahren iſt dieſes der erſte Preismas— 

AmM 2 | EEE Sem Wer i 
der Koronersjurn vorgeführt werben | main werben. U Diontag Ubend | deshalb die größten Anjtrengungen_ge> 
u | bat Direktor Seidemann auf Wunf | madıt, ihn zum bedeutenditen der Sai— 
ö ’ ar is ho Ropfir Mpirin. | und viele Einzelpreiie für Damen und 
fie: „Der Vater des Kindes mar ein zende Wiedergabe on dell Philip | Gerren fornmen zur Berteilung. Grups | 
Hauddiener. Gr verjprach, mich zu | P® großen Shaufpiel „Das große ] 
F angeſetzt und zwar mit muſter⸗ zählen. Wagabunden (Tramps) haben 
fötüren, ließ mic, betören und ga$ | hafter Beletuna. Die Direktion ! feinen Zutritt. Cintrittspreis 50 Cents | 
| | e eye ten | DO Sind von Mitgliedern Starten zu | 
won $100 zur Beihaffung ber Wod- hen, bag, obwohl bie Vorjtellung | haben, welche an der Kaffe zu einer | 
zungseintijlung. or eima brei| lich der Befuch des Theater? an bie: | Am Fommenden Samstag Mbend 
1 in ’ ? e cs St x D, 
ihm | Jem Abend feinedwegs nur auf biefe | wird die "Seltion 3 des Bay-! 
.. . * . & > E s 2 2 
gehört. Sch kam früher mieber, alE | zune hiefer Vorſtellung eingeladen. | u von Soot Baunin, SAL. isn 
: : jährlihen Bauernball in der Mozart» 
ip -Sätle-mich- in-Diefer Bezie- | tetmod) Abend fommt Wilden 
——e— NR a ee | 
Hung nicht geirrt, jo märe ich doch Zaubenlerche zur Aufführung und | bräudie des alten — wieder 
wird am Sonntag Nachmittag wie⸗ ix⸗ Leben gerufen, und Bürgermeiſter, 
RE Hr ae — | — ———— 
vertriechen konnte. Einen Arzt wird einen hoffehtlich großen Freuns | werben ihres Amtes walten. Cs wird | 
durfte ich nicht holen laflen, da ich; | gebeiratet und gejhieden werben, und | 
reizendem Luſtſpiel 9 * 
> Fasz * Auch. Angefangen wird um 7 Uhr, um 
Stunde. Als id imflande war * „Die rätjelhafte Fra“ befannt ma: 1 Eintrittös ! 
unde. ich i mir 
— 
Abend wird wiederum mit einem = 
Der Schwäbiſche Unter⸗ 
Shimpf und Schande forigejagt zu | Tic, dem pifanten franzöſiſchen n d eg bevanttaltet am 
werben, meine Schmach berkeim- | Schwant „Madame Bonivard“ bon 

‚pe. und Haliteb Str., einen Masten» 

ball. Obwohl der Beſuch dieſer Feſt— 
finſteren Winkel und ging meiner Neuer Kuiff. 

* Ab⸗ 
Arbeit nach. Während meiner Ab— ſo wurden, namentlich beim Iehten Ball 
u. gelodt und beraubt. ‚ die foftiimirten Gäjte vermißt, die Sache 
——— —— en Bon einem Gauner, der fi ihr 
und fofort in | 8 Mr ri 35 kenball abzuhalten, hoffend, daß Jung 
veen, Nr. 5348 Michigan Ape., ini. on 20 hesorn Herr DD: 
’ s — Br + und Alt die Neuerung mwillfommen heis 
Freiheit geſert. jeine Ieeritehende Wohnung im Haufe 5 Sri 
Berdammt Paroleinitem. | 


auf d 
4 Zur Faſchingszer feiern die Rhein— 
ihrer Arbeit nad. Ein Wächter | beiden Borftellungen am Nadhmittag j 
10 i | balle, 1586 Elybourn Mpe., abhalten. 
bruchs packendes Schauſpiel 
ratlos geweſen. Ich hatte weder Bür | 
ze Pfarrer, Lehrer, Nachtmwachter und 
‚berholt. Der Donnerstag 
x opt 1 Br beöfreis des »eutichen Theaters mit | 
bann ja meine Stelle verloren hätte. | Ic 
18 Uhr tjt VBaiterneinzug. 
’ i : farten foiten im Vorverfauf 25, an der 
Das Kind zu beirachten, jchien es mit | 
'fommenden Samstag Abend von 
lichen mußte, warf ich das Kin in Alex. Briffon. 
lichkeiten, was die Beſucherzahl anbe— 
war daher kein Maskenball mehr, ſon⸗ 
ee als Agent des Hausbeſitzers ⸗hierin Beſſeru r fen beſchlof 
Koronersjury don jeglicher Verant-⸗37 3 2 — ee | ann ferung au Tbafien, beiäich 
ein u ! !ten wird. Die beiten Gruppen, Paare, 
5711 Dordeiter Avenue aelodt und 





i 


| 
| 


Einzel:derren» und Einzel-Damen> 
| um ihre Börfe, in der fi; $50 bes; si 
I 


maösfen tverden mit jchonen Geldpreijen 
a * ey | bedacht, mährend fonit noch eine 
Granbjury fagt, 90 Prozent der Ter- |janden, beraubt. Frau Vreen fah Lenadt, währen Tante noch enne d "a 
bredhen fei auf biefes zurüdzuführen. \einen Settel in einem SFeniter des 


t, mad! nza 
| Geſchenke zur Verteilur 
‚Zonımt. E35 wird jtrift darauf gejehen 
Vor ihrer zeitweiligen Vertanung Haufes, der befagt, daß eine MWohs | werden, dai ———— vor 42 Uhr 
7 eh : Go ent 2anzuaden tern oleıde . tie | 
überreichten die Mitglieder der Des nung bort zu vermieten fei, und —— 


| 


amı d 


ı den Schluß be3 u. 


‘ farten Foiten im Porberfauf 25, an 


| würdigen zu madıen. 


* 


Baker's — 
Kakao 
hat großen 
Nährwert 
D 


er Nährwert von 
Kakao iſt durch 
jahrhundertelangen Be- 
braud) bewiefen worden, 
und Diätifer und Arzte 
der ganzen Welt emp 
fohlen ihn als Nährmit- 
tel aufs wärmijte.. Kafao 
foll nicht nur größeren 
Hährwert als Kind» 
fleifch enthalten, fondern 
auch leichter verdbaulich 
fein, vorausgefest, daß 
es erftklaffige Qualität 
tft, — 
„Baker's“ natürlich. 
‘68 tft auch ufjerſt 
wohlſchmeckend 


Schutzmarke auf 
jeden Pafet 


Sebriziert nur von 


Walter Baker 
& Co., Ltd. 


Etebliert 1780 


mso.u.s.rat.orr, Dorchester, Mass. 


* 
2 


——— 


—X 


nicht nur 
Seite zu Stellen, fonbern fie En ich 


noch zu übertreffen. Tidets find be 

len — —— zu 25 — Perſon 
haben, an der Kaſſe koſten ſie 580 
ents. Anfang Abends acht Uhr. 


Der Deutſche Unterſtützungsverein 
Ewig Treu hält am Sonntag, dem 
8. Februar, in Hacks Halle, 17604 Lars 
rabee Stri, einen Bauernball ab, der 
alle bisher von dem jungen Verein ge⸗ 

ebenen und jo erfolgreich geivefenen 
gseftlichleiten übertreffen fol. Sechs 
Häufer tverden gebaut werden zur line 
terfumft für das Standesamt, ben Frie- 
densrichter, den Bilrgermeijter, dad Pos 
Itzeiant, das Rekrutirungdamt für neue 
fitglieder, den Gilfafümmel-Ausfchant 
und die Wahrfagerin, An dem Mbend 
innen Männer und Frauen im Alter 
von 18 bi8 60 Jahren, twern noch rititig, 
ohne Weitrittsgeld oder ärztliche Ges 
bühren Mitglied werden. Der Verein 
zahlt Kranken nnd Sterbeaeld für nur 
50 Eent3 im Monat. Bei den Bauern⸗ 
ball werden den beiten T’nzern tnb den 
Trägern der beiten Sioftüme Breife ges 
geben, außerdem findet eine große Ver 
| ojung ftatt. 
| Um Eonntag, dem 17. Februar, vers 
anitaltet bieZupreme League, United 
\Xeague of MW merica, ein aroßes 
| Breisfegeln nebit Unterhaltung in den 
Norih Chicago Private Yomling Alteng, 
1639 Webſte? Upe., nahe Larrabee Str. 
Wertvolle Breife für Herren und ra 
ı men fommen zur Verteilung, alle Mit- 
| alieder und deren Freunde, die ein paar 
Stunden. beim Kegeliport und anderer 
Unterhaltung ſich amüſiren wollen, ſind 
freundlichſt eingeladen. Das Komite, 
G. F. Luſt, H. Koeppelmann, C. Neu, 
2. Schmalz R. Bollaf, J. Neuhans, J. 
Gerard und P. Urban, bat es fich zur] 
Aufgabe gemacht, den Mitgliedern und 
Freunden etwas ganz bejonder3 Gutes 
zu bieten. Der Eintritt ijt frei, 
— — —— —— — 


Nordſeite Turnhallekonzert. 
Der Celliſt A. V. Cerny, die Har— 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


ifeniftin Emma Meaft-Bichl, der Cla- 


Maslenbälle in jeder Beziehung auf 
das Beite veranitalten fan, Bat er 
durch feine vorherigen ähnlichen Bälle 
beiviefen.. Ein rübhriges Somite ift 
fleißig an der Arbeit, un den Ball zu ; 
einem vollen Erfolge zu machen, und! 
es kann im Voraus gejagi iverden, dap ! 
recht jchöne und fehr zahlreiche Breife 
zus Verteilung fommen, jo daß nahezu 
jede Maste mit einem Preije erfreut | 
werden wird, Anfang um 7 Uhr Abende. | 
Eintritt im PVorpverfauf 25 Cents, an | 
der Stajle 35 Cents, 
Mit Konzert und Ball 
Srauen = 


wird der 
Krankenunter— 
ſtützzungsverein Fortſchritt 
am Sonntag, dem 18. Januar, in der 
Wicker Park Halle ſein 20jähriges 
Stiftungsfeſt feiern. Bei dem Honzert 
werden in Chorgefängen der Eozialis 
itifhe Sängerbund, die Liedertafe 

Avondale und die Gefangsfektion der 
Freien Gemeinde ver Südieitfeite mits | 


| 
| 


| wirfen, ferner nut einem Gefangjolo ! 
I O8 g s_ | 


srl. Elie Benz und mit einem Tomits | 
chen Duett Die 
Unna Wei. Ein Tendenzitüd bildet | 
ertö, welches um | 
3 Uber Nadhmittagd beginnt. Eintritt3s 
der Kaſſe 35 Cents. 

Der befannte Gegenjeitige Inter» 


| ftüßungeverein BrinzeffinHeim 


rich veranitaltet am Sonntag, dem 13. 
Sanuar, in Kleiner3 Halle ein großes 
Kappenfeſt, welches am 8 Uhr Nach> 
mittags beginnt. Alle Vorlehrungen 
ſind getroffen worden, um das Feſt zu 
einer unterhaltenden und vergnügungs⸗ 
reichen Zuſammenkunft der Mitglieder 
und Freunde zu machen. Der Eintritt 
loftet 25 Genis. 

Der Gegenfeitige Unterjtüßun 
ein der Vereinigien Deltere| 
treiber unb anern feiert, 
am Camsiag Abend, dem 19. Nanuar, | 
in Nonbdorfs Helle, North Ave, umd | 
Hallted Str., fein. 35. Stiftungsfeit. 
Ein tüchtiges Komite tit am Merk und! 
arbeitet darauf hin, den Feitteilneh- 
mern Ducch Unterbaltung, Tanz mb 
Sefelligteit den Abend zu einem bent> 

Mitglieder und 

Sreunde werben fich jedenfalld mit ı 
ihren Angehörigen in großer Zahl an 
dem yeit beteiligen. Gintrittöfarten 
foiten im Vorberfauf25, an der Kaffe! 
50 Eent3 die Berfon. | 
Der Nord- und Norbiwefts! 


gsver⸗ 


Chicago Brikmacher-Kran- 
ten 


ee A rd 
beranftaltet am Samstag, Dem 19. Na 
nuar, ſeinen 30. Jahresball in der So⸗ 
zialen Turnhalle, Ecke Belmont pe. 
und Paulina Str. Die Feſtlichkeiten, 
welche von jenem Verein bisher abge⸗ 
balten wurden, ſind durch ihre Gemüt— 
lichkeit Allen bekannt. Auch Diesmal bat 
das Komite alle Vorkehrungen getrof— 
fen und keine Mühe geſcheut, dieſes Feſt 
für alle Freunde und Bekannte zu einem | 
genußreichen zu machen. Für gute Mufif, | 


Küche und Getränfe iit beiten3 geforgt, | 


| 
| 


Damen Chuh und | 


| 


| Omderture zu „Die Hledermaus”...... Strau 


| 


' Schmeigerliebern. 
‚ded Programms 


rinettift Hermann Gunfler und bie 
Konzertmeifter Arthur Vanafet und 
Ronis Latinsfy find die Soliüten 
des morgigen Konzert3 in der Norb- 
jeite Turnhalle. Aus dem gebiegenen 
Programm feien die Ouvertüre zu 
Reifjigers „ellenmühle“, „Sonn: 
tagabend im Elfaß" von Maffenet, | 
die „Fledermaus“-Ouvertüre, ein 
von Frau Weaſt-Bichl und den Her—⸗ 
ren Vanaſek und Cerny geſpieltes 
Trio „Harfenſtändchen“ von Oel: | 
Ihläger. und Schumhınd „Stimme | 
ber Liebe“, gefpielt von den Herren 
Gerny und Guntler und vom Dres) 
heiter, befonber3 hervorgehoben. Die 
pollftändige Lifte der Vorträge 
lautet: 


Feſtmarſch ‚„Prunt und Umitand“ 
uderture zu „Die Selfenmünle” 
Gellofoli: 
Andante Reltgtofo 
„Baife VBieb“, alter QZarız 
„So miagedenb“ aus 


\ 
' 


I 
lgar 
iger | 
Goltermant | 


Gillet 
„Sgenen aus dem 


—— —— — —— Ernſt Drewi 


Yivifcheraftöwalger dellmesberger 
Trio für Harfe, Vtoline und Cello: 
Harfenſtändchen Oelſchläger 
Frau Weagaſt-Bichl und die Herren 
Vanaſek und Cernyhy. 
Largo aus Ferxes“ 
Violine obliaato, Herr U. Panafel. 


| Duette fir Cello und Klarinette: 


„unter ben Linden” aus „Szenen aud 
dem Elſaß“ Maſſenet 
„De Stimme der Liebe”........ Ehumann 

Serren AU, VB, Gerny und H, Gunkler. 
„Sreoßmütterden”, Duett für Biolinen..Lange 

Serren U, Vanafet und Louis Latindty, 
Tatiiſcher Marſch Mozart 
Nachtſchwarmer“, Walzer ...........Hiehter 
Die Wachtparade kommt“ Eilenberg 
Jaodſzene vodller | 


UAus Vereinskreiſen. | 
Der erite fyamilienabend bes Ge . 
fangperein: „Harmonie" 
in der Lincoln Turnhalle geftaltete 
fich zu einem echt harmonifhhen Feite. | 
Nachdem der allbeliebte Bereins- 
präfident Emanuel Gall die Anmes 


:fenden mit einer wohlgejegten An= 


ſprache begrüßt batie, wechſeilen 
Chorlieder unter der Leitung des be⸗ 
währten Chormeiſters Henry von! 
DOppen mit humoriftifchen Solo» und | 
Duettvorträgen in rafcher Reiben: | 
folge ab; befonder3 gefielen bie Vor: 


‚träge von Herrn Grobeder und Tod- 


ter. Mobhlverbienten Beifall erntete 
der Naturjodler Sted mit feinen 
Nah Abmwidelung 
wurde ein Imbiß 
ferpirt und ber Abend mit einem! 
fiotten Tanzkränzchen geſchloſſen. 
Die Vorkehrungen lagen wie üblich 


| enthoben. 


bepbentlich fei, 


ſo daß alle Vejucher fi) nach Herzens» |in Händen des Vergnügungskomites: 


Sedhs Soldaten getdtet. 

Montreal, 5. Yan. Bei dem na- 
ben Orte Dorval fuhr ein Lokalzug 
in einen anderen, auf bem 250 ©ol- 
daten waren; jech3 von biejen wur 
ben getötet, ein fiebenter wird ver— 
mißt. 

Ter argentimifhe Weizen. 

Buenos Ayres, 5. Ian. Die at⸗ 
gentiniſche Regierung erklärt die 

richt, der Ueberſchuß der Wei— 
Ben fei an die Mllüirten ver 
auft worben, fei verfrüht, bie Ver: 
bandlungen feien noch nicht abge- 
ſchloſſen. 
Beten und danken. 

London, 5. Jan. Morgen wird in 
ganz Großbritannien auf königliche 
Anordnung ein Gebets- und Dank-⸗ 
ſagungstag ſein. | 

Die Briten in Ralkitina. | 

London, 5. Yan. General Allenby | 
meldet, daß er nörblich von Serufa=' 
lem noch eineMeile weiter vorgerückt 
ſei. | 

Ar der Abreife pehindert. | 

Amiterdam, 5. San. Siebzig! 
Reifenden, welde auf dem Nieuw 
Amſterdam nach New NYork fahren 
wollten, ſind die Reiſepäſſe entzogen 
worden, ſo daß ſie hier 
müſſen. | 

Kommt nicht wicher. | 

London, 5. Yan. Lord North: 
cliffe, Leiter der britiichamerifani- 
Then Miffion, verfichert, er werbe| 
nicht wieder nad) ben Ber. Staaten | 
reifen, feine Gefchäfte in England 
machten das unmöglich, 

Norwegens Schiffäverluite, 

London, 5. Jan. Ym legten Jah: | 
re wurden 367 noriwegifche Schiffe 
mit insgefammt 566,000 Ioonnen=| 
gehalt verfentt. ‚| 

Im Dezember murben zivanzig | 
Schiffe mit 32,755 Gefammitonnen- | 
gehalt verfentt, mobei 75 Menfchen | 
den Yod fanden, | 

Halten zum früheren König. 

Athen, 5. Yan. Ueber 400 Dffi- 
ziere bed griechifchen Heeres wurden, | 
weil fie auf ihrer WMeberzeugung bes 
harrt hatten, daß Deutſchland 
ſchließlich doch ſiegen und Konſtan- 
tin wieder ala König in Athen ein | 
ziehen iverde, nach den griechiichen | 
Inſeln geſchafft und des Dienites | 


' 


| 


| 


| 


j 
\ 


| 
| 


Graf von Qurbure. | 
Buenos Apres, 5. Jan. Der Leiter | 
des Deutfchen Hofpital3 hat dent | 


Zufland ded Grafen von Qurburg, 
früheren beutfchen Gefandten, jehr 
infolge beifen das 
Auswärtige Amt England um! 
ficheres Geleit für den Kranken zur | 
Heimkehr auf einem fpanifchen Schiff | 


1 erfucen will, | 


Segen deutfche Krankenkaſſe. | 
Bridgeport, Konn., 5. San. Die! 
Bücher des hieligen Bmeiges bes 
Deutihen Arbeiter-Sranfen- und| 
Sterbefaffeverbandes, der 


foll, find von Bundesbeamten be⸗ 
ſchlagnahmt worden, und in anderen 


Stäödten wird angeblich ein gleiches 


bleiben | 


—— * 


Hontag>=Grofe Bargain- Gelegenhei | 


Nein- 
wollenes 
MWorited 


Khafi 
Garn 


Strümpfe 


25 Dualität (Bat Cat) 
Strümpie für Damen, 
Habril Rund, garantirt 
beite echtſchwarze nahtloſe 
Strumpfe doppelte Ferſe, 
Sohle und Zehen, Paar zu 


69€ 


50€ Dualität 


„faſhioned“ 
nahtloſen 
ſpeziell, das 


Strümpfe für Damen — 
„Fabril Runs“ 


Alle 
Farben, 
Strang 


| Saxony 
Garn 


Strümpfe 


(Bad Gat) | 75e Dualität 
Enden für M 
die Re 
leicht pa 
natırrfarbige Wolle; 
siell, dad Baar nur 


der boll 
echtſchwarzen 
Strümpfe — 
Paar nur 


Upright und Inverted Wells- Waſchkeſſel — Kupferbo⸗„Greater Ghicag: a 


bach Gas⸗Glühſtrümpfe— 
regulär 18c wert — ſpe- 


ziell dieſen V Sie 
I 


Verlauf ſpegiel 
au nur 


nur 


„ Große Sorie galvani» 
9 Sitte Waichzuber — 


mit 
und 


den, mit feiten Holzarif> 
fen, regulär $2.00 wert, 


L fin 

$1.98 
—ãA— 
feſten Holzgriffen | 
mit.Wringer-Ate | 


ji llen 
urd er 


tachment verjehen — | 


zegulär $1.98 tert 
ſpegiell zu nur 


1.59 


Groceries und Fleisch 


Selfenichnikel (Goco» 


nut Oil Chips) 
das Pfund 6* Beſt, großes 3 
c Badet 2 ce 
Setfe, 


J 

Riten 2 tenaer, | Galvanie - 

3 Biihfen 9%. ı aebn Etüde 
fitr lite | 


für , 
Lima Bohnen, tro- | Premium Butterine, | 
und Swif 


en, mi Ewiits — 32 
zu ie. ot | Pfund c | 
Butter, Glgin Crea- | Feinfte Bratwurft — | 
merh, | da3 


Pfund oz 


treichhölzer, Bine 


2 
| Zip oder Barbers 


DRO 


Caldwells Ehrup of Besiin, 
die $1.00 Flafıhe 
zu 

Geisé It Corn Cure, 
25e Flaſche zu 


⸗ — 

F Schachtel zu 
65€ 
fbrup, 2 
au 


Lik 
Old Settier3 An. Bourbon, | feiner Doppe 
dolle Duavtilafche 1 49 | 
BU snoonnonu0n0s.0ne . | 
Galtioruin Gonnac Brandon, 
3 Etar — bie 


16c 


au 
Green Bronf 
Broof, doll 


Quart zu ... 


Auswärtigen Amt mitgeteilt daß der | 


SOlive Tablets — 250 


White Pine E Tar Huſten⸗ 


die Quartflaſche 


* 


| 
| 
| 


Granbmad Bora 
Bulver Jumbo 
dete— zwei 
für ioccunumm 

Glodenid 
Lard, das 
Pfund 


Kuochenloſe 
— Pfund 


Pretzels, 
backen — 

Pfund .. Ode 
Aartofieln, feine 
Noßer (2 Pedd an 
1 stunden, 

Peck 
Gerlügelfutter, En 
pay Marie, ꝙ 

100 un. Su8 
Friih gemadt, Ham- 


burger — 14e 


Pfund ...... 


GEN 
16c | 


friſch ge⸗ 


Benzin & Amond 
gegen aufgefprung, 
Hände, 25c Ylafche, 

Diivilo Seife — 
3 Stücke fUr ....... 


öre : 
I +» Rümmel— | einer Wein und Honig — 
ſeht ſpeziell — die 
Flaſche zu ‚Oo 
Feiner Janınica Rum, 
oder bunlel — bie 
Flaſche 


Whiskey, 100 
es 


Erteilen ſachverſtändigen Nat frei 


Wer ſich hinſichtlich ſeiner Einko 


mmenſteuer unklar iſt, ſollte ſich 


ihn einholen. 


Die Redaktion des „Brieflaften‘ ift 


mit Anfragen binfichtlichh der von bei | 


Frageſtellern zu entrichtenden Einkom⸗ Grobe Abe, 
menftener derartig überihmenmt wor- | 

2. en ı 847 
Yu deit, Daß fie auferftande ift, fte alle zu | 
über | 2 se bah | ui 
bundertaufend Mitglieder zählen] beantworten, nanz abnefehen davon, Daß | Zafe Bart Ave. 


Sübjelte: 
Cottage Grove Bank, 7452 ‚Cottage 


onal Bart of Engletoooch, 3 


. Str. 
Hyde Park State Bank, 53. Str. und 


Firit Nati 
W. 63 


viele Fälle fo verwidelt find, dat nur| _ National City Bat, 187 ©, La Sale 
ein Sachverftändiger die Auskunft zu er» | TEL 


teilen vermag. 
Smietanfn 


Binnenitenereinnchmer | 


hat mit einer Nethe von: 


Vorgehen beabjichtigt,- and) follen! Banken in allen Stadtteilen ein Abkom« | 


Verhaftungen bevoritehen. 
Binland anerfannt. 

London, 5. Kanuar. Das fihmes 
difche Kabinet hat die Unabhängig 
feit Finlands anerkannt. 

Kopenhagen, 5. Kan. König Kris 
ftian hat der fintfchen Aborbnung, | 
iwelche um bie Anerkennung von Finz | 
lands Unabhängigkeit nachſuchte, 
ferne -berzlihe Sympathie auäges ! 
Tprochen und bie Hoffnung geäußert, 
daß ein derartiges Abfommen mit 
Rußland zuftande komme Auch vers 
prach er ber notleidenden Benölfe: 
rung Yinlands Dänemarks Hilfe. 

Yapaniihe Diplomatie. 

Peking, 5. Yan. Die Verhandluns | 

gen, monad) Japan fünfzia Millionen | 


| 
| 
| 


| 
I 
| 
| 
l 


getommen, der Vertrag tfi aber noch | 


men getroffen, 


wonach bort 5bi3 zum | 


Samstan, dem 12. Januar, je ein Sad): | 


v 


erſtändiger jedem Rat Suchenden ko— 


ſtenfrei den gewünſchten Aufſchluß in 


ſeinem 


Falle erteilen wird. Man 


Hegewiſch Sabings Bank, 16620 
Brandon Ave, 
Rofeland State Bant, 11500 &; Mir 
chigan Ave. * a 
alumet Truft and Sapings, 1987 
111, Str. ” 
Norbweitfeite: 
Urmitage Avenue Banf, 4088 Armiz 


t 
* 
oc 


iende alfo feine Anfrageam| tage ve, 


D 


en Brieffaften, fondern wende 


ih an den Einkommenſteuer-Sachver— 


ſtändigen 
Banken: 


Boulevard. 


W 
W. 


4 
4 


ı m 


Banf, 1400 Fullerton Abe. 
Dollars in die chinefifche Regierunas: | _ 


bank ſtecken ſollte, ſind zum Abſchluß * 


in einer der nachfolgenden 


Weſtſeite: 
Bank. 


Auſtin State 8645 South 


Liberty Truſt K Savings Bank, 81 
12. Str. 
Weſt Side 


J + 


iT. 


sg | 

| 
National. Ban, 1600 W. 
Nordieite: 
VBoimmanville National Banl, — 


. Weitern Mve. 
enyr — v — — 21 
Fullerton-Southvort State Sabvings 


Vhilliv State Bank, 7003 N. Clark 
tw 


Kedzie Ave. 


I 


Humboldt Savings Yant, 2722 ® N 
North Uve. et 


Normood Bart Roftamt. 
Südmeftfeite: v 
— Cith Bank, 6288 S. Halſted 
Str. ir ’ 
Commontvealth Sabings Banl, 7 
Vincennes pe. J * 
Depojitors’ State Bank, G88 
Aſhland Ave. 
Kaſper State Bank 1901 Blue F 
land Ave. — 
—* Stock Exchange, Union Stoc 
Yards. = 
Eirthethird Etreet Ban, 6868 & 
tod Nards Savings Bank, 
Halited Str. 


> 


Gericht für Hinderverforgung. 


Beim Wurz’nfepp. 


— 
So wäre denn der Feſttagjubel 

Trubel GA ie ver⸗ 
rauſcht, und es iſt wieder Alltag 
den. Und das iſt auch gut ſo, Denn Ber 

fannilich iit nichts jchmerer zu’ erh 
gen, als eine Neihe von guten ag 
Uber e3 iit auch aut,, wenn ‚man. 
Alltag nicht uneingefchränkte Ma 


s r — — Muſik, ausgezeichnete Speiſen und Ge⸗ 
zember⸗Grandjury geſtern Oberrich⸗ blieb ſtehen, worauf der Kerl quf ſie tränte iſt beſtens geſorgt. Tickets ſind 
ter Kerſten ihren Schlußbericht, in zutrat und ſie einlud, die Wohnung erhältlich bei_ allen Dtitgliedern, u. a. | 
bem Tie die Handhabung des „Pa-/anzufeben. Er öffnete bie Tür mit | Dei ne Eiybourn | 

a8 e zAbe. und Larrabee Str. 
role⸗Syſtems“ auf das Schärfſte nem Taſchenmeſſer. In dem Kampf Einen groken Breis-Mostenball gibt 
verurteilen. Sie erklären, ſie hätlen mit dem Burſchen biß ſie ihn meh⸗ der GroR Bart Danender ein! 
nah genauer Unterjuchung feitge- tere Male in bie Hand. 
ftellt, daß 90 Prozent aller Ver-| Kurz dor Mitternacht 


janı fonmenden Samötag Abend 
| betraten | in, der Sozialen Turnhalle, Belmont ! 
breihen, mit beren Unterfuhung ſie zwei junge Burfchen die Wirtichaft 
ſich beſchäftigt, von probeweiſe ent— 


luſt laben können. Anfang 7:30 Uhr.“ — 
Tickets bei Mitgliedern 28 Cents, au | De Dauer, yo Ziegler, 
der Kalle 35 Cents, Walger, Fran in 
Am Samstag, dem 26. Januar, hält Knecht. 

der Gegenſeitige Unterſtüzungsverein Weihnachten und Neujahr feierte 
* * Ik = lie — zn. geſtern Abend der Goethe Män— 
all in Fleiners ‚ 1638 N. Hal⸗ %amil; 

ited Sir., ab. Ein tüchtiges Komite iſt terhor mit ben Femilien ber 


Drei Richter und Frau Britton arbeiten | 
einen Blan aus. 

Die Schaffung eined neuen Ge: | 
richtähofes, der fich ausschließlich | 
mit der Mdoptirung von Kindern in 
Enot County beichäftigen, und, mie 2 
das Jugendgericht, einen Stab von über ich einräumt, wenn man ihm fo- 
Unterfuchungsbeamten haben joll, | zufagen bier und da einen bumten 
mar geftern Gegenftand einer Beras | Süden auf bo graue Geiyand. 
tung von Richtern des Gounty-, | Mit anderen Worten, einen Ork Tui Tue 
be3 Superior: und des Freisge- man ald, Zröhlicer unier-inanTE 
des Superior» und Des "= | chen für einige Stunden ivenigftend mie 7 
Unbedachte Aeußerungen. richts. Counthrichter Scully” hatte der ausjvannen fan. Und nirgends bies 

St. Louis, 5, Januar. Das frü- die Berfammlung einberufen, mwelz | tet ſich dazu eine bejjere Gelegenheit, 
here Schulratsmitglied Gen G.|Cer außer ibm bie Richter D’Cons IS, "in. attabendttch und am Gaming 

en - 2 nn —— ; „| Ave., m bendli 

König, ein befannter beutfchameri- NOT Dom Superiorgericht. und Hot ‚au des Nachmittags die feihe Con 
fanifher Gefchäftemann, ijt auf; ner bom Nachlaßgericht, ſowie Frau preite Marie Lange, der beliebte Xenio- 
| Ofniaet : $ 7 Gertrude Howe Britton, die Super- riſt Heinrich Riehl und der fig: 
Anzeige einer NRotefreuzfchmeiter mes | \ „ * = : nz — 
gen illopaler ‘ Weuperungen den intendentin des Büros für ſozialen Hmerigt rat Heinen. auftreten 
— —“ ur Dion beiwohnt Der Vorich! welch" Ieteren der Wurz'njepp fi 
Bundesgroßgefehworenen übermwiefen | Dienit, beitvohnten. e Vorfälag, | yi. ganze Worhe getvonnen hat, da er 
worden. alle Adoptirungsfälle vor ein einzie| aut gefiel. Wuch das -bo ie; 

Nerv Haven, Konn., 5. Yan, Der 93 — beſtimmtes “zu au | <chmittiche d — e 

ieſi harimilian | bringen, fan von Frau Britton, | mer da nie gu ergefien, 
biefige Rechtsanwalt Marimilian | Cie dur Norfibenden eines Mus. Burznfepps Berümte Küche mg ihres 
bon Hoegen, durch prodeutſche Aeuße- = ur AMRERORHNER SUR: WER | Nündner Spezialitäten und fein’ ich 
rungen befannt geworden, hatie über ſhuſſes ernannt wurde, der dem minder geprieſener Keller. 
die erſte Seite feines militäriſchen Plan zähertreten und in nächſter — * — 
m - RP Im ms, Sr Merii tat: | * — 
Fragebogens geſchrieben „Deutſch Woche Richter Scully Deriid) * — Zurätbare Ueberfehtmenmung 
land über alles“ und ihn jo zurüdge- * ſoll. 2 geplante — ſoll uahte Siam heim, Gemtefehä J 

5 ae | 3 y ar * | » , “ 2) 
[hldt, meshald Strafantrag gegen | "Et 2* volle fe ER orinp, | ungeheuer, biel ieh + bexgüngene 
ihn geftellt worden ift. Er ift angeb- ‚den und dafur Jorgen, Day Find, ner ertrunten. 3 


und — — und britiſche Bankgruppen 
Anteil an dem Darlehen verlangten. 
Stadt Mexiko, 5. Jan. Wenn der 
Feind einen Sonderfrieden vor— 
ſchlägt, einerlei wie vorteilhaft, ſo 
— °< — hart. Für gute Muſik, Speiſen nd | — 1 N 
Yon, d x \ ers8 EN. ö STR 5 + ! — 
— ——— Getränte wird aufs Veſte geſorgt fein. | nachtälieber, „und * bie Sänger — —S 
| har —— — —— | Anfang 8 Une Abends, Tidets im Wors | trugen im Laufe des Abends durch paniſche Geſandte Baron Otori 
nachdem fie ausgetrunten hatten, Tun Anis "Rerer, Vertha Gehoen, verlauf 25, an der Kaſſe 35 Cents. |Liebervorträge unter ber Zeitung | Heute. 
auf unbeftimmte Zeit. Gleichzeitig davon. White fam bie Cade dir: feld, Dora Sanders, Nına Krank, | Der  Ddeuticfamerifanifhe Inter» Ipon Heren Guftan Berndt zur Ver: | 
wiefen die Großgefhworenen auch dächtig vor, er entnahm vorfictiger x. Noie, G. Ciienbeik, ray T ee und ſchönerung des Abends bei. Bei! 
darauf hin, daß ihnen das bei der Weiſe der Kaſſe 8160 und verſtedte M. Holterhoff, 1 em 26. Samnar, in Gounts . Zanz und Unterhaltung verlief die 
er darin gelaſſen hatte, und knöpften Preiſe, gute Wuſik und ſchmaghafte Er— es immer verſtanden Feſte zu feiern. Ein Teißl rabeii e⸗ 
‘eben Verfuch die außerdem zwei Gäften, J. Clair, friſchungen beſtens geſorgt. Angefangen iftiges Homite iſt an der Urbeit, um | Zeiß = ne .. 2 : 
Großgelätoorenen jeden Deriuc, bie | 3 io In ar Gr 45 und Wied um 7 lbe, der Einfitt Toitet 25 | diejes/geit zu einem ber größten Erfoige ‚Torgten bie Somjtearbeiten mit lim- 
Polizeimannihaft Chicago aus | tt. 108 Oſt 60. Sfr, $ O UND | Fonts für die Perjon. Wer fih an der zu mahen und alle Gaite aufs Beſie ſicht und Geſchick. 
Sparfamteitgrüdfichten zu verklei⸗ B. Heß, Nr. 6227 Bladjtone Xbe., | 
nern. ı$20 at. 


—. 


* Mer fein Grundeigentum bver- 


| 9fe. und Baulina Str. Gin betmährte; | jept Then an der Wrbeit, um diefes Mitglieber in ber Wider Bert Halle. 
*_ Mbi gr | Neft -beirbend merbe auf Seiten ber Alliirten blei- | 
‚pon X. E. White an 65. Str. und 
laffenen Sträflingen begangen wor— 
Ulma Thoß, Augutite | 
: rößter 1502 Sedetwid Str., fein ſechſtes Suf⸗ Feier in ſchönſter Weiſe. 
— 4 * 3 großten t | 
tötliche Waffen eine Rolle fpielten,;nige Minuten fpäter die Kerle zu= | In» | 
muß fpäteitens um 10 Uhr im Caale | den auch Kandidaten von 18 bis 55 Nab> | 
— — — — 
Abend in dem Fleiſcherladen von Am Fommenden Samstag hält Fen lang und 8200 Sterbegeid. Es fin⸗ Zweck durch eine kleine Anzeige in 


nicht unterzeichnet worden, da im 
Ph. letzten Augenblick amerikaniſche, fran— 
tigt cr Qu wird Japan ihn verwerfen. Japan 
| Feftausichuß, beirbend aus den Damen | vergnügen zu einem der beiten zu ma: Die Kinder wurden vom Weihnachts: 
»YETkidilv juli, sel, iD ae * * 3 En x - > 2 >, 5 z | 
—— Nargareie Freeſe, Präſidentin; Sing | den, ‚Die der Verein je beranitaltet | mann befchentt und fangen MWeih | ben und wirfe in vollem Umfang im | 
b Wentworth Abenue, beptellien ſich Kriege mit, erllärte ber neue ja=| 
den feien. Auch verurteilten fie die etwas zu trinfen und machten fich), 
Verhängung von Freiheitsſtraſen 
M. Kraſe, 
Per nn | Gut ah 0. ku ' em 26. Kanuar, in Count® Halle 
S 8 das 5 Id. Richtig kame auch ine Krick und B. Raſchke, hat die | Tag, dem 26 u ‚ I ‚ m; * 
Ahndung von Verbrechen, bei denen 8* Richtig kamen aud) | öf Anitrengungen gemad)t, 27 e [ar „| Die Her 
ba e ZU | um allen Bejuchern einen bergnügten | tungsfeit ab, tie alljährlich, trag beriren of. Umlauf, Henry Krude, 
verhängte Strafma zu gering er- tüd, entnahmen ber Kaffe $10, die | Abend zu bereiten, und hat für jcöne | Ihweren Zeiten; denn diejer Verein hat Sep, Maumolf, Geo. Wenzel, John 
ſcheine. Schließlich verdammen die 
Bewerbung um Preiſe beteiligen will, aufzunehmen und zu bewirten. Es wer— 
I Amer : 5 Fi 'jein. „Tramp”-Masfen haben feinen | ren an diefem Abend frei aufgenommen, | : : 33 
xxi Banditen ſtellten ſich geſtern itt | Der Verein zablt Srantengeld acht Mo, anfen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Die nähjite Ausgabe der Ihomas C. Kavanaugh, Nr. 1059 ber beuticheamerifaniiche Unterjtüßungs- | det an dem Abend auch Verloſung und der „Abendpoſt.“ 
Oſt 65. Str. ein, erleichterten die Verein von Sindenbur om | Breisverteilung ftatt. Der Eintritt ko⸗ 
Eiafchrant. Sie machten nur geringe | 
I 
| @elde3 abgeholt hatte. 
| 
W. Radtikes deutſche Gaſtwirtſchaft, 
ſcher Familien, die ein gutes Sonntags⸗ 
Radike, die als ausgegeichnete Köchin 
der eigenen Farm gezogen und fri 


„Honulugpoſ 


enthält unter vielen anderen be— 
lehrenden, unterhaltenden und feſ— 
ſeinden Aufſätzen, Erzählungen, 
Humoresten, Romanen u. Novel⸗ 
len die Fortſetzung der intereſſan⸗ 
ten Lebenserinnerungen, die der 
bekannte Abendpoſtkorreſpondent 
Dr. Wolf von Schierbrand 
unter dem Titel 


„Geblidtes und Erlauſchtez“ 


in. ber „Sonntagpoft“ erfcheinen 
t 


Zu beſiellen in der Geſchäfts— 
Ile Abenbpoft, 223 Weit 
! ton Straße, fotwie bei den 

shänbleru Trägern. . 


feinen | } 2 Pen 3 (= R 

3. großen Preis⸗Maskenball in Flei— | et 25 nz die .. 6 ERETEITTETTETTREITTTTE 

ners Halle, 1638 N. Halited Str., nahe! Der Ingarı e Shmwabens! s = % 
: Altmodiſches Erkältungs⸗ 


North Ave., ab. Daß der Verein ſeine verein, —* Vereinigung von 
Deuiſch-Ungarn Chicagos, veranſtaltet i — i T ‘ n | | 
mittel Trinkt Tee. lich ein Reichsdeutfcher. ‚linge und Watfen gut untergebracht | 9%. GC, Miller, Erfind —* 
ee Waſhington, 5. Jan, Die Bin: werden. Were er des 
| en Indc) ibn benannten Vrems 


md tötet 
Die Erfältung 


—8 
CASCARA QUININE 
“2 ’ 


Dte Standard Erlältungs-Sur feit 20 
abren — zuberiäffig, fider, Yeine 
piate — Griältung tıı 24 . 

den, Brippe ih 8 Tagen surüd, 

wenn ed feblilägt. 

T mit zotem . Sina 


Ladenkaſſe um ibren Inhalt und‘ 
‚Beute, da die Gattin Kabanaugbs 
me — 
810—18 Desplaines Ape., Foreit Rare, | 
ı mabl gu würdigen wiſſen. Die Küde 
bekannt ift. Das Haubigeriht am 
h ‚Wei andere &es 
zubereitet. Bier, Wein und ———— 
 Koltei 


:fperrten dann den Fleifcher in den, 
fur gubor eine arößere Summe 
W. Radtkes Wirtſchaft. | 

I — — 

| 

| XIL., iit ein beliebtes Ausflugsziel deut - 

| fteht unter der Aufſicht von Frau 
Eonntagen tit gewöhnlich Geflügel, au 
tränte find ftet? porrätig und vom beiter 
Quali 


— 


— 


rung: * 


eye an — — 
'7 Uhr, feinen großen Schmaben-Ball. 
——— un nd ee ‚ Bolt ein Fleines Padet von Ham. | deöfenatoren bon In diana haben] __ gegislaturmitalied Karl Hans! ten md Urheber des von ihm Ani 
| währleiftet auch diesmal einen guten burger Brufttee bon irgend einer | den Präfidenten erſucht, Maßnad- | fon, Manitowoc, Wistonfin, hat! geführten Planes des Vaud ehr 
| Beiuc, umfomehr, als ſämmtliche Ein: Apotheke. Nehmt einen Erlöffer | men zu ergreifen, um zu verhüten, | ſich infolge Krankheit erſchoſſen. | efeftriichen Bahn bon Chicago - a 
fünfte des Vereins dagu verwendet voll von dem Tee, giekt eine Tajje daB ber bon beuffchen Eltern aebo-| __ n,; Homerood, ZI, fuhr! New Nork, it in Aurora, L, in 
—— notleidendeFamilien zu unter- tkochenden Waſſers darauf, ſiebt ihn rene Fred C. Miller, der das Bür⸗ ie en — Aen- | Alter Som 66 Kabren aertau 
Der Badifhe Unterftüt- und trinft eine Zaffe voll zu irgend ee = Ba re 5 2 tralbahn in einen Laftfraftwagen;| — Der Bänter und Advolat 
zungs&berein der Südfeitejeiner Zeit. Es ift die wirkjamjte | Nahen „Tontag Surgerinerier D n| deſſen Inſaſſen, Frank Melin, 3 derſon in Elto, in San Jofe, 4 
Art fich mit aller Macht auf feinen | Weife, eine Erfältung zu vertreiben | Michigan City, Ind. werben foll. und @. 8. Houghton, 50 Jahre, | 1874 geboren und auf ber Umk 
= —* ee welder und Grippe zu heilen, weil er die Beide aus Gilman, fanden den Tod. | tät von Michigan promopirt, Under 
der Balballı Galle, 2700 % —“ Poren öffnet und den Blutandrang — Ihr erſter Gedanke — Maud: -— Melville E. Stone, Sohn des) leutnant im ſpaniſchamerilan 
Ave., ſtattfinden wird. Folgende Herren lindert. Befördert auch den Stuhl · Haſt vu ſchon gehört, was Kate Leiters der Aſſ. Preſſe, 1874 in Krige, iſt zum Bundesſenator 
A. Eble, Vräfident; 2.|gang und vertreibt jo die Erfäl-|Xomes paffirt ift? — Carrie: Nein, | Chicago geboren und Mitinhaber | Nevada als Nachfolger best 
Ch — Zi was denn? — Maub: Sie tft über | eines Chicagoer Runitberlags, ift in| benen %. ©. Newlands ni 
on Er it mohlfeil und gönglich vege · fahren worben, und man hat ihr einen | Aitadena, Kal., .ggjtorben;. fein | ben, a. 
ei, | tabiltich, deshalb unihädlich. * amputiren müſſen — Carrie: Bruder und Teilhaber kam auf der 


is 





material. Baumtvelle, Wolle; Seide, meift in fertigem 

Zuftande, Kleider jeglicher Art, Getreide, Mehl, Mol- 

fereiprodufte, File, Bier, Branntwein, Mein, Kaffee, 

exonpt Sunday. Rakao und außerdem Kohle machten die Maffe der Im ⸗ 

“THE ABENDPOST COMPANT”, borte aus, Der Rohlenimport hat fich dem Werte nad) 

EEE >. binnen Jahresfrift mehr als verdoppelt. Die meilte 

—— — Kohle am aus England; aus den Ver. Staaten nur 

— een "wenig mehr als ein Zehntel. Sm übrigen jeßten jich die 

amerifaniihen Smporte größtenteil3 aus Eifen, Leder, 

Maſchinen, Fleiſch und Düngermitteln zuſammen. Ita— 

lien führte hauptfählih Baummollwaaren nad Megvp- 
ten aus. 

Bon den üghptiihen Produften fand weit über 
die Hälfte feinen Wea nad) England. Der Wert der nad) 
britiſchen Häfen geſchickten Baumwolle allein belief ſich 

auf beinahe 77 Millionen Dollars, während nach den 
Ver. Staaten weniger als halbſoviel geſandt wurde. 
Der Baumwollſamen ging faſt ausſchließlich nach Eng⸗ 
land. Dieſes kaufte ferner für über 3 Millionen Dol- 
er Vräſident, in Ausübung der ihm durch lars Eier in Aegypten, für über 1 Million Zwiebeln, 
vom 20. Auguſt 1916 verliehenen Macht, außerdem noch beſonders Wolle und Gold, letzteres im 
Eben Eifenbahnen de3 Landes Belit erariff und fie) Werte Yon nicht ganz einer halben Million Dollars. 


t; In$ Gauß geliefert der PRonat 80 Genll 


as ac 3 


nettes“ 
— — 


» foeand Ciase Matier ber $th 1889 at the Post Offen 
wi Budes Autet Sarah art. 170. 


et Srieg als politifder Helfer. 


io. ihrer Aktionäre, in geböriger Werie beihüst | und die Ver. Staaten, nur einem dem Werte von adıt 
fo und würden. Xn feiner Sonderbot-! Millionen entiprehenden Teil ımd Ktalien no fir 
Bir über die Eiienbahnfrage an den Rongreh legt: er eine Million weniger. Bon den ägyptiſchen Eiern ge 
en bie Verpflichtung auf, jenes Veriprehen der} langte nur eine Quantität im Werte von $2874 nad) 
Minitration prompt und ohne Murren durd ent-| rankfreich und eine Meine Probe zum Werte von 8129 
de Geſetzgebung einzulöſen. nach Italien. Dafür erhielt Frankreich aber wieder 
upt wurde unmittelbar nachdem der Kongreß viermal ſoviel Reis aus dem Niltal als Großbritan— 
Botſchaft gehört hatte, eine den Plänen nien. Der ägyptiſche Zuckererport hat ſich ſeit dem Aus- 
ünſchen der Adminiſtration entſprechende Eiſen- hruche des Krieges ſiark gehoben. In den letzten Jah- 
age in beiden Häuſern des Kongreſſes ein ren vor dem Beginn des großen Völkerringens belief 
A ſich der Wert des Durchſchnittsexports an Zucker auf 
wenig mehr denn 8600,000. Im Jahre 1914 war dieſe 
Ziffer bereits auf 8341,146,258 und im Jahre 1915 auf 
82,862,314 geſtiegen, und im Jahre 1916 betrug ſie 
gar 83,196,794, wobei allerdings nicht außer acht ge- 
laſſen werden darf, daß der Preis der Waare inzwiſchen 
gleichfalls eine Erhöhung erfahren hat. Italien und 
Frankreich waren die Hauptabnehmer für dieſe Mehr— 
produktion an Zucker. 


* 
N 


u 


Jens 


EB ift zu erwarten — es jcheint gewiß — daß 
Unnahme ziemlich prompt, wenn aud; nicht ganz 
te | ‚ erfolgen wird. 

Starke Oppofition mag nur der lette Mbichnitt 
Bor finden. Nur um diejen mag e3 im Kon- 

5 zu einem wirklichen Kampf fommen. 

Dieter legte Abfchnitt ift Fura, aber viel bedeutend; 

mödeutung dejien, was die Zukunft bringen wird; 
ifermahen eine Vorbereitung darauf. Er beiagt: 

Die hierin und vorher vorgeiehene Bundeskon- 
ölle über die Verfehrsivitene joll andauerit für und 
hrend der Kriegszeit und bis der Kongreß nachher 


Die Ukraine. 


© Bundesfontrolle und Betrieb jtellte, da erklärte) Frankreich erhielt von der ännptifchen Baummollernte, 
Das die finanziellen Snterefien der Bahnaciellichaf- | obwohl e3 dem Niltale erheblich näher iit als England | 


z — RETTET RT wer 
— Ei“ 
Heute mir, morgen Dir. 

‘ 


Die Wahrheit hab! jtet? zum Banier 
ir erforen, 


erforen 
Yhr mutig zu folgen barfit immer Du 
wagen; 
Doch hat 'mal ein Eſel ſo recht lange 


bren, 
So brauchſt Du das doch nicht ihm täg- 
lich zu ſagen. 


Der den Verhältniſſen angepaßte 
Goethe: „Nach Kohle drängt, an 
Kohle hängt doch alles... Weh uns 
Armen!“ » 


Nicht alle Kriegsmaßregeln werden 
ald drüdend empfunden. An London 
baden „Bar ecconomijts” borgeichlagen, 
Die Holenträger abzuichaffen, um au 
Gummi zu jvaren. 8 find bisher feine 
Brotejte feitens der Männer laut ges 
| worden. 


Der neue Dberbefhlshaber der 
britifhen Flotte, Sir Roßlyun We- 
myB, trägt ein Nugenglas.. Das 
andere Auge pflegt er zuzufneifen. 
Hoffentlich nicht ein Fall, mo der 
Einäugige König unter Blinden ift. 


Wenn das am grünen Holze geichicht, 
u. 1. mw. 

‚un einer in Seward, Neb., abgehalte> 
nen Berjanmlung bon Paitoren und 
Lehrern der deutich-Tutherticgen Kirchen 
in Nebradfa, telche der Miffouri- 
Synode angehören, wurden Beirhlüffe 
angenommen, in denen der Lonalität für 
die Ver. Staaten Ausdrud verliehen 
wird und Einitellung des Unterrichts der 
deutſchen Sprache in allen Gemeindes 
Ihulen des Staates während der Tauer 
des Strieges empfohlen wurde. Eine der 
leitenden Gemeindeſchulen de3 Staats, 
die jich in Lincoln, Neb., befindet, hat 
den deutichen Ilnterricht jeit dem 1. Ja— 
nuar abgeichafft und es wird erwartet, 
dag andere Tchulen folgen werden. 
; Ein Wafhingtoner Blatt meldet, daß 
erwa 8 Prozent der Mitglieder des 
| Kongreijes iiberhaupt nicht teinfen, 80 


re rg 


Waro Garden gieht weites daus war | ed! 


als „Garmen“ aber nicht ganz bei Sadıe 

Mary Garden ald „Carmen“ 
fang geftern Abend in ver Großen 
Oper bor einem nahezu ausperfauf: 
ten Haufe. Das beimeift, daß Fıl. 
Garden bei unferm Bublilum ihre 
bewährte Anziehungstraft noch nicht 
eingebüßt hat, denn „Garınen” wur: 
de geftern außer Abonnement ge= 
fpiet. Der Sünftler tann fi 
glücklich ſchätzen, dem das Publikum 
Treue bewährt. Es iſt mit ſeinen 
verwöhnten Lieblingen nachſichtig 
und übt nicht gern ſcharfe Kritilk. 
In dieſem Falle werden auch die 
Kritiler vom Publikum beeinflußt, 
drücken ein Auge zu und werden 
ebenfalls milde geſtimmt. Ueber 
Mary Gardens „Carmen“ iſt ſchon 
viel Papier beſchrieben und viel ge— 
ſagt worden, ſowohl in Bezug auf 
ihre Darſtellung, als auch auf ihre 
geſangliche Wiedergabe. Ich möchte 
richt gern fchon oft Gefagtes mieber- 
holen, will aber menigftend das 
eine fonftatiren, daß Mary Garden 
nicht ganz bei der Sache war. In 


Paftias Wirtshaus tanzt gewöhnlich] 


„Sarmen“ mit ben anderen mit. lim 
die Szene befonders lebhaft zu ae- 
ftalten, Taßt der Regiffeur eine Fleine 
Gruppe unferes Ballet3 mit ber 
Solotänzerin an der Spike - mittan- 
zen. Frl. Garden fhien an dem 
Zangen unferer Solotänzerin Sig- 
norina Peluckhi feinen Gefallen ge— 
funden zu haben, da fie fih an dem 
Tanzen nicht beteiligte. Noch auf- 
fallender war es, daß fie in der 
Escamillofzene nicht mitfang; viel: 
leicht hat ihr das Singen de3 Herrn 
Bakflanoff nicht zugefagt. Sie feheint 
gejtreift zu haben, denn anitatt ben 


| 
berlteß jie die Bühne, und Herr Bak— 


Ben o Ganz Sinnli 

e8 im Xriebleben auf. Der Trieb 
fich zu nähren, it fein ſtärkſtes Le— 
benselement, die Unmöglichkeit, 
Nahrung zu finden, jein größtes 
Unglüd. Unter den wenigen Freu» 
den, die ihm das Dajein erhellen, 
mag die Freude, ſich fättigen zu 
fönnen, wohl die größte jein. Gib 
ihm, was e3 zu verzehren beliebt, 
und es entzückt dich nicht nur durch 
die ſtärkſten Aeußerungen ſeines 
Glückgefühls und ſeiner Lebensluſt, 
es wird deinem Willen auch am ge— 
fügigſten ſein. Brich ihm ab von 
ſeinem Brot und du haſt es am 
ſchwerſten heimgeſucht. Schläge 
werden dem entwickelten Tiere weh 
tun, am Ende auch ſeinen Charakter 
gefährden: der Hunger aber wird 
ihm ein eigentliches Leiden fein bis 
tief in feine Seele hinein. 

68 iit traurig, dah gerade die aın 
hödjiten entwidelten und dem Meıt- 
ihen am nächſten ſtehenden Haus— 
tiere an vielen Orten trotz ihrer 
Treue oder Nützlichkeit ſo recht ei— 
gentlich zu Bungermartyrien verur—⸗ 
teilt ſind. Ihre abſolute Abhän— 
gigkeit vom Menſchen iſt nicht ihr 
Glück, ſondern ihre eigentliche Le— 
benspein. Sie holen ſich ihren Be— 
darf nicht ſelbſt, wie der Vogel in 
der Luft, der Fiſch im Waſſer und 
das Wild im Wald. Sie haben ſo 
viel oder ſo wenig als man ihnen 
gibt, und wie viel taufendmal ent- 
ſpricht das, was ſie empfangen, 
nicht dem, was ſie haben müſſen, 
um geſund zu ſein. 

Jüngſt führte mich der Weg über 
ein hoch gelegenes Feld, nahe bei 


„Escamillo“ zu begleiten und ihm der Stadt. Da begegnete mir ein 


Geſpann: vorn Schimmel, hinten 
ein Joch Ochſen, auf dem Wagen 


zu Michaels Kalender 
hrer Hint, Bote Better 2 


Deutſche Buchhandlung, 
206 West Randolph Str. 


42* 


Jetzt: 


— —— — 


Todesanzeige. 


Treunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt. daß meine vielgeliebie Gattin und unſere 
gute Mutter 

Helen Tieniom, geb, Schleidweilc“ 

‚am 4, Januar im Alter bon 37 Jahren jelig 
tm Herun entihlafen tft. Beerdigung am .ons 
tag. den 7. Jan., um 9 Uhr Morgens, bom 
Zrauerhaufe, 4843 Montrofe Übe., ndch der 
Dur Lady of Wictorh-stirce, dorf ta nad dem 
<t, Bonifazius-Gottesader, Die trauernden 
Ointerbliebenem: 
George $ Dfenloh, Satte, George und Man: 

tion, nder, mebit Verwandten, 

Mitglied ber C. C. B. A. umd des Ghriitlichen 

Mütterbereins, fafon 


Tobeßanzeige. 
‚Verwandten ımd Belannten die Nurige Nach 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
gute Schweſter, Tante und Schwägtrin 

Marie Heilſcher, geb. Schulz, 
am 4. Jan. 1918 im Alter von 67 Jabhren ſelig 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung fin— 
det ſtatt am Montag, den 7. Zan. 1918, um 

Uhr Pochm, vom Hauſe ihres Bruders 840 

N, Huftin Mvde., Dat Rarf, mit Automobilen 

neh Waldheim. Um ftille Teilnahme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Ltto Hellfher. Gatte, Paul und Barbara 
Scdnl;, Bruder und Schwägerin, nebft Net 
fen und Nichten, 

Um Zige bitte Pards 4765 aufzurufen. 
e fafon 


Todesanzeige. 

Freunden 
richt, daß meine gelichte GSatiin 
liebe Mutter, Zochter, 
Schweiter 

Alma Bornhacit, geb. Maır, 

im Alter bon 29 Jahren entfchlafen ilt. Beer 
digung am Diendtag, den 8. Sanuar, 1 Ubr 
Nadhım., bom TIrauerbaufe, 3851 N. Hoyne 
MApe., nab der St Lufaßfiche, Ede Belmont 
und Greenbieiv VIpe,, bon da mit Autos nad 
dem St, Luliasfrtedbof. 
bitten die trauermden Hinterblichenen: 
Edward Bornhoeft, Gatte Lucille, 

Louis und Johanna Mau, Eltern, 


und unſere 
Schwiegertochter und 


Tochter 
Sohn G. 


und Wilhelmina Boruhocft, ae— 
amo 


| nebit Weſchwinern. 


uitr, Ve Krach ae det 
ae —— 


und Belannten die traurige Nads | 


Un Stille Teilnahme | 


am 3. Sarı, 1018 im All n 60 
im Seren entiolafen ift. ‚Beer 
ast am Montag, ben 7. 

. Nadm,, bom Trauerhaufe, 4 
> Ran De da mit Autos nad d 
und Aarlo e., bon 
Eoncordia- Friedhof. Um ftille Teilnahme 
ten die trauernden Hinterbliebenen? £ 


, Mer 


Marie Marks, Gattin, rieba, Dit 
Edna, Kinder, Aufins Warte ee i 


- Emma 


Behnke, Echwiegerlohn 
. " Enteln und Bern 


Schwiegertochter, nebft 
wandten. 


Deinen bleibft du unbergeblic. 
Nube fanft! 


Den 


ftſa 


EMuehlhoeferaSon 


Leichenbeitatter 


| Neeite Bedienung. n 
‚1458 Belmont Ave, Tel, Late Bien 68, 


1325 Clybourn Ave. *Tei, Diverfen 2900, . 


d;31momifasınt 


Bufh Temple Thenter 


| Tel, Superior 4819. 


Kur nod 4 Boritellungen. vo 


905 Mreimäderlhaus. 


Sonnabend, den 5 Januar, Abends, Sonntag, 
den 6, Namıar, 2:45 Nahm. und 8:15 Abds, 
Dienstag, den 8. Januar: 


‚Abjhiedö-Zonvenir-Borktellung 


| ‘greife wie gewöhnlich, 
Montag, den 7. Januar: „Das große Licht.“ 


Schwaben-Ball 


Ungariigen Ehmwaben-Berein 


von Ghicago, 
am Samstag, den 2, Fehrnar 1918, in Hucr. 
| berö Halle, 2135 Blue JEland Mpe, u.21, ir. 
Anfang 7 Ubr Ubends, 
Zidet3 25c die Berfon, zahlbar an der Kalle, 
Ambergs Orcheſter 
d423,291n5,13t61 
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freundlich ein Lebermohl zuzuminten, 
Die angeitrebte Unabhängigfeit —— dürf⸗ | — Alb: Sense an 
ieb find nicht ausschließlich | te jich politiih und wirtiehaftlich von großer Bedeutung | Prozent ftarfe Trinfer, und drüctt jein ben." Stier zur Die — Todesanzeige. ß 
ten — ——— e befonders für Ruhland, ven Ineldiem ——— —— —— * "it nit Das Amt D 3 Rriti Die Riere aber, m eifbeinige, Brcunaen sn» Vermanbten De antipe fan * grober Banerubei 
Alunagen — a 8 >| Zukunft getrennt zu beitehen beabfichtigt. Die Tren-| Dat TUE Prohtbision innen jo ie. — | ging, TE Mi as mi Des striiiel To 2.92 0 ——— a ai > de3 Ban. Am. Vereins 
nFATTı eh d — —* —— —* — —— und Polens von Ruklanb mürde einen | Nur Beil berciäenben Bitieie — kers, wohl aber iſt es ſeine Pflicht, Schimmel mit ſpitz hervorſtehenden | a Jacob Diederich ‚Sektion 3 on Coot Co, Sit 
‚gerallt, und das heißt, dauernd, Jolange | a | weit gerinzeren Einfluk auf beiten Stell asien | ee DE OT En, me ſolch ein Gebahren als unkünſtlerifch Süftknochen ımd die zwei Odhfen im eier von 10 Jadren feiig fm Herren ent: | Samstag, den 12, Jannar 1918, in’der Wo- 
d beuerlihe Mängel und| weit geringeren Einfluß auf deiien Stellung ausüben, | lichen Feigheit und mürbelofen Schwäche 0 üden 9 ie 1 a nn idete im Sorverlauf Ber ai 
unleidlihe und aungeheuerlihe Mängel un Einfl r deiien | | au? N geigl iv vache zu tadeln mit gefentten Söpfen, müberi Ar |ISiaten ift. Die Beerdigung findet fait am | aneinaiie 136 Kinbousn 2ipe.. Ede Detazs 
erfennen laiien. &3 bedeutet, daß e3 mit demt| al$ die der Ufraine, ja von militärijchen Gejichtspunf- | Den u el ten. Sie has| el. Charlom fang bie „Micaela”| gen, hervoritehenden Rippen, boten | Xrauerkauie. 1585 Ste ei. van der 21. \ 
p ſi At i eg | ten aus würde e8 ich fir Rukland als vorteilhaft er-| Ah au erivarten. File ha⸗ 75T. SHarlpit g die „Micagela en, boten Zauerbauſe 40373 Otto Eir., rad ber Ei. SI | 
s patbetrieb und Privatbeiig der Eifenbahnen bes ) B ganz nett, aber ihr Franzöſiſch konn— 


Ian,, m 8:30 Morgens, vom | Str. Tidets im WBorberlauf 2öc, an der Anlie 
» d {1 350 die Berfon. Anfang 7 Uhr Abends. 
d ‚der * 2. „Iren. Un En ben Männer ihre eigene beffere Ueber— ein fo erichredend trauriges Bild, | "Ponlubnirde. von ba nah Dem Ei. Son | 
für „alle Zeit“ vorbei fein wird, wenn die | tveilen, dieje zwei Burferjtaaten an jener Weitgrenze| zeugung ichmähßfcher verraten, als diefe ten wohl Staliener, Fnaländer und! ) q stuß-Sottedacrer. Um itilles Beſleid Bitten ? 
22 ai gl * ı — V , TB i 
mit jener Stlaufel, wie jie iit, Annahme findet. Ruffen verjtehen, Syranzofen 


22d3,5laı 
d A | \ made r e ie) u : . 5 a r | trauernden Sinterbliebenen: | u a 2 —— 
zu haben. Finnland und Volen haben wenig oder) traurige Geiellichaft, die für Prohibi- dab, wäre nicht der gefunde Yauer' sie, gran, Der New Chicago Club 
: * * — I! Marie und Unna, Geichmilter, 
“4 oa 2 J . - . 2 
„Der Krieg ‚ erklärte kürzlich ein alter Sodial kaum. glaubt hätte, der Tod kutſchire durch beranſtaltet am Samstag, den 5. Januar ſein 


a ir een & dor Kur x ih au ı NIE und Eva Diederid, Citern. 4 
nichts gemeiniam miteRußland, fte befanden ſich im tion ſtimmte! aber | oben auf der Fuhre geweſen, ich ge— Ware ‚an tebit Per 2.00 
— aa > vandten und Belannten. 
ee x Darkt * a Nr ] 
notre yerek- | Zuitande fortwährender Auflehnung gegen deſſen . — u \ h | bera 1 ag, den 5. | „fein 
* hat — * —— — — Öberherrichaft und, falls ſelbſtändig, würden die rıt> | Früher hofften die $ denſchen auf das Herr Murasore, der in ber letz⸗ | das blühende Zand zum Hohn auf! re 
ng —— mehr Staatsfozialismu Me BR I nn nn 1 Pan önteligen| Millenium; beute wären jie zufrieden, | ten Seit biel gefungen und babeilalles triummphirende Frühlings: | auöneseichnetes Programın ift voraefeben und 
oaialiitiihe Partei in hundert Jahren hätte errei- fiiche Regierung bon zwei jchweren und koſtſpieligen wenn die Welt wie früher wäre * a en — —— hat das Komite für alles andere beftens Sorae 
— * —— | Bird beirei Anders verhält e8 ſich dagegen it ö ap ubR. | forcirt bat, war unpäßlich und muß⸗ leben. getragen. Brüder und Freunde ſind höfſichſt 
en.“ So mill es feinen. Daiielbe wird; "urden bereiten. „Inder Derhalt er TA Dagegen mut] mn | te ben „Xofe“ fei Soll Sat.! — — — —— 
ehr oder weniger aud) für alle andern Länder gelten. der Ukraine. J „Läñt tief blicken!“ ſagt Sabor. moreß aD rlaf 1e A s — ROM als Dieies Bild ging mir zu Herzen im Alter don 45 Jabren fanit im Heren ent itin 
Ben jih’8 jet in den friegfiihrenden Zändern u. Im übrigen Europa ift bisher nur wenig über die) Der befannte Kabritant von Mores üderlaffen, der in biejer Rolle‘ 119 warf mir ein haar harte Sra- | A A A 


beitimmen wird.“ Das heiht: die Bundeston-' Prozent find mähige Trinfer und 12 — ar = rn 


lanoff hatte das Nachiehen. Zu un. | ein junger Bauer, blühend wie die | 7 
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| 
——— 
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Loc 


| Todesdanzeige. 
| ‚sreunden und Befannten die traurige 
richt. dab mein vielgeliebter Gatte 

| Theodore Grumbt 


Nach 


ue zetiial 


An Berlin bat der Bund der Ariegd» 
befhäftigten und ehemaligen Striegäteils 


22 
— — 


F 


Todesanzeige 


ſchen Altenheims abgehalten mer- 


den. Nach Erledigung der Geſchäfte, zen blieb mir ein ungeſtillter Hun 


Todesanzeige. 


— 


Frau Selmn | 
Geceroth, Alnder, Frau Erneſtina Miniter, | 
Charles ıııdb Guit. Stieifinder. 


— — Sonntag? offen, 
Albertina Schuth 

am 3. JZannar geſtorben iſt. 
findet ſtatt am Montag, den 


Die 


Hungernude Tiere. 


Das Eleud der Haustiere. 
VBrof. J. Birnſtiel Boſeld, 


84 
ren 


u. & 


Autos 


nit 
til 


Dem Auge fer 
Dem Herzen ıtab' 
Nube fanit! | 
— | 

ee 3. Hammel. 


Sountag, 6. Janzar, Norm, %11 Uhr: 


Sie. riedensbatidafl, 


. * a 
‚die beite Regierund= aurm. 
—— 
und Staie Str. 


Zur @rinnerung 
unſeren unvergeßlichen Sohn und Bruder 
Herman Fiſcher, 


por einem Jahre durch 
entriffen wurde. 


den Tod 


— — — — Tages. 


Todesanzeige. | 
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 yas mod nicht fo deutlich zeigt, wie hier, jo wird das | Ufraine befannt gemejen, und zwar hauptſächlich in-| „Breaffaft Foods“, Wilt KR. Kellogg| rd A ’ |gen an den Weg: Nit es nicht ge-| Zrauerönufe, nad ui Fl. Stiftungsfeſt u. Bali 
© daran liegen, da wir hier in fogenannten fozial- folge des Bemühen der rujfiichenRegierung, dort alles | in Battle Creet, Mich., hat fich mit| ——— ( u 8 en elegan * nug, dak ſie da drüben, wo die Ka⸗ontzoſegreeh ümni me bittet veranftaitet ham 
? ’ z . .. . J ® ı o a — — = . 4* . IND ) = > j 
5 demokfratiihen Einrihtungen Mittel- ımd Weiteuropa | Nationalgefühl und nationales Auftreten zu unter-| Frl. Dr. Carrie ©. Staines, einer | — — * 5 das Tierleid | O| Der Werftorbene war het in Quinch Nr. 9 Cleveland Zrauen = Berein 
2 or De. vr Menichenelend das Tierleid legen? | „zer Serltorbene var Fer in Aauriney SE N 
zen j ' \ * 5 33254 Arena, ondern wie ei | 2 * u Freunde, die Sige münden, bitie Graceland | one Mobs tr. om @ a 
hebante bier bis vor ein paar Jahren geradezu un- und jtatt deſſen Süd· Rußland. Klein⸗Rußland und verheiratet. eiferfil Si * — grimmiger, Muß der Hunger au da würgen, | 81 cufsurifen, | nahe Rob en Sir. am Eonnteg, den 6. Sanner 
nid ankt herrſchte. Trogdem ift e& nicht richtig zu) Meit-Rubland borgeihrieben. Am öiterreid-ungari-| Die Belkin > 25 ſtell — S0e die Perion. 
; e . | niferrei : ür Gi . ine) r orſtellun * 7 — 
m, der Krieg brachte uns den Umfhrmung, bradıte | Ihen Raiferreih wurde für Eingeborene der Ukraine a ung mei! noch fo hiel fit, dak man einen | voher Bauerm Ball 
» - a Fer en ee Adolf Mueht Schimmel ımd zwei fchwer arbei- „ozen Beamten umb Mitglie- groß 
* en J 3 2 3 , 7 | i . 24242 * n azur Nachricht, daß beranftaltei 
einer Art Staatsfozialismus. Denn diefe üiber die Ukraine, das einigermaßen auf Boltftändigfeit| eine von etiun 1000 Perfonen bejuchte | Aden Muehlmann. tende Ochſen entſchädigen könnte a — | A ee a 
"war fon vor Ausbruc; des großen Krieges ne- Anipruch erheben darf, wurde im Sabre 1914 von Dr. | erg, gegen die Deutjche Water- | Ned . F 9 
Stef feſſ landspartei (die Annexioniſ tebins neue a ikaniſche fon! . ; < A Hinde: it Mor Jen | M 
treten worden. Stefan Rudnnsti, Profejfor der Geographie an der | landsp (die Anneztoniften), abge 8 e amerikaniſche Dper | ichreien die . immer, —— ee findet tal; am Montag, Bei | a Ft emöig, den 2. Sehe, 18; 17 
: Di t i i i Krie en Krieg erklären? Zranerhaufe, 822 Sberman > der Norbjeite Zurupalte, 2 
! { a ! . s . & |„Die Teilnehmer, die mit Einfegung S 2 | dem g et 
fi ion im erjten Jahre der Wilfon’ihen Admini—- feinem Erſcheinen wurde es ins Engliſche und Fran⸗ jhres Lebens und ihrer Geſundheit das zn. zw bon Notre | Täte e8 niht am eriten mot, der St. "Bonitaciuds Friedhof, | Tietet8 im Vorberfauf 25c, an ber Kaffe 30°. 
— ⸗ 3 u, * an . 
Ateation als „radikal progreifiv” zeigte, die Erreichung zöſiſche überſetzt. Vaterland verteidigt haben, ſprechen der aufgefülhet er Die * — Veier Sey. vratidem. ——VVVV 
ER : B \ ı ‚ein b m oltänorftellung | Fe ne thnrtfichien | a ä 
Sr ihrer felbitgeitredten Hiele nur ganz gewaltige er an Territorium gröher ift als irgend ein anderer in) jonderes Mah der Vateriandstiche für Uebels iſt, den leidenjhaftlichiten | — —— —— Großer Preis⸗Maskenball 
leicht * Zr En ii Mr ſich in Anſpruch zu nehmen. Cie prote- pas Debut — Krieg anzuſagen, nämlich dem Geiz, Todesanzeige. —B Samı 
ein hear Sahren zu erreihen, wa3 fonft viel- Europa, mit Ausnahme Rußlands. u 4 — ebut von Irl. Parrell nebſt dem gar nichts heilig iſt, nicht das | he Rad. 
he = : : 50, uadrat-Stilometer, von melden 675, mit| mer tür Groberunaßaiele in Anfieruh AU . der Herren Nadal undı ’ 
Teiht Sahrzehnte beanfprucht hätte. Die Regierung 850,000 Tuadrat-Stilometer, von weldien 675,000 mit| mer für CEroberungsaiele in Anfpeucd [uftreten _ be Nadal d Er” ei 
30,000,000 Einwohnern in Rußland jelbt belegen jmd. | genommen iwerben und fordern rajchen | » I aber audı nicht das Wohlfein eines | am Areiten, den 4. Tan. 1918 im Alter bon 56 | GT Samölag, dew 12, Januar 1918, in ber 
te die Rolitit der Reni Beweis: jeme| Der Reit verteilt fich auf Galizien, Siebenbürgern nd Sriedensjcluß, joweit er ohne Schäbi- |jtehen „Cavalleria Rufticana” und — * u Hesiaien Tusuhalie. Kein ee 
e die Poli er Kegierung. eweis: jene 1; gung des Vaterlandes möglih it.“ | Maine 2 lalten Schinmmele, der ich abae- | ftatt am Montag, den 7. Xan.. Nadım, >, | na Etr. — Tigers 2öc i 
fel, weldhe die Regierungsfontrolle und den Re- Ungarn. Nah langem und vielartigem Mikgenhie | ee 1m Bajazzt” auf dem Spielplan. Itadert hat im Dienit de Menfchen | ltr. dam Trauerbaufe. 2048 Si. Sonne dinc.. fang 7 br Abende, 
3 Die „Waſhington Poſt“ fpricht Die | ki .yr: s bis aufs letzte Reſtlein ſeiner Kraft? trauernden Hinterbliebenen: Achtun 
gen 2 * f . { 0 ’ J Jr -f{ ı 918 Ip ie Jr | ; 
1, unabhängig vom Sriege, und deren Endziel nur) angegliedert, und von jener Zeit an wurde die Ruffir| Gremartung aus, day ich Noofenerrs, | Calli-Eurci auftreten, | Meber tolhen Gedanken kam i A| arte Shamtait, Gattin, Lite, Elifndeth syimiieper der Hod Garried ns! 6. 
jerun Sbeſitz und «Betrieb aller Derfehräfniteme . ” En : | \ 5 i | — Alle Beamten Mmurden in der am Newjahrs-‘ 
® waltmitteln durchgeführt. Noch während die Uframe | Waldington „von großem Nußen er- Deutfhes Altenheim ‚von | 1 ic ıfene * Jalden- 
. a a» a — . — t + . s OR a 744 | ! fammlır r Alflar > e 3 
— — — unter polniſcher Herrſchaft ſtand, hatte ſich ein Teil der a Männer wie Nootes! | ſetze mich an meinen Ti, ſtillte Freunden und Belklannten die traurige Nach | — — u am — "den 18. F nuar: 
ebölferuing erhoben und fih al3 eine unabhängige le | 
Ae ten im Welt andel. B — a a4 Gai Aoen Herman Wohle, Präfibent. 
ayp ’ Neberi bhängine Sri N" rtlärt — ————— „‚Stimmengabl ala daran m 3 Uhr, wird im Germania | mußte —— gar in —— RER un ie Da A, Schreiber, Sekretär. 
i E * eberſetzung „unabhängige Krieger“) erklärt, aber denken, wie dem Lande im Jahre 1918 Clubhau i i ’ ‚aut ich e8 hatte, jest, wo Sunmdert- 3 e Mio SIEGEN 
E Beide Verſchiebungen die lange Dauer des Weit. | Neber! Kung hangig g rklärt, aber auch ab | fe die monatliche Verfamm: | A 1e8t, 1 gens, dor Tranerhaite, 100% Superior Wurz’n Sepps 
krie u — En Y IE ! 2 hetrei Rn | | r - 3 = = etr., nah der St. BonifaziusHirche, wo R 
trieges we. * Treo der ruckfichtslofefien Maßregeln zur Unter. außerhalb Waſhingtons hetreiben Wenn Brotes ſo oft entbehren. Im Her— guſem vocneſe Aelebrixt wird, don, da wit 
verurſacht, dafür bietet Aegypten ein treffliches * zur = j | aber Herr Nonjevelt wirflich glaubt, dat | >. te ‘ 
Y Beil iel.. Wie der amerifaniiche Konful zu Alerandria drüdung der ufrainiihen Sprade 1md ——— hierher kommen vnd fich den Vor | ftille Zetinahme bitten: driginale bateri) e ur ihn * 
— — ——— — ns Bee ger zurüd, ein Hunger nad) guten Augufta Ken, Gattin, Helm. Martha, Onttie. 715-717 NORTH AVENUE. 
> * = 5 . > u | — ⸗ 8 George und d, Kinder. fria | 5— I ! 
ED bie Fraft des Sandes im Xahre 1916 drüdt werden. Es wuchs langſam, aber unaufgalttam, | muß, — ihn —— Lid ne = 
Kau es N 376 J—2 wirbd'⸗ ch a 
1: Be 28 je auwor. Krokbem And Einfuhr Im Nahre 1876 wurden alle, in deren Befi in der, kein , Bd. ran * N gard Gender ımd SKlavierbegleitung | jens undIrinfens nicht redyt freuen. | F KK ONZE RT 
jeößer ge —— u Ar ufrainiihen Sprache Gedrudtes oder Gefchriebenes ge! 17 „S pird“ 'e | "| von Fräulein Ejther Goe ol te die Tiere, die im Bereich | ‚Freunden und Befannten bie traitwige Tad- | x 2 
Nusfuhr an Quantität nicht blog hinter dem Be- L * ihn bezahlen wird“. | \ * ß. ſo lange ſie die LTETE, DI —* ridi dab unfere liche Mutter ımd Stiefmirtier ! Münchner Küde. 
EN Gef de im Rebolufi ihr 190 il ei | ne ‚ihrer Hände find, darben und leiden | Aldertina Dreiimarf | Eonntags von 4 Uhr an 10 kents Eintritt 
* eſetz wurde im Rebolutionsjahr 1905 zeitweilig auf. Nach einer neulichen Bekanntma⸗— * | 
 sseriidaebli f 3 — - — * F Mg a — una am Dontag, ? Ubr Rachm, vom 1735 | fp2famodo* 
——— dent — —* u gehoben, aber die ufrainifhe Sprache war fortdauernd sn Gondb bu Lac, Wiß.,| ah menerwahender Liebe, die Kein | KhEn,n ne it Mita aaa” Goneorbin | —— — — — 
Su , a) RE * rei | in England feit Ausbruch des Krie-|9 4 ENDEN zu Gott auf⸗ Im ſulles Veileid Ram wi R dt k 
Mratliches. Der Wert der eingeführten Waaren be-| yon, Unter diefen Umitänden wird es verjtändtid) ges die Koften bes Lebensunterhalts Yipfionpel Ib ner — offentliche hauend zu jagen: „Aller Augen | "cerorn, “and — — m. a e 
Seat man jedod) den Preis zu Grunde, dem diefe Wan- erſcheinen, dab die Ukraine der jüngiten Revolution — I am Sage ger] yarten aut dich,” Sondern die beiden. Tu 
4 ö ‚ 2 1 | i Jit. 
1 * , o s > ey > . wor . i 
ren mittelbar bor — Pe Er | tum abgeichafft war, verlangten die Führer der ukratni- Jeder Könner iſt auch ein Gönner; en Stindern ber Zutritt ber- fen nicht Iange warten müijen, die | ‚Sreunden nnd Befannten die traurige Nad : * 
‚ben, jo würde ihr Wert nur 91 Millionen ausmachen. ſchen Bewegung von der Regierung in St. Petersdurg | nurlinzulänglichfeit gefällt fich im Neid." | ja nicht dirett am Tiiche Gottes mit- | There be Zonter md unfere ante Weln- an Bier-Ansihanf, 
durchfehnittlic GR 5 Bley die Mnabbängigfeit der Ufraine im einem ruifischen —— > 5 Tab: al a 
a | nittlih um 69 Prozent höher waren e und ge —— 
er u: : = re Wu. Bey 5 Snaliiche Rei ie Sraae deiben können, wenn das Menſchen- 7. Zan., 2 Uhr | : „em DR, 4,8 
Fa im Sabre 1913. ehrlich, jteht e8 andy mit den) Sympathie begegnete, beichlofien die ıufratnifchen Büh-| getan  meshatb Mirelaus Lerine Dar ae“ | — adım.. von Yrodffo, Af.. nad dem Goncor Freie reli id eKorfra 0 
ausgeführten Artikeln. | rer die Sadye jelbit in die Hand zu nehmen. Ein Ne-| ärtine Mai i h vo Sonne der Sitte md Barmberzig Grreitine Schueh, Mutter 0— 
j ı r itereß Giebentel auß den Brili von den Alliixien abgetvendet bat ud | Man bat; L ste SER feit \ 4 nebit Geichwwiltern. ’ 
nien, ein meiteres Stebentel au3 den Britt«! unter deren Departements befanden ich audy Äfolche | verfircht, einen Frieden zivifchen dem! ran bat tar legten Srüblahr, als |" MEER N EEE 
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' A richt, daß umnfere liebe Mutter i 
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onlag, 7. Jan. und Dienstag, 8. Jan. 


Grohe Erſparniſſe in unſerm Grocery-Department 


Sarır Honie Marke Apfel 
Burzeht Nelly, 5 Brd.-Iar.. 95cC 
onard) Gravı Marmelade, 39e 


oe JZars 

Soc Cabin Maple Snrur, 
Bint Richie für 

Runtkels Frühſtücks 
ffund Büchſe.... 
SGelbe Split Erbſen — 

DaB Pfund für ..... 


Zinjen, iveziell das Prund 23 
für nur . —— C 


Sartoffein, aute sum Rochen, 39 
das Red für cC 


S meet Williams Sifted frühe Juni— 
| Erbien — jpegiell die 
Büchſe für 
Grüne ſchottiſche Erbſen, 

das Pfund 

Grandma's 

Packet für 

Graͤndma's 

Packet für 

Sunbride Kitchen Klenzer 

> Riarien für ...- 

Armour's Lighthouſe Waſchpulver“— 


ſpeziell das grotze Packet 15e 


für nur 


Große Erſparniſſe in unſerm Fleiſchwaaren-Department 


Native Sirloin Steak, ſpez. 
Dielen Verkauf, Pfund 


Friſch geſchnittener Beef 1 
Siew. ſpez. Pfund . 133c 
Harte Sommeriiuci: 

jpeg das Bund ........ 25c 
Salifornia Schinken, — 1 
ibeziell markirt, Kfınd .. 243c 
Brisfet Dder Short Rib 133 
Eorned Beef, Kiund . 2C 


Sriicher fetter Sped 
ipeziell marfirt, Pfund. . 


armer und Kartoffelpreiſe. 


Landwirte in Wisconiin halten Nar- 
toffeln vom Marft fern. 


— — 


Wollen höheren Preis erzwingen 


Berlangen einen Dollar den Buſhel am 
Verſandtort. — Nahrungsmittelkon 
trolle unterſucht Beſchwerden über 
Händler in den Yandbezirfen. 


Ungünjtige Nachrichten für den 
Konfumienten brachte heute Samuel 
Lipingfton der ftaatlichen Nahrunge: 
niittelfontrolfe, der in Wisconfin die 
KRartoffellage unterfucht bat, 
Chicacgo zurüd. Lirinaiton, ein früi 
herer Rommiſſionshändler, der die 
Lage in den Landbezirten des Nach 
Darftantes genau fennt, erflärte, dat 
die Farmer ihre Kartoffelvorräte zu 
rüdbalten und nicht auf den Martt 
bringen, meil fie höhere Preiie 
ipinaen zu können hoffen. Sie ver 
langen einen Dollar den Buihel am 
Verladunatort, während sie jebt 
böchftens 75 Gents erhalten. Lipina 
ion ift der Anfiht, da in MAnbe 
tracht der riefigen Kartoffelernte im 
Lande, die fi auf 440,000,000 
Yufhels ftellt, Kartoffeln in Chicaao 
für den Ronfumenten bödjftens einen 
Dobar often jollten. In Wirklich 
tert irelien Tie jih auf $1.42 bis 
$1.62 den Bufbel. 

Der Staatliche Nahrunadmitttslton 
trolleur- Harry A. Wheeler ertlärte, 
er und die Nabrunasmittellontrofie 
ſönnten nichts tun, um eine Ermäßi 
gung der Kartoffeipreite für den 
Sinnjumenten durhzuieken, wenn der 
Farmer jeine Maare nicht auf den 
Markt werfe. Die Beitimmungen des 
Geſetzes für Nahrungsmittelkontrolle 
das die Lizenſirung von Händlern 
in Nahrungsmitteln ermöglicht, fan 
den auf Farmer keine Anwendung. 
Die Regierung könne die Farmer 
nicht zwingen, ihre Waare zu verkau 
ſen. 

Wie Samuel Livingſton erklärt, 
ſind von den 440,000,000 Buſhels 
der vorjährigen Kartoffelernte noch 
300,000,000 in den Händen der Fat 
ner, 

Ländlihe Händler übertreten Geſeß. 

Wie Robert Stevenion, der 
Hitiitent des jtaatlihen Nahrıngs- 
mittelfontrolleurs, beute erklärte, 
fanfen aus allen Zeilen des Staats 
außerhalb Chragos Meldungen ein, 
dak die Sandler in Nahrungsmit 
teln die Beitimmungen des Weieges, 
das die Nahrungsmittelfontrolle 
in3 Leben gerufen bat und die 9; 
zenfirung der Sandler vorichreibt 
in großer Zahl übertreten, bezw. 
unberückſichtigt laſſen. erſter 
Linie übertreten ſie die Vorſchrift 
der Nahrungsmittelkontrolle, 
nicht mehr als zehn Pfund Zucker 
und ein halbes Faß Mehl an einen 
Kunden verkauft werden ſollen. Wie 


nach 
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‘8 beiht, verfaufen die Sändler in 


ven Landbezirken des Staates große 
Mengen Zuder und Mebl gleich 
vom Güterwagen an die Stumden, 
&8 handelt jich meiit un ‚sarmer, 
die in die Ortihaften fommen, m 
einzulaufen. Die Nahrungsmittel 
fontrolle wird itrena aegen 
artige Sändler vorgeben, die ıhre 
Sizenjen verlieren werden, wenn jte 


Npr 
Der 


ioldhe haben, oder denen, wenn sie! 


ir 


nicht Tizenfirt find, die Yufıhrauel 
ien abgeichnitten werden jollen. So 
md 3. 3. in Rod NSland C 
drei Sirmen, welche die Beittinnum- 


gen übertreten haben, die Lizenſen 


entzogen worden. 

Aus Chicago iind der Nahrung: 
mitteffontrolle Beichwerden zuge 
gangen, daß Perſonen Zucker m 
größeren Mengen ankauften und 
an Verwandte und Freunde nach 
dent Oſten ſchickten, wo Zuckernot 
berrfcht. 

Someit iind nadı den Angabei: 
der NRahrungsmittellontrolle 90 
Vrogent aller Zirmen im Etaat, 
melde ımit Nahrungsmitteln han 
dein, lizentirt. 

Schlag für Milchfarmer. 
Die Beweisführung, zuj Grund 
deren bie Milchproduzeitten eine 
Erhöhung 
en, erhielt in der - geittigen Nach- 
mitlagdligung der 
"- mit der Unterjuchung ber 

hr einen zweiten 


A 


ounty 


des Milchpreijes ermwar: | 


Kommiſſion, 


Beef Tenderſoin, ſpeziell für 
dieſen Verkauf, Vifd. . . 
Friſche Halsknochen 

3 Pfund für 

Beites Schmalz, 2 
Beſter Frühſtücks 

das Pfund für 


250 


Nur für Dienstag, 8. Januar 1918: 
Leaf Lard (nur 10 Pfund an jeden 


Aunden verkauft) 251 
20 


für 
Keine Reit: oder Tel.-Beitellumgen. 


das VPfund 


f 
1 
| 
| 


| Mayer, die er ageitern 
von der Milociation or 
B | veranitalteten 


| mwidelte, 


Geſetz, 


Ver. Staaten werden bald nicht 
mehr ohne ſie auskommen können. 


Das iſt Leyvy Mahyers Auſicht. 


Land muß ſich den veränderten Verhält— 
niſſen anpaſſen. — Im Kolifenm bie 
vatriotiſche Nahrungsmittelausſtel⸗ 
lung eröffnet. 


— — 


Daß ſchwere Störungen im wirt⸗ 
ſchaftlichen Leben der Vereinigten 
Staaten eintreten werden, falls dieſe 

ſich nicht ſchleunigſt den veränderten 


erlaſſenen Geſetze widerrufen, iſt die 
Anſicht des bekannten Anwalts Levy 

bei "einem! 
Spmmerce | 
Gabelfrühſtück 
Er hatte, wie er 


Nach 


genau 


> 2 .. ı 
Augen Gefehenen feine | 


Zunächſt wandie er ſich gegen das 
welches übergroße Profite 


„Iverbietet, und nannte e8 das fchledh- | 


Stoß. Dei eriten verjeßte ihr Hilfe 
taatsanmwalt Nikolaus Michels, in 
de 
Di 


I 


an 

ID 
Y.J 
x 


ton der Gtautsuniverfität 
dah der Preis auf Grund 
5 QButterfeitgebalts der Milh be 
timmt werden jollte.e Den zweiten 
Stoß verfegie ihr geliern Jeſſe B. 
Bein, Sacdwerjtändiger des Bundes 
ackerbauminiſteriums, den Ackerbau— 
miniſter Houſton auf Erſuchen des 
ſtädtiſchen Geſundheitsamts nach 
Chicago entſandt hatte. 
Bain, der eine Unterſuchung 


— 
wur 
Yarnt 
rieaie 


Ä 


Det 


Milchverhältniſſe in Porter County, Soldaten nach Europa geſchickt und! 


‚jnd., vorgenommen bat, ertlärte, 
daß er feinen Berechnungen 
Formel zu Grunde lege, die am MI 
gemeinen der Formel Mrofeilor 3. 
U. Bearfons von der Staatsuniver 
jität entiprece, aber doch in vielen 
wichtigen Buntten ftart von ihr ab 
meiche. Profeſſor Pearſons' Formel 
bildet die Grundlage für den Milch 
preis von 53,42, den Die Milbprodu 
ızenten auf ihrem Konvent im Sev 
‚tember vereinbart baten. Bain er 
‚Härte, daß bei der Preisberechruna 
| bei weiten nicht jo große Menaen an 
‚yuitermitteln und Streu in Anjat 
gebracht zu werden brauchten, ivte Die 
| Formel Profeifor Bearions’ voraus 
(fest. Da? würde natürlich die Bro 
duttionskoſten beträchtlich vermin 
dern. 


W. J. Kittle, Setretär der Milk 
Producers Aſſociation, erklärte nach 


der Sitzung, daß, wenn der Milch 
preis in Chicago vermindert werde, 


die Stadt Gefahr laufe, im Jahr 


19320 einen Preis von 20 Cenis das 


‚Quart bezahlen zu miüffen. Die 
Miichfarmer würden sich «enditat 
ieben, ihre Herden zu verfaufen und 
id anderen Ziveigen ber Lanbivirt 
ſchaft zuzuwenden. 


Heldenmutiger Retter. 


Schleppte Mutter und Kind aus bren 
iendem Gebäude in's Freie. 

Em Brand, der heute zu frifner 

Morgenitunde im dritten, von der 


Familie Joſeph Schultz bewohnten 


Stockwerk des dreiſtöckigen Gebäu 
des Nr. 3601 S. Halſted Str. auf 
noch nicht aufgeklärte Weiſe ent 
ſtand, brachte Frau Schultz und 
deren zweijähriges Söhnchen Jo 
ſeph, die ahnungslos ſchlummerten, 
in große Lebensgefahr. Felix A. 
Jozapoutas, der im erſten Stock 
werk des Gebäudes eine Apotheke be 
treibt, bemerkte den Brand, eilte in 
das dritte Stockwert hinauf, erbrach 
die Tür und ſchleppte Mutter und 
Kind, die vom Rauch ſchon faſt 
überwältigt waren, ins Freie. Nach 
dieſer heldenmütigen Tat lief er in 
das brennende Gebäude 
weckte die übrigen Bewohner und 
benachrichtigte ſchließlich die Feuer 
wehr. Dieſer gelang es, die Flam 
men zu löſchen, nachdem ein Scha 
den von ungefähr $1500 angerichtet 
worden war. 
ee EEE 


Anfregendes Abenteuer. 


Frau L. %, Murpbn von cinem Stra 
henräuder überfallen. 

Un Malden und Sunnpiide Une. 
wurde geitern Abend Frau 2. F. 
Murphy, Nr. 1310 Montrofe Ave., 
bon einem Strakenräuber überfal 
‚len. Der Sterl jhob ihr einen Ne 
polver ins Gefiht und 
itoden: „Keinen Laut, oder ich 
bringe Sie um!“ Die lleberfallene 
‚fiel in Als fie aus ihrer 


surüd, 


dam 


11u 


Ohnmacht. 
Betäubung erwachte, war der Raub— 
geſelle mit 
Börſe über alle Berge. 

Henry Weſſel, Nr. 2625 N. Een 
tral Part Avbe. fiel an Sacramento 


ber. Dieſe, drei junge, mit Revol 
vern bewaffnete Strolche, 
ibm $118 ab und fchlugen jich feit- 
wärts in die Biülche. 
bat Sich bisher 
‚ihrer habhaft 


zu werben. 


'Bara 
hr Major M. L, E. Funfbouier, 


‚ben Zenfor der Wanbelbilvertheater, | 
;megen angeblicher Berleumbung auf 
100,000 Schadenerfaß verflagt. Er‘ 


ſoll ſich in abfälliger Weife über die 
‚Kleidung, die fie auf verfchiedenen 
Bildern trägi, auägefproden haben. 
m 
is — Auf Befehl. — Kammeriungs 
er 
zwei Eier legen laſſen! Die Comteſſ 
twünfäpt ganz feifche zum Brifüg 


J 


EN 


ı tejte, Da3 jemals 
‚ Melt erlaffen wurde, 
I En *] > I 
valt Nik: netz, MI auf bie Urbeiterfrage zu jprechen, | 
m er ein Schreiben Brofellor Har— 


ı ringe Beftiirzuna verjepte, 
Kulis 


ya 
| wor 1, 


Ann 
eine 


nition, Nahrungsmitteln u. ſ. 


* 
der 


ihrer 55 enthaltenden 


und Fullerton Ave. unter die Räu⸗ 
nahmen 
Die Polizei 


vergeblich bemüht, 


Die-Filmſchauſpielerin Theda 
hat den zweiten Hilfspolizei⸗ 


Herr Verwalter, Sie ſollen ſofort 


— 
— 


auf 


der ganzen! 
Dann fam er! 


imobei er feine Zubörer in feine ge: 
erklärte ! 
er do, dak man in nicht allguferner | 
Zeit aeaen 5,000,000 ——— 

in dieſes Land zu bringen 
werde, um die gröberen Ar— 
zu verrichten. „Ich weiß ſehr 
führte er aus, „daß die Ge— 
werkſchaften ſich einem ſolchen Vor— 
gehen mit allen Kräften widerſetzen 
werden, aber das wird ihnen nichts 
nützen. Nachdem wir 3,000,000 


haben 
beiten 


15,000,000 Mann mit der Aufgabe 
betraut haben werden, ſie mit Mu— 
w. zu 
verſorgen, nachdem wir ſerner gegen 
1,000,000 feindliche Ausländer 
die Konzentrationslager gebracht ha⸗ 
ben werden, wird es uns an den nö 
tigen Männern fehlen, um andere) 
Induſtrien in Gang zu halten, ſo— 


daß wir auf die Chineſen zurückgrei-— 


fen müſſen. Je eher wir uns mit 
dieſen Gedanken vertraut machen, 
deſto beſſer iſt es.“ 

Auch gegen die unausgeſetzten 
Aufforderungen zur Sparſamteit 
nahm Herr Mayer Stellung, indem 
er darlegte, daß wenn dieſe über— 
trieben werde, das Land ſich nicht 
jenes Gedeihens erfreuen tönne, das 
unbedingt nötig ſei, um den Krieg 
zu gewinnen. 

Die Nahrungsmittelausſtellung. 

Im Koliſeum iſt heute die vom 
ſtaatlichen Verteidigungsrat ver— 
anſtaltete patriotiſche Nahrungs 
mittelausſtellung eröffnet 
indem Gouverneur 
Springfield aus das elektriſche Licht 
andrehte. Von Feierlichkeiten irgend 
weſcher Art hatte man Abſtand ge— 
nommen. Die Ausſtellungsgegen— 
ſtände wurden zum großen Teil 
vom Bundesaderbaudepartement, | 
vom Fiſchereibüro und vom Arien? 
amt geliefert. Es wurde eine große 
Anzahl von Buden aufgeſchlagen, in 
welchen Sachverſtändige den 


worden, | 
Kolmden von 


runasmittel auf das Beite ausnügen 
tann. "Ein Kodbud, das für den 
Preis von nur 5 Gents veriauft 
wird, enthält 322 Nezepte. 

Daß der Beluch der bis zum 12. 
Januar währenden Ausſtellung ein 
rdentlich zahlreicher ſein wird, 
n man aus der Tatſache erſehen, 
daß im Voraus gegen 100,000 Ein 
trittsktarien verkauft wurden. 


außero 


fa 
tan 


Nach deutſchem Vorbild. 


Um Deutſchlands Vorherrſchaft 
auf dem Gebiete der Farbenfabrika 
tion ein Ende zu machen, hat die 
unter Leitung von Prof. Julius 
Stiealig ftehende chemiſche Abteilung 
Univerſität Chicago keſchloſſen, 
die neueſten wiſſenſchaftlichen For 
ſchungen auf dieſem Gebiete vor— 
zunehmen. Die Unkoſten werden von 
hervorragenden Geſchäftsleuten ge 
tragen. Die Wiſſenſchaft wird, 


Augenleiden 
geheilt! 


bemerkte 


Frank 


Gbiengos größter Angen-, Chren- Naien- und 
Hals » Doktor, 

Kein Aungerarzt in Amertfr beiigt eine 
ford von fo vielen Heilungen. Dr, 
(ösden find fiher, Ihre! 
sahr, fein Riiifo, 
ben fällen bon 


Re 
KarterdNie 
l, harmlos, Kleine Ge: 
feine Schmerzen. Tauſende 
' gefäbriigen % 
genleiden 
den bei 


Shne Meſſer geheilt. 

mangelhafter Scutraft leitet, an grauulirten 
Augenlidern, Entzandung, Kurzſichtigkeit, 
Weitſichtigkeit, Leiden, die fich aus dem Tra— 
gen nicht vaſſender Brillen ergeben, von ver. 
Imwommenem Sehen, hängenden Aunenlidern, 
Staat, Geimwüren, Giteriad, Geritentorn, 
‚ Abfceh, blinzeinden eder ihielenden Augen. 


a * u < * . 1 
Schielen der Augen befeitiat. 
Tollitändige Heilung narentirt. ! 
‚ Leber 9850 Auren bon Echielaugen an Relord, 
209 Jahre an State Strafe, | 

&8 it Durdaus nichts Ungemöhnliches, eine 
hielende Berlon in des Doltors Dffice geben 


| u. fünfsehn bie | 
anal 


x ni SrwansigMimuten | 
DR iväter m. Mugen | 
a. WAR: wg in normalem Zıt- | 
| - ftand beraustom:- | 
men zu feben.— | 
Bedenft.dab eine 
| ö folge munber- 
| bare Hellung ivie Diele bewirft wird ohne 
‚ Geiahr, ahne Chloroform, ohne Schmerzen. 
| 


‘ Chne Schmerzen gcheitt. 


Koniultation frei. | 


FRANKLIN O. CARTER, M.D. 
> Alser, eine Zür 


Feel A Die ne 


ſchehen iſt, mit dem — 


Schlacht gefallen iſt. 


in. 


kaniſche Reaterung hat alle merita- 


‚ Gebäude 
dieſem angezeigt wurde. Louis Kes— 


phate“ und 100 Pfund nicht ausge— 


Be— 


ſuchern zeigen, wie man die Nah: 


beſchloſſen, 


herzurichten, 


ſollen, wie es ihnen beliebt. 


die 


Verfügung zu ſtellen. 


Hand 
in Hand arbeiten, und hofft, dieſelben 
uten Reſultate zu erzielen. Brof. | 
Stiegliß war bi zum 1. Januar 
auch Bräfident der „American | 
Chemical Society.” 
Hilft dabei auch Uncle Sam. 
Henry EC. Lhtton, der Präfident 
des „Hub“, Nr. 235 ©. State Gir., 
bat eine Methode gefunden, feinen 
Ungeftellten für ihre Pflichttreue bie, 
verdiente Anerkennung zu bezeigen | 
und gleichzeitig auch Uncle Sam zu | 
helfen. Er macht denjenigen An= | 
geſtellten, welche mindeſtens zwei 
Jahre mit dem Geſchäft in Ver— 


dindung ſtehen, ein Geſchent, aber 


nicht, wie ſonſt, 
ſondern in Kriegsſparmarken. 


geſtellten erhalten außerdem noch ein 
Geldgeſchenk von je 8500. 
Chicagoer gefallen. | 

Herrn U. N. Fiste, Nr. 206 N.| 


ent: »Srove Ape., Dat Park, ift die Nach» | An der Luft getrodnet enthält 
jagte, |ticht zugegangen, daß fein Sohn; Zonne Hühnermilt etwa 40 Pfund 
‚ausgibtge Gelegenheit, die Sachlage Rnotolton, ein früherer Schüler der, fäure und 20 Pfund Kali. 
: zu beiracdhten, ftellte 
| torfhungen an und 309g au® dem mit 
‚ eigenen 
Schlüſſe. | 


Oak Park Hochſchule, der ſeinerzeit 
in Prinzeß Pat's kanadiſches ne | 
fanterieregiment eintrat, in der 


⸗ 
Kleine Kriegsdepeſchen. 
Hughes bleibt im Amte. | 
Melbourne, 5. Jan. Ihfolge Ab- 
lehnung der Zwanasgaushebung, jet: | 
nes Planes, war Premier Hughes 
zum Rüdtritt gezwungen. Die Na⸗ 
tionaliſten haben ihn „im Intereſſe 
Auſtraliens“ zur Bildung eines 
neuen Kabinets veranlaßt. 


Vereitelter ſpaniſcher Staatsſtreich. 
Madrid, 5. Jan. 


Die Regierung 
hat eine revolutionäreBewegung ent— 
deckt, und die Gerichte 


die Sache bereits. Der Fernſprech- 


4 I 
unterlucen | 


und Ielegraphenverfehr iit geiperrt: 
worden. Die Regierung beherricht die; 
Lage, verfündete PremierAlhucema2. 
Mexikaniſche Handelsflotte. 
Stadt Mexiko, 5. Jan. Die mexi— 


niſchen Handelsdampfer übernom— 
men, um von Mittel- und Südame— 
tifa Lebensmittel nach Mexiko zu! 
bringen und engere Handelsbeziehun- | 
gen mit jenen Ländern herbeizufiih- ! 


ren. 


Deutſche Ziniigeiangene. 


Salt Late Cito, Utah, 5. Jan. 
Auf Weilung aus Wafhinaton wur— 


| den fieden Deutiche, welche von zivei 


Tagen bis mehrere Wochen im hiefi- 
gen Countygefängniß in Unterſuch⸗ 
ungshaft waren, heute im Kriegsge- 
fangenenlager im nahen Fort Doug-⸗ 
las untergebracht, nämlich Alfred: 
F. Huſt, Leiter eines photographi— 
ſchen Ateliers, der Rekruten für das 


| deutiche Heer in Verbindung mit an- | 


deren Agenten hierzuladen und im; 
Mexiko angemorben und nad) Wterito 
oelandt haben foll, der Wurftmacher | 
Mar Grasste, der einem Mann! 
510,000 Ffir Die Herftörung aroher| 
in den bedeutenderen | 
Städten des Landes mittels Dyna— 
mit angeboten haben foll und von| 
ling, E, 9. Fifcher, alias Hermann! 
Seifert, und Xofet Mintelbaum, ein! 
J. W. M. 


Die Kohlennot vorüber. 


New Hort, 5. Jan. Da Heute 
50,000 Tonnen Koblen auf Baraen | 
im Hafen von New Hort eintrafen, 


bie bisher im Eile feftgelenen hatten, | 


aber Schließlich von Schleppern her- 
ausgezogen wurden, 19 wird da-— 
durch dem Mangel an diefem Brenn 
material bedeutend aöaeholten mer 
den. In den nächiten Tagen iverden | 
noch weit mehr eriwartet, da im; 
Ganzen 400,000 Tonnen, die für| 
New Horf beitimmt find, in der 
Nähe aufgehäuft fein follen. Bür 
gerinetlier Hylan hat angeordnet, | 
daß armen Familien Kohlen frei ae 
liefert werden Tollen, und eine be 
deutende Summe Geldes wurde 
bierzu von wohlhabenden Yeuten bei: 
aeiteuert. Auch fontt find viele Bit- 
ten um Untefjtübuna eingelaufen, 
da die Zahl der Arbeitsloſen, nach— 
dem auch viele Perſonen qus Fabri— 
len wegen Mangel an Hecizmaterial 
entlaſſen wurden, auf 100,000 ge— 
ſtiegen ſein ſoll. Wie die Präſiden 
tin des Pferbeihubpereins, Frau N. 
Ehrlich, berichtet, haben auch 
biele Pferde unter dem Mangel an 
Futter infolage hon Ueberanſtrengung 
zu leiden. 

Philadelphia, 5. Ja. In einer 
Verſammlung von ſtädtiſchen Beam 
en und ſolchen der Dringlichteits 
Hilfsgeſellſchaft wurde geſtern Abend 
in der ganzen Stadt 
Hallen und andere Räume ſchleunigſt 
in denen ſich Frauen 
und Kinder, deren Wohnungen we— 


M. 


gen Mangel en Kohlen nicht geheizt 


ſo lange aufhalten 


Falls 
Kälte andduert, ſollen auch 
ſömmtliche Theater- und Wandel 
bilderbeſitzer erſucht werden, den 
Frierenden ihre Räume dauernd zur 


werden können, 


— — — 


Schlechte Ausſichten für einen 


„Dreizehner-Club.“ — Gaſt: Warum 


wirft denn der Wirt jenen Mann zur 
Tür heraus? So viel ich ſehe, hat er 
doch nichts Unrechtes getan. — Auf- 
mwärter: a, jehen Sie, jener Mann 
it der Dreizehnte am Tiſch geweſen, 
und da haben einige unierer tegulären 
Kunden proteftirt. Unjer Wahl: 
ſpruch iſt ſtets: Unſere Gäſte müſſen 
befriedigt werden. | 
— — 


. 


SDR N —— TER — —* 
Ye ort ö 


Auf dem Gefügeljof 


Praktiſche Winke für den Geflügel- 
halter in Stadt und Land. 


Sliaze von N. Liebliug. 

| Zufällig fam mir unlängit eine 
Brofchüre in die Hand, bie unter dem 
Titel: „Die Kunft, verheiratet und | 
doch alüdlich zu fein,“ eine | 
von Vorfchlägen enthielt, von imel- 
chen beſonderen Eindrud auf mid 


| wärtig für diefe Pflanzennährftoffe | 


‚auf diefe Metfe 


| Stidftoff, Phosphorfäure 


12 Trozent Kalt 


Bom Geflügeldünger. | 
t 
Tie Düngererzeugung des Geflügels. — 
Wert des Geflügeldüngers. — Die 
Konſervirung und Ausnütung des 
Geflügeldüngers. 


Die Düngererzeugung eines Hub: 


in baarem Gelbe, | es während der Nacht, alfo während ; genüber mit dem Benehmen gegen | 
onber! en. Die das Tier im Stall auf der Sigftange | meine Frau verglich, mußte ich doch | 
J Verhältnifſen anpaffen und nicht jo! Minfgehn mehr als zwanzig Jahre fi aufgält, tann man für den Ver- eingeftehen, daß dies viel zu tminz | 

| bald mie möglich. einige ber Fürzlich für die Firma tätig geiwefenen Anz | [auf eines Nahres auf durchfchnittlich | Tchen üdrig ließ. Bei anderen Män- 
e 30 Pfund fhägen. Eine Tonne fris nern ift dies ja leider auch, der Fall. | 
enthält unge: | 


ſchen Hühnerduͤngers 
fähr 22 Pfund Stickſtoff, 20 Pfund 
Phosphorſäure und 10 Pfund Kali. 
Die 


| 


Wert des Gefliüigelbüngers. 
Wenn wir den Preiß, der gegen- | 
im Kunftbünger bezahlt werden muß, 
der Berechnung zuarundelegen, fo 
ftellt fich der Wert des von einem | 
Huhne im Verlaufe eines Nahres | 
(während der Nacht) im Stalle er=| 
zeugten und gefammelten Düngers 
auf durdhichnittlich 40 Cents. Der 
Iaubenmift ift verhältnikmäßig noch | 
wertvoller al3 der Hühnermiit; denn 
die Analyfe weilt auf, dah er 0,2| 
Prozent mehr Stidftoff, 0,2 Prozent | 
mehr Phosphorfänre und 0,2 Pro- | 
zent mehr Kali, aber 0,8 Prozent me= | 
niger Kalt enthält als dieler, Wir 
erjehen daraus, daß dieſe beiden! 
Arten Geflüneldünger einen fehr un | 
terfchtedlichen Diingerwert haben und! 





|der Iaubenmift vor dem Hühnermilt 


den Vorzug verdient. 
Konſervirung und Ausnutzung. | 
Die Anmefenbeit von verhältniß: 


mäßig biel Phosphorfäure und Kalt) „warum?“ 
im Geflüiaeldünger bindet ben | 


— 


Stick⸗ 
ſtoff in demſelben und verhindert in 
wirkſamer Weiſe jene großen Stick— 


ſtoffverluſte, die ſonſt im animali— 


ſchen Dünger ſo leicht ſich vollziehen. 


Wirtſchaftlich denkende und handeln— 
be Geflügelhalter legen auf Die fach: | 
aemäße Behandlung und Ausrubung | 
bed Geflüigeidüngers fehr großen! 
Wert. Sie vermilchen zu dem Zivede | 
ven Geflügelmiit mit Sägemehl, Kalt 
und anderen Materialien und fteilen 
einen jehr aut ba: 
lanzirenden Dünger her, d. h. einen 
jolden, in dem die brei 


| 


im richtigen Verhbältnik, mie e& dem 
Bebürfnis der Pflanzen am beiten 
entfpricht, vorhanden find. Wenn 3. 
B. eine Miichuna Hergeitellt wird, 
die 50 Pfund Hühnermiit, 40 Pfund 
Sägemehl, 10 Pfund „Acid PhoR- 
phate“ und 8 PBjund Kainit enthält, 
jo enthält man auf diefe MWetje einen 
Diinaer, der 1,25 Prozent Stidftoff, 
4,5 Prozent Phosphorfäure und 2 
Prozent Kali aufweiſt. Enthält die 


Miſchung 250 Pfund trockenen Hüh— 


nermiltes, 150 Pfund „Acid Phos- 
laugte Hartholzalche, To befikt Diele 
Düngermiigung praftifch den glei 
chen Gehalt an Stidftoff, Phosphor: 
fäure und Mali, mie 300 Pfund 
Kunfibünaer, der 2 Brozent Stid: 


ſioff, 10 Prozent Phosphorſäure und 


oder Pottaſche ent— 
hält. Die angegebenen Nährſtoffver— 
hältniſſe in der Düngermiſchung ent— 
ſprechen ungefähr dem allgemeinen 
Bedürfnis der Pflanzen. 

Da bekanntlich der Mangel an 


Dünger jetzt ſehr groß iſt, beſonders 


an flckſtoffhaltigem und kalihaltigem 
Kunſtdünger, iſt es ratſam, überall 


den Gefügeldünger jetzt ſorgfältig zu 
ſammeln und ſorgſam zu konſerviren 


und zu miſchen. Zweimal wöchent— 
lich ſollte der Dünger dort, wo die 


Hühner über Nacht im Stalle ſitzen, 
geſammelt 


werden, ausgenommen, 
wenn er gefroren iſt; am beſten wird 


er dann in Fäſſern, wo er gut trocken 
gehalten werden kann, 


aufbewahrt, 


bis die Zeit zur, ſachgemäßen Ver 


wendung herangekommen iſt. 


— | — — 


Bezeichnend. — „Kamerad, ge— 


ſtern auch jagen geweſen? Hübſch ge— 
„Famos. Bei die drei⸗ 
hundert Stück! Koloſſale Treibjagd! 


ichofien?” - 


„Ra, ichon mehr Lebertretib- 


jagd!“ 


Bewahrt ein jugend— 
frifhes Ausfehen ! 


——— — — 


Es iſt leicht —wenn Sie Dr. Edwards' 
Olive Tablets kennen. 


Das Geheimniß, jung zu bleiben, be» 


ſteht darin, ſich jung zu fühlen —um das 
zu erreichen, mitfien Ste auf Ihre Yes | 


ber- und Eingewerde-Tätigfeit achtgeben 
man braucht fein gelbes Ausiehen zu 
baben—-feine dunklen Ringe unter den 
Augen — 1 it 
Ausſehen im Geſicht—keine trüben Au— 
gen ohne Glanz. Ihr Arzt wird Ihnen 
—* - 

jagen, dab meungig Brogent allerrant- 


beiten von Trägbeii der VBerdauumg her« 


rühren. 
Dr. Edwards’, ein wohlbekannter Argt 


in Obio, brachte eine vegetabiliſche Zu— 
ſammenſetzung, gemiſcht mit Olibvenöl, 
zur Wirkung auf Leber und Eingeweide 
zur Vollendung und gab es ſeinen Pa⸗ 


tienten jabrelang. 

Dr. Edivarde’ Olive Tablets, der Er 
ijaß für Aalomel, iind janft in ihrer 
Wirfung, aber jtets erfolgreih. Sie 
bringen jene iiberjprudelnde 2ebensluit, 
jenes natürliche Bermuktjein überquel— 
lender Straft hervor, das jederman ge- 
nießen jollte, indem fie Die Lebertätig- 
feit bel 
nigleiten befreien. 


eriennt Dr. Edwards’ Olive 


mann 


tum, 


erwies, bei der meinen aber unter- 


einen Stuhl an, denn fein Gentle- | 


ıTpät auszubleiben,” Taate fie bebeu- 


fahren, Fred?“ 


gi: 3 A : 9 * 
wichtigen Verſuchſt du dich als Aufſtehmänn 


Pflanzennährſtoffe, auf die es bei der 
Pflanzendüngung ankommt, nämlich 
und Kalt! 


— feine Mitefjer — fein gafliges | 


te 
n und daB En von Iinzets ıerhob und einen Stuhl 


der eine machte: 

„Behandle dein Weib mit berjel- 
ben Höflichkeit, mit der bu anderen | 
Frauen begegneit!“ 

Darin lag eine Fülle von Er⸗ 
tenntniß! Ich mwuhte, daß ich genen" 
meine Frau im allgemeinen vecht | 
rüdficht8ooll war, jedoch wenn ich! 
mein Benehmen anderen rauen ge: 


die noch nich 


125AB 


Uber diefe Kleinigkeiten, ſagte ich | 
mir, madıen für eine rau viel aus. 
Und menn ich zur Glüdfeligteit ber | 
meinigen mit wenig Mühe viel bei- Bank 
tragen fann, mußte ich es einentlic | 

Es lohnte mindeſtens den Ber: 
fud. * ’ | 

Während ich mir noch die vielen | 
feinen Höflichkeiten vorftellte, welche | 
ih ohne Ausnahme anderen Frauen | 


Eine 


ließ, betrat Nellie da3 Zimmer, 
Sch ftand fofort auf und bot ihr! 


man bleibt NE | ich fo verändert Hat?“ fragte 
Dame fteht. |ernft 
„Was ift Ios,” fragte fie, „Tebe ich | Hichts 
ſchwach aus?“ u 
. 0 . . 4 rTum⸗ 
„Nicht im geringſten,“ antwortete 8 ich weiß nicht,“ erwiderte ſie 
F nr i D ++ ‚Lit x 
ich. „Ich fand dich niemals beffer! "nameichend Du benimmit dich 
ausfehend.“ Ein Gentleman verfucht!; —— 
ae Er, 08 : Ijonderbar, das tft alles.“ 
immer, einer Dame etivas Angeneh⸗ 
mes zu ſagen. 
— Fehr die a NE Intereffes, aber ihre Befuche in mei 
* ba * nem Arbeitszimmer wurden ſeltener, 


ur du ftehit?“ fragte 'umd nachdem fie noch einmal fpät 
Sie jah mich argwöhniſch 
„Was gibts denn heut' Abend 
Klub?“ forſchte ſie. 
„Abſolut nichts,“ 


ſihen, 


während 


antwortete ih. „Wa- 


ich. 


en Imer al& erite unten. Alfo auch Nellie 


"erkannte die Pflicht 


— ſan und zeigte dag auf dieſe Weiſe. 
4 4 Ay 


Nr 5 int ‘ ’ hf . ve: 
„Mir jeint, du haft die Abfiht, zur rechten Zeit einzunehmen. Gin 
Warten auf das Frübftüd gab es 
Inun nicht mehr, aber man Warteie 
N lauf das Mittageifen. 
mißverftanden! Aber ich wußte, DaB; Mellie aina eines Tages hinaus, 
Nie mich noch einmal verfiehen türde| um mit der Köchin au ſprechen, ge: 


tunaspoll, 
So alſo wurden meine Motive 


und blieb feft auf meinem Vorfah. |rade ala ferbirt werden jollte. Das; 


Nellie fegte fich endlich und erzählte; eine Angemohnbeit von Nellie; 
mir vo unferem ungen. Dann er:; fopaid das Effen fertig ift, Scheint 
hob fie jich, um zu geben. SH Itand|jie fich an irgend etmas in der Küche 
aleihfall® auf. » erinnern. . 

„Was zum Teufel ift in di A) Nommy ımd ich ftanten hinter 
rief 11e erſchroden. unſeren Stühlen, geduldig wartend, 
* |biß fie mieber bereinfam. CS mar 
den?“ en ınur eine fieine Aufmerffamtett, aber 
Ich ſchlug für fie die Portiere zus ea ergriff fie Tichtlich. 
ück ' 

En 2. ; : . ‘An mancher Beziehung murde mir 
IIch möchte willen, was Du eie| Rd : Diele nt 3 3 öffichteit 
\gentlich vorhaft,“ bemerkte fie miß- |... gs Diele PER GErprOnn 
gentli a : Ifehr läftta. Nellies Tiebite Freundin 
ıtrauifch. „Na, ich werd’ eö ja mohl!: 2 <= 2 rn. 

SE it Mrd. Bromn, fie wohnt in ber 
ı Nähe, fodaß jte fich Fortmährend je- 


| herau&befommen.“ 
| Nellie hat bie Gewohnheit, ab und pen tönnen. lg Nellie nun den 
Br mn WE Arbeitözimmer zu hu⸗ Dunſh ausſprach, hinüberzugehen, 
ſchen, um mich irgend etwas zu fra⸗ Aſchien mir ſelbſtverſtändlich, daß 
gen oder mir etwas zu erzählen. | in fie bealeite, odaleich ich Mrs 
An dieſem Abend fam fie dreimal, pn nicht auöftehen kann Diele 
'zu mie herein und breimal erhob ich, , arıkım nkinmdoss Hlich mechk 

mid), wie ich es im gleichen Falle 
bei jeder anderen Dame getan hätte, 


— 


Eindruck auf Nellie, 
er . u. ‚merkwürdig ruhig. Nur eriäten es 
ee en ve Dun IMMER | mir, als murmelte fie ‚etwas Unver 
| gr . En "gu, | anbliches über Störung ihrer Der- 
Am nächſten Morgen tam ſie ſpät gnügungen uſw. 

| um yrübftüd herunter, Ich wartete | 
Ibereit3 auf fie. Das Frühftüd iſt 
| bet und jehr einfach und mir jindb qe- 
Imohnt, ung, -ohne aufeinander zu 
warten, zu Tiſch zu ſetzen. Aber 


!dieän id a ä = . 
diesmal martete ich eben. Imeiner Zigarette zuriidzuzichen, 


unangenehm: bag Wufgeben des 
Rauchens während des Zwiſchen 
aktes im Theater. Nellie hatte mir 


ſie 


derte das. „Merte dir das, Tommy“, aber würde ich 
ſagte ich, „daß du deine Frau — 
‚ich meine deine Mutter — mit ber 
‚oleihen Höflichkeit behandeln mußt! zäge? Leider murde Neltie unruhig, 
|ipie andere Damen. Denn fie nicht als ich an ihrer Seite blieb. 
deine Frau wäre — ich meine deine Willſt du nicht rauchen?“ 
Mutter — würdeſt du garnicht da- | fie, 
ran denten, dich zu Tiſch zu ſetzen, Meine Liebe,“ antwortete ich höf— 
ehe ſie erſcheint, nicht wahr?“ lich, „ich ziehe es vor, bei dir zu 
Die gute Lehre machte nicht ſo bleiben.“ 
ſtarten Eindruck auf Tommy, wie „Ich brauche keine ſtändige Ueber— 
er ſpäter ſeiner Mutter erzählte, daß wachung,“ meinte ſie. 
ich „komiſch“ wäre. Tommy hat eine Ich verſicherte ihr, daß es 
tadelnswerte Gewohnheit, Kraftaus- keine Ueberwachung wäre nur 
drücke zu gebrauchen, und ich ver- der kleinen Aufmerkſamtkeiten, zu de 
miſſe manchmal bei ihm ben nötigen | nen fie berechtigt fei. 
Refpekt gegen ältere Beute. | „Ih möchte mirkftich wiljen, mas 
Neilie war beftürzt, ala ſie her⸗ du angejtellt haft,“ fagte fie befiim- 


unterfam. * . 
— a „.. mer. „&a muß etwa? Schreeliches 
„Weshals warteſt du?” fragte Nie | fein“ . ß 
Meine Liebe,” ertlärte ich, s 
— — * Fortwahrend 
iſt nur die einfachſte Pflicht der Höf—4 Sortiwäh — 
Zw se met" Imerben, ivar für mich fehr 
ltchfett, wenn man mit emer Dame | 


etwa eine andere 


fragte 


gar 


mißperjtanden zu 


f t ( 3 ſie 2 
beiſt darauf au achten, daß I zu Hohepunkt war erreicht, als ich zwei— 
erſt ihren Platz einnimmt. Natür-7 ⁊ + be zum 
* 9 Fommm mn Mal an einem Tage mit ihr zur 
ih mußten wir alfo, Tommp umk 'Kirhhe ging, und fie an einem anbe- 
ich, auf dich warten.“ — — 

„Wir eſſen doch nicht Mittag,“ 
wandte ſie ein, „es iſt doch erſt Früh— 
ſtück.“ 

„Das ändert 
ſagte ich. 


‚„„Sut,“ erklärte fie erregt, „werm fo ungalant gegen eine andere Frau 
ich in meinem eigenen Haufe nicht gewefen, die mir das ſchmeichelhafte 
mal ein paar Minuten zu ſpät zum merbieten gemacht hätte, fie zu be 
Frühſtück kommen kann, wozu hat ajeiten® 
man dann überhaupt einen Haus-⸗ Nellie kam 
alt?“ rinnen, jTpät unb ermariete mwoßl, 

„Meine Teure,” befänftigte ich fit, | fheften würde. Sie war daran ge 
„Du fannit fo fpät fommen, tie dir | pöhnt, bei folchen Gelegenheiten far: 
‚millft, Du braucht überhaupt nicht | taftifche Bemerkungen- von mir zu 
zu fommen. Wenn du aber fommit, nören. Sarkasmus war aber jegt 
‚müffen mir fo höflich fein, auf di | ganz außer Frage; man fann nicht 
'zu warten.“ "höflich und zugleich Tarkaftifch fein. 

Um Nachmittag jchnellte fie plög-: „Das macht aar nichta,” faate ich 
ih in mein Büro herein. Sie! zu ihr, „ich fam felbit ein bischen 
fommt öfters mal herauf, wenn fie! fpät.“ 
iin der Stadt ift, gewöhnlich, um fih' Ca war nur eine Lüge, aber man 
‚etmas Geld zu holen oder um zu fra- muß in folden Fällen lügen. ch 
‚gen, ob mir den einen ober anderen beftand fogar darauf, ihr eine 
Gegenſtand anſchaffen ſollen. Ah: Schachtel Candy zu faufen, ehe mir 
‚bemerfe diesmal einen forgenvollen uns trennten. Sie verlieh mich tief 
'Ausdrud in ihrem Auge, al& ich mich | erfchüttert. 

für fie) Dann tam der Gana zur Kirche. 

brachte, Und wöllig verftört fihien fie,|Nellie fragte zögernd, ob ich mit- 
als ich fie zum Fahrust begleitete | molle; ich bejahte. Das war am 
| tt. | Morgen, Mein 


IStie mollte mich in einem der aro 
Ben MWacrenhäufer treffen, und ich 
„‚Nimmte ohne weiteres zu. 


vie 'lich hatte ich mich bei derartigen An- 


nicht Regel, 


ſelbſtrerſtändlich zu— 
daß ick 


und danach 


N id 


N i 
4 


lagen gemacht haben, 
fir alle Käufe, die vor dem 10..Iannae - 
abgeichlojien werden, Zinfen vom 1. Jar 

nar an gewähren. Verlangt muderzüge Mr 
lich den Januar Anveitor’3 Guide 


| | Aelteites Bankhaus in Chicago 
Staatsbanf 


Sudost-Ecke La Salie und Madison Strasse 
Kapital und Aeberſchuß $2,000,000° 


ſie 

Ich wurde von jetzt an für Nellie 
ein Gegenſtand tiefen und lebhaften 
zum Frühſtück erſchien, war ſie im-— 


der Höflichkeit | 


ch war natürlich jehr froh darüber, 
denn es ilt angenehm, das Frühitüd | 


‚neue Aufmerffamteit blieb nicht ohne: 
aber fie blied; 


Noch etwas anderes empfand ich! 
immer großmütig erlaubt, mich mit: 


Dame fo beleidigen, daß ich meine, 
Zigarette meiner Geſellſchaft vor— 


eine 


betrübend, | 
'aber ich hoffte auf die Zukunft. Der: 


|deren Tage zum Gintaufe begleitete. 


Gewöhn-⸗ 


läſſen gedrückt, aber wäre ich jemals 


J 
—— Lee 


Zum Beſten von 
Geldanlegern 


t ihre Erſte Hypothek An⸗ 
wird dieſe Bank 


* 


Greenebaum Sons | 
and Trust Company 


Gegründet 1855 


ging fie. So begleitete ich fie Dan 
wieder. 


Am nächſten Morgen ließ Relli 


den Arzt kommen. Er fühlte meinen 


Puls, beſah meine Zunge, mie 

‚meine Iemperatur und fragte 7 

‚eine Menge unnüßer Fragen. 
„I tann eigentlich nichi® bei 


Ihnen finden,“ bemerkte er enblid, 


iS 


„Es fehlt mir cuh nie, er 


flärte ih. „Wer fagte denn, dab 
mir etiva märe?“ 


erividerte er, „fürchtet irgenbeine ge 
itige Störung; aber ich fehe nice 
daß Sie fonderbarer jind ala jonft. 

„Ich danke Xhnen, Doktor,“ fagte 
es meiner Frau mitteilen.“ " 
Das verfprad er. * 
Nellie kam an dem Abend in mein 


—* 


Arbeitszimmer? Ich erhob mich n— 


türlich ſofort. Sie aber ergriff i 
Augenblicke einen eiſernen Brief 
beſchwerer. * 
„Wenn du dich nicht fofort Him- 
fegeit, werfe ich dir dies an den Kopf, 
iaate fie wütend. * 
Erſchrocken 
Stuhl zurück. 


„Warum verſuchſt du fortwähren 


mich zu quälen?“ fragte ſie. 

„sch dich quälen?“ wiederholte ich 

„Ja, mich quälen!“ ſchrie ſie — 
regt. „Du biſt entweder verr 
der Dottor ſagt, daß du es nich 
biſt — oder du biſt der nieberträd: 
Itiafte Mann, der je gelebt Hat!“ M 
der kleinen Fauſt drohend, fuhr 
fort: „Du machſt mir mein Leben 
zur Laſt! Ich habe keine Freihei 


mehr, nur weil du gehäſſig biſt upd 
3a 


‚tih ala Märtyrer auffpielft. 
Märtyrer!“ ſchrie ſie. „Ich bin 
wirtlide Märtyrer! Du. haft bem 
Norteil davon, ih bin ber leibenk 
. Ich kann nicht Mehr nad 
‚lieben mein Frübftüd nehmen, ih 


er 
ze 


|tann nicht zur Kirche gehen, ich fühle 
ich, 


mich unbehaglib im Sheater, 
\fann nicht mehr zur Mrs, Brown 
hinüberlaufen, ih fann nichts tum 


mas ich tun möchte, ohne zu fühlen, 
daß es ein ſchrecklicher Zwang 


dich iſt! — Fred, warum bi 
ſo ſchlecht zu mir?“ 


Klage. 

„Schlecht zu dir?“ rief ich au 

„Ja, ſchlecht! Du verſüuchſt. M 
leid zu erregen — ich meiß baß Dir 
es tuſt. Du möchteſt, daß die 
barn darüber ſprechen, wie ſelbſt 
ſüchtig und anſpruchsvoll ich bin 
Aber ich kann das nicht dulden! a 
werde all meinen Vergnug 
Bequemlichkeiten entſagen. O, 
warum kannſt du nicht wieder 
nünftig ſein? Warum kannſt 
mich nicht wieder nach meiner 8 
leben laſſen?“ 
„Nellie,“ fagte ich mit größter k 
‚Teihterung, „du bift eine Heine Ra 
rin! &ib mir meine Morgen 
ſchuhe!“ 


Ihre Schmerzenstränen verivan- 
jofort in Tränen "ber 


delten Tim 

| Dantbarteit, 
‚ alüdfelig an. 
„Das flingt gut, Fred,“ jagte 


und jie lächelte m 


fügte ſie ſchüchtern Hinzu. 
„Mach' daß du 
:brummte id, „ 
rück!“ 
Und ſie ſant mir aufjubelnd 


rauslommſi 


die Arme. 
— — —— 


An Gas erſtickt. 


Im Schlafzimmer ihrer Wohnung 


Nr. 1622 N. Whipple Sir, MM be 


aljährige Frau Catherine Pageldan 
Leuchtgas eritikt. Der Koromer 


feitzuftellen haben, ob Selbſtmord 


oder unalüclicher Zufall vorliegt 
ber inglücticher ʒafa 


* Frau Geraldine Cade NRe 
N. Hilbourne Ave. verlangt von 
| früheren Kontraltor John Fr 
Me. 127 Eugenie Str., eine 
| Jahre alten Manne, ein Herzen 
'pflafter in Geitalt bon $25,000, 7 
handelt fih um ein angebii 
brochenes Heiratsverſprechen 


Wetterausſichten nächſie 
‚in Binnenfeeitaaten: Häufige 
licher Schneefall, etwas 
| Sonntag an den oberen Ge 
|feine ungewöhnliche Kälte 


— 


„Ihre Frau iſt ſehr beunruhigt 


ich beluſtigt, „ich hoffe, Sie werde 


34 er z 2 P | 12 8 N 4 — 
Mein Söhnchen Tommy wun- ermarteie fogar, dab ich das tat,|ı nauäbruch beendete bie bergmeifeltes 


„bitte, fane es noch einmal —Hönnie 
ih nicht Schnell auf eime —— 
zu Mis. Brown hinüberlauf 


niemand hält Dich zus 


fant ih in meinen = 


t=,9 





 Hifege Tigend baden, Nadzufragen 
Sons 1713 Hammond 
> 


— ung}: 
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% 3 a ja 


| ; Stellung fudjen Männer u. Knaben | uchen 
—— Theater Bufb Temtle. — | (Anzeigen unter biefer Rubeit 1 Rubrit ic bad as Wort) Stellung ' Sranen —* 


bauß*, | 
ero8e Dyer, — !für größeren Nlag zu wehfein; 6 Jabre Ci 


Fohe, — „U Nik for Cinderella.” 
Grand — „Lilac Tinte.” 
Hal. — „Ihe Brot.” 
-- „Ihe Gupfeh Trail.” 
BER He Raifiig Chor of 1917.” 
Mais. — Zienield Kolliee. 
1, — Millionaire'8 


“  — Ob, Bon.“ 
0 al- — „One Gir!’s 
. — Kolg und Si. 
Die — ‚Ihe Man Who Stahed at 


xverience.“ 


—Eome Out tbe Riten.“ 


— e Man Who Came Bad.“ 


„Die Sigenmerin.” 
hate L..— „Ihe Love of M 
rd 
s Ver». pp. Ts Norib Avenue. — Jeden | 


und —S Rachm itags Jñſtru⸗ 
> Solaltongert. 


site," 


t: Männer und neben 
unter diefer Rubril 1c das Bert) | 


Sundmeann für Sand 


Berahbeif Go. 
Ar: WB. Adams Strafe. 


jt: 3. gute » Gabinetmaler und 1 
n für iteitge Arbeit, diefelben 
in S ihr Gelhäft gelernt haben 
0.€18. die Stunde bei 9 Stundentag 
mmwarten in deutid an Km. Stueniel, c. 2. 
e Auſtin, Texas. sjansint 
12 


ach auter Mani Janitor 


— Saloon Porter. 
abe. 


ge: Carpenter für Zactorh und Hatıiz- | 


Lohnan 


Abend⸗ 


und 
1311, 


Alter 


en, Weltfeite, 
P. 


ẽ anauseben an Abr.: 


ſaſon 


: Guter sipeiter Kos und 1 
I Buren ir, 


sbrichligen Sie don $60—$200 die Mo oW° 
— Br bis Oltober, Camping, | 
te um finzelheiten. Adr.: 


zlaun x| 


—— — Dro Goods Vertamfer 
Bolnifh ipreden; auter Lohn, itetiae Stel 
{ eine gute. Zukunft für dem richtigen 

...2980— 2982 Milmautee Uveriue, 


1” x 2 fafonmo 
— Arbeiter: iter: Lohn $ 


"Zag: Edgewater Goal G., 5627 Broad- 


\ öjalır 
er Bi 


x — : Mnabe oder Mann, um in 
babn aufzufegen. 1168 Diberich 
wad. 


2.75 den | 


an, Regel. ” 
Rarf 


Berlangt: Silbermann. Porzuipre- 
* in der N Offer, Hotel 


Berlangt: Danitor für Apartmentgebän ıdr, 
mit Dampfbeisung bewanbdert fein und 
et Reparaturen beforgen Tönnen. Zrannod 
Met Chicago Ave. ſaſon 
— — 


 Werlangt: Junger Mann ala Sanitorbeli er; 
muß Erfahrung babeı; $35 bis $40 den Mio 
& Koft und Zimmer. Nahrufragen nadı 5 
e Abends beiin Janitor 4457 Magnolia tive. | 
ſaſon 


Berlant: Junge an Cafes, 239 & enter Etr. | 


= 


angt: Erfabrener Maſchimiſt an Fabrif- 
inen; dDanernde Stellung, gute Bezah- 
I aaufragen: Lawrence Stein Co., 815 | 
fria | 
at: Ein zuberläffiger Engineer, me! der i 
mpfleifei umaugeben verſtebt; muß ſtäd⸗ 
bei A. B. 
Str. Ecke 
Engenie Etr. frfamo 
gt: Haus 
(nell_ zu_ ver 
A435 Paäcne ir, 


gu Haus Reifender, leicht 

aufenbder on Vor zu⸗ 

F. A. Prog Co. 
ffaf on 


— QJunge bon etwa 16, in Upot bele 


u atbeiten. 1500 ©, Central vart Abe 2 
TI I 


anitorbelfer init Referenzen; 840 
immer und Koſt. 4715 Indi ana 
frfa | 


„. Berlangt: 
den Monat, 
— 1. Siat. 


Berlangt: Ein Stallmann. 


€ 8. Biper Cm, 
Ieio Welle Strafe. ee 
la 


— — — —— —ñ J ⸗ — 4 
lan Bäder, felbftändig an Prot und 
Wit, Zanarsc Mdr.: N 687 N Iapinen. 


— pugee unter 17 Jabre en für gute 


erlernen. Auh Abends nad 


F eben. 2011 North NRacine Uve., 
er ” doſamo 


a: Deutihungariiher, a tm ala a-| 
— on, KRoft nd Zimmer one: | 
ria| 
— \ 

— —— erfter Rlafte 
. Kau, 206 Ro, Franklin Ztr., lo 
boiria 
e- 2 bis 3 intel ligente Männer, bi e 
find in den beutiäen reifen, um 
empfohlenen &: eh Buder a. as· 
ꝓᷣertauf fen, mit Bonus bon 100 Proa. 
J gute Komuiſſion. Vorzuſprechen 
— * Sugar Eo., 440 Marauette | 
I Ing. Slbea,inE | 

: Buichneider in Möbelfabrit, ftetige 
Di ginal Cabinet Co,, Niles, 2 

on 
. Thätiger Mann, um Luft Wurſt. 
handhaben;: auch Rauchhausmänner 
trftaimmer-Beifer. Adr.: Major Bros, 

>Eo., Mifbawala, Anbiena. 

50ba1m& 


— fudhen Männer n. Knaben 


Be unter biefer Rubrif 1 Gent d. Mort) | 


fa 


Erfahrener Mann fuht rbeit als 

J mit Zimmer und Koit. 5229 ©. 
kr she. Etalapith. fafon 

& er Deutiäer ze Stelle als 
Selfer ober ter; tit auter Feuer— 
Neferengen. Balmert. el. 1er ion] 
aſon 


* "Be gm er Mann ſucht —— 03 | 
* — tet au Porteraräeit. 7 
a lat. 
tafondt | 
Int: Gin älterer Rüßengel ſucht Se.8 
g in- einer befferen yantilte; gute 
— Kein Saloon uber Poarbing- | 
} R ® 1302 Mbendpoft. 
—— ö— — — — — — 
veit als Sbod⸗Carpenter oder 
Sn Mean”. Mdr.: PB 1305 Mbendpoft. 
&t: Deuticher junger Mann fudt Stel- 
y ung 06 Porter ober Hausmann; fehr gefhidt 
— a — Offerten unter Mdr.: ® 1303| 


faton 


a Salle Sir., 3. 


rt Porter und Bartenber, 
! Stelle, Sofepb wilbauer, 


—* * 
tr. Telephon Supertor 9640. 


Hıron 


Bediger Mann mittleren Wlters, 
Pr auberläffte, ſucht Stellung als 
Dber Porter in Garage. Idr.: BP 1308 
oft, ſaſonmo 


Sartender, mit beſter Empfehlung, 
fi Pla, fi fipeut feine Arbeit. Bhone 
ER in 1105. bian,fa—do 


3 —— Mann ſucht ſtetige Ar⸗ 
als ter, dann Boller beforgen, oder 
Fabril, beſte Empfehlungen. 

* 1912, Übenppaft. fafonıno 


Deutihungariider Mann fudht 
berf Hausarbeit, ‚Sabrit beis 
rip Etraub, 2706 Warb 

doftfa 


t: Gelernter Gärtner, verdeiratet, 33 | 
mit einem Mind, 10 3., fucht Etel- | 
einem. Rrivatplag, bald oder fpäter, 
y e fteben au Dienfien. Offerten 
Hangobe erbeten unter N 693 Abend- 
fr ſaſon 
Stellung als Inſide Carpenter, gu⸗ 

re; fein übertriebener Lohn erwartet. 


J 1850 Abendpoit. fria | 


Bortender, ber Rund) To 
— tut, fucht Seite: —* 
Mi bon Biberfeh va - OR 


chard Str. 
worten an Adr. 


Con! 


Barten. — NKongert jeden Nach⸗ 


Porter. | 


Mig. 


ee 


; Beit: 


| Beit: 


| Rüchenarbeit in Nefia 


j 685 Dnfsaie Site. 2 


| Elert. 


I Berlangt: Junges deutihes Mädchen um bet 


Geſucht: Deutſcher Janitor aniter ne t feinen Ples Plas 


iabrung, Ich habe mehrere Tools 
oO 


1524 Or 
fefafon ! 


ſucht Arbeit 


Floor. 


Geaaͤucht: Junger Mann am | 


liebſten als Nachtwatchmann,. Referenzen. Ant- | 


D, 


dofrſa 


Abendvoft 


16530, 
_Geludt: Berheirateter Manrı Pa Stel! 
Santior, bat Erfadrung. Adr.: Mer, 
2610 Ward Straße. 

„Beſught; 

! jür 3 Sbende 


wöchentlid Lincoln 8581, 


el, 


; Thäftiaung für Waihen und NReinmaden. Gebe | 


(eo nis | auh für Aüchenarbeit, 


‚Bobn, | 
frſaſon 


Demfher Ri ar J —J Sen 


| dotrie |” 


Geinmt: Büder, zweite Sand, 
an Brot und Cafes Wenzel Falta, 
Midland Pipe, 


Sefuct: 


Stelle. Tel 


Geſucht: em aroımd Kainter Fircht Arbeit. 
| Rofeyb Scipula, 1964 Burling Str. 
Di doirie 


I Gef: ht: 


| lung. el, 


ſucht Stelle 
217 € 
Erfte Sand Bäder münicht 
Stewar 3726, 


dofrſa 


Lunchmann ſucht Stel—⸗ 
7888. 515 Mrlington RI, 
28d51w* 


Züchtiger 
Lincoln 


Berlangt: Frauen md Mädchen. 


(Anzeigen u unter diefer Rubril 1c das Bert? | 


 Käden und Kabriten 


Erfahrene: Mädden 
‚u Haufe fchlafen. 


für Bäder 
1302 Sedgwi * 
fria 
Berlangt: Frauen ud Mäden in Hofen- 
Shop; ftetige Mrbeit. 1839 Burling Str. 


Rerlangt: 
| Taden: mus 
| &traße. 


Terlangt: Mädchen, 
| älter, für „Hinging“ 
ſten: 89 die Woche zu Anfang. 
| Superior Str, 


von Zigarrenti⸗ 
310 W. 


14 und 18 
gigarrenliſten zu 
Anfang. 


: Mäder „wilden 
ren, um das Etifettiren bon 
ni erlernen; $5 die Woche zum 
Superior Straße. 


ah 
„sa 


Berlang 


fafon 


Berlangt: Rerfäuferinnen für unſe⸗ 
ren Departement Store. 

Sohn Krumm, 
1509-—19 Fullerton Avenue. 


Terlangt: 
an Maidhinen Seide- und Mohair-Be- 
ins zu madyen: helle und gaejunde Ar 
| beitsräume; itetige Arbeit für gute Ar- 
. Baum Gn., Frontier 
Str., nahe North Ave. 
'und Lerrabee Str., jowie NRorthweitern | 
Hochbahn. laſon 


Maſchinen Madchen 


beiterinnen. ©. 
und Bladhamf 


Verlengt: 


und einfache Nähmaidinen. 
Go., 1038 N. NWihland Ave. 


doiria 


adchen fie Bäderei. 


Derlarrat: Erfahrenes Mi 
822 Meft Nor rth Ade. 


Hausarbeit 


Haus 
1542 


Verlangt: 
fragen bei 


Nachzu 
Harrtſon 


arbeit. 


sr,» 
sucht 


Mädchen für 
Ihr. Pilbeam, 


| $2.00 und aufwärts; 


allgeme eine 5 —A 
618 E. Str. | 
— 


Neriangt 
beit, Teine 


Nädchen für 
ihe, 2, Apt. 


Verlang 
ant: 
18 


für Küchenarbeit im 
Sonntagsarbeit. - 
oben. doſa 


3t: Ein NV 
$8 und 


N Im 
No. & 


Bondys. 


Verlangt Küche nmädcher für 
— * 
Woche; leine Sonntassarbeit. 
way. 


so 
“road: | 


Caofe 
3814 


Hausar⸗ 
Mei nes 
5203 


ir allgemeine 
fletıte Familie; 


‚en, Zel, Sumnbfide 


Nerlangt: Mödden fi 
lein Waſchen; 
Haus; Referen 


oder. Frau file Haut 
814 Milwau tee Avenne. 


— ——— —2 
anter Plabtz. 
Gu timan mil inery. 
m üben fiir | 

59928 
7187 
doirt a 


Deutihes 
fein Maten. 
Tel. Normal 


vVerian at: 
allgemeine 
Mrairie Mbde., 1, 


Tüchtiges 
Hausarbeit; 
pt, 


Rerlanat: mi tel äbri ige Frau für allgemeine 
Handarbeit; 2 in zamilie, Refer tenzen. 4°47 
Champlai n Ave. frfafon 


Yeriar 19%: Zivei g1 ıte ftarte e Mädchen, die mil« 
fens find, beim Baden und Hausarbeit mita 
helfen in PVäcerei dei lateſſenſtore. 
Wilſon Ave. 


fein | 


£ dei 
c tt: — 
Abenbs in 


Köchl für 
Siu nbdeit 
1203 N 
dintw: | 

ae 

Verlangt: Frau oder Mädchen für allgemein | 

nt, 1528 N | 

| 
| 


Ctr., Ede Germania Place, 
erlangt: Dienftmädden: 
engaliſch ſprechendes Mädchen, 
und allgemeine Hausarheit tut: 
Nieren, Ndr.: MM 1695 Abendpoit, 
Berlan : Mädchen ober Frau für 
Sansarbeit; dDampfacheistee Flat; auter 
Altſchul, 1412 S. Tlifton Zarf Mde.. 2 
zel, Samndale 6662. 


guter Lohn fiir 
das fein locht 
Familie bon 
Irfafon 
leichte 
Lohn. 
Flat 
fefafon 


‚meites mäpdden. 567 
Graceland 5714. 
frfafon | 


Bu tes 
MI ace, Tel. 


Verlan at: 
Stratford 


denne, | 
fria | 


Waſchfrau— 2134 Pierce 


verlangi 
Tr ‚el. Sumbolot 9296. 


pt. 
Verla: ut: 2 
heit: guter 
2. lat, 


2 
Hausar-⸗ 
Avennue, 
do--Ton 


Mädchen für newöhr liche 
Con n, 5212 South Part 


Verlangt: Mädden für T aligemeine 
beit; muB aut locdhen lönnen; Teine 
Familie von zwei; Lohn $8 bis $10. 
| franen 4506 Eheridon Road, 

Nerlangt: Mädden für allgemeine 
beit, gutes Selm. 1234 Hood Abe. 


Haudar- 
äfdhe; 
Nachzu⸗ | 
doirfa 
Hausax⸗ 
frfafa 
Weſt 
dofrſa 


1724 


Yerlangt: Erfahrene Mödtn, 
Pipifion Str, 

“ Derlangt: Eine, erfahrene Abchin findet ein 
autes Heim und guten Lohn ; Empieblungen. 
4104 Michigan Ave. 


Terlangt: Gutes Mädden bei der Hausar⸗ 
beit mitzubelfen. Bute8 Heim; Kinder in der 
Familie, 2047 Aubert Ave. 2janim& 

Verlangt: Tüchtiges Madgsen für allgemeine | 
— keine Bäfdhe, 4200 Mo. Me 200. | 
Abe., , Apartment, Phone: Lake Nieiv 2320. 

miboftf a| 


Ye 


mäbden für allgemeine Sausar- | 
Erwachſenen. 5847 Ren 


Berlanat: 
Beit. Yamtilie von 3 
more Abe,., 1. pt. 

fafonmo 


Nerlanat: e : 
Ap 


Madchen oder Frau für Saıt 
2233 5 five, frither | 


Stunden, 2 Nord 


Berlangt: 84 | 
arheit, furze 
Urion Nlace. 
Derlanat: Sauähälterin für Bater und 
1630 ®irard Ztr., nabe Norib Ine., 
Borzufpreden Sonntag | 


Sohn. | 


ı Richard U. 
Mädggen für Hausardett; tein Ma- | SIbend2 7-9 und Sonntaas 10--12 Morgens 


Berlangt: 
Isen; einfach tocen. 


17 Sulferton' Mde, 


Verlarat: Heltere Frau für leichte Arbeit; | 
gutes Heim geſichert. 
Tel. Proſpect 673, | 


 Berlangt: Bade-Mädchen für 


erftfiaffige& Hotel; auter Lohn, Zimmer F 


y znde |» 
dauernde | Saus, 


Stelle als Haushbalterin 


dofrfa | 


! 


| Babrifen, Xi 
; fere großelifte mit allen 


1 


| ſtautanis. 


faſon 


16 Jahre oder, 


ı (Unzeigen — dieſer R 


Str 
310%. | 


erteilt Brof, ©, Habredt. 
Eoilege, 


o i* 
Arbeit, 


Maãdchen und Frauen, um 


I 8 für | der vi © 
Tading Mafshinen, 2 Nadel Maicinen | 
Standard | 7, 


wer Mpotbete, 600 


dofrla | Srüßiwurft; 


bie 


dofrfai 


dnfıfa 2 z 


| nebanfenlehre“. 
do-fon | fgphie, die Tauiende Unglüdlidter von | 


font Halle, 116 ©. 


1787 | Neelifie ar pet: 


fl — 


| dert das 


MR) 
| mieder ab, 


midoiria [Sin Lincoln 1608, 


— — 


Telephon Sunnhſide 6810. | 
——— ———————— 


Fioor. | —— 


2049 Gartielb. Wbd, | 


oſes gen. Sprecht vor, wenn 


und Koſt. Nachzufragen in der Houſe- 


keepers Office, Zimmer 1829, Hotel 


La Salle, Madiſon und La Salle Str. | 
Bjaimwf | 


mädgen für allgemeine Haufar 


Verlan 
2 Kinder; ſehr aufagend. 


beit. Pr vatfamifte; 
Nachzufragen: Drehner, 4434 Sheridaft ! 


Phone Sunnyſide 6065. fafon 


Berlangt: 9 
ver Mode; feine 


Board. 39 Wells Str., 2 


o 


#loor. 


Berlangt: 
Laffer, 1149 N. 
MArmttage 2823. 


Blod. Pyhone: 
aſon 


Verlangt: Frau für Hausarbeit, halben Tag 
lich. 1407 Hollywood Ave. 1. Apart., nabe 
Phone Edgewater 2081. 


Sacramento 


tä 


Hausarbeit bebilfiih zu fein. 2756 N. Nib- 
| Tand Vlbe., nabe Diverieh Barkrcad, Bäckerei. 


Verlangt: für Geſchirrwaſchen und 
Scheuern bon 2 
Itäglid und Sonntage. 
| ftaurant, 732 Sheriden 


wah. 


Besiongt: ae nad Khgengepehtung. Anl 


Auf, 
gungen: ein Yabr Dohleute. 


Srau 


38 die Mode 
Road, nabe Brond- 


falomo 


—— Bart Hofpital, a 


10: 
i 


oad. | 


mädden fir Ieihte Hausarbeit. | 


| 


ı fortige Bedienung. 
11 


2 Uhr Nadın, bi 9 Ubr Gbenbö | 


| Borftadt, Adr.: 


Mäder für Rüdenarbeit; $7 ‚50 | 
Sonntagarbeit; Zimmer und | 
fafonımo | 


Anzeigen ımter diefer Nubril 1c das Wort) | (Anzeigen um unter biefer Mubrif 14c die. Zeile.) (Anzeigen —— Dieter au 
“ Gefußt: Mädhen fuht Stelle für Hausar- | 


‚ beit; tein In Waſchen. 1818 Burling Str. 


Gefuht: 5 Frau fucht Waihpläte für 
tags und Donnerdtagd. 


Geſucht: 


Deutſche Frau, Witte, wünſcht Be⸗ 


1713 Fremont Stre. 


hinten, unten. 
Geſucht: Deutſche Frau ſucht 
Reinmabpläte. Mrs, Chrento, 
Str. 


Geſucht: 


Wald: 


doſa 
Steltere alleinftebende ſucht 
an einem 
Lincoln Abe, 1. 


Frau 


Nachzufragen 
hinten 


2128 Floor. 


Eriadrene Frau yoüinfcht Bälde ins | 
1408 George Str., 2. Flat. 


Geſucht: 


et 
dotrialonm: | 
} 
I 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anz eigen unter diefer R 


Ver langt: 


ubril 14c die Heiie) | 


Bute Stellen 
Laden, Difices, Hotels ctc.. 
Sorten, 
Wafhington Etr. 

jan? 


Büro, tägl, beſte Stei⸗ 


Exrxchange, 179 W. 


Fuhrs deuuc ungar. 


| | Ten für Brivatbäufer, Hotels und Nefiaurants | 


540 Norib Abe. Zelepbon: xincoln 2160 


24dezimtX | 


Deutih:ungar Rermittlı Inge Büro verlangt: 
Mädchen für Hausarbeit, für Hotels 
152 North Ude. Zel. 

Gap*? 
— —— 


Fachſchulen und Unterricht 


ubrif 14 i die 


Zeile.) 


Taleı 1tinea Drekmafir 1a Colleges, De figning, | 


Taa u. Abend. 


6205 E. 


1850 Wells 


Halited Str, 


; Str., 2350 Madilorn 
Sar a "Ratet, Prinz. 
Sian—23apt 


und Sitder-Unterricht 


Erit er Rlaife Bian 10+ 


2459 N, Halited Straße. 
20Dd04,fadido, {mt | 


Deutich 


Sranzöftfe; 
Adr,: N 691 


Englifs, 
guie Methoden, Abdvoit. 
3in 1w* 


G ündli der Violin- und 
Dir. und Dirs. Artbur Sirfh, 637 North de, 
xel, Lincoin 5147. 12fp,mtfafo® | 


Perſonliches. 


unter dieſer Rubri f 14 die 


(Anzeigen Bei ile.) 


tieren: und Cober | 


Gegen Rbeumatismus, 

Grfältungen ufm, nehmt die Edmigbä J 

Bullinger, 2253 W. 12, Strahe. 
Ipfabido* | 
offene Schenkel und alte 

Wells Straße. 
2ofp, fa® | 
Neden Dienstag frifebe 
unfere berühmte Ihü 
ringerzYandleberwurit, Blutmwurft, Gerbelat- | 
mwurit, Braunihmweiger Wiettmurit, Aitdeutice | 
Bratwur Mt. ‚4530 Ltitcoln ne, bian*& 


Mriitonfalbe beilt 


Kemmer: 
aukerdem: 


Nur für 


Galfominer; Simmer 
aute, veelle Arbeit. Dells | 
Montrofe did. 5tantinf | 

Wir ac den Bien ery pri unnen, 
alle anderen Gilenarbeitent. | 
1935 %. Chicago pe, Phone | 
Sia,fafoımt,210 | 


Bainter Tapeszierer, 


1409 
4422 


muth Drill er, 


‚Acht mg! 
und 
Beterlen, 


ige nti mer, Achtung! I Sty · 
alle Eifen- ımd Dacreparalturen., 

35 38, Ebtcago de, Tel. IReft 1532, 
_bia, \afom 1,2m | 


Ss Unti Tester Font, 
< Süd Fifth Abenue, ebener Erde 
Sprechſtun den von bis 5 Ubr. 


Weg zum Süd u. Erfolg vr. „Ren | 
Grprobte Lebensphilo- 


Verzweiflung u, Ihweriten Krankheiten | 
gerettet u. zum MWohlitand seführt Kat. 
Darüber hält Carl Rahn deutiche Por- 
träge jeden ——— punkt 6 Ab. inBe⸗ 
Michigan Ave., 15. 
Stod, Zimmer 1508. — Eintritt frei. 

lab 12 


Böpfe werden aus Hammbaaren 
anch 


Sir, 


auf 
DBeltellungen 


ver | 
Lueble. 


Poſt, 2248 N. Halſted S 


it 
ſtel 


vofität, Schtwindelanfälle befeitigt in furzer 
Seit Begalc: Kräutertee; Radet 250; 5 Padete 
$1. Berfandt per Poſt. Begales deutſche Apo 
ete 161 54 Larrabee Str. 488, a* 


I 
Deutſche il ulaude und Rantoffeln jeder | 


Größe fabrizirt und bält vorrätig U. Zimmer: | 
manı, 1431 Eliybourn Abde., nabe Sarrabee St. 
8des, ſamo mi, Im it 1% 


Senticher Optifer und Optometrift. 
Warum ſollen Deutſch Sprechende bei | 
Sedarf von Augengläfern nid: zum | 
Tentihen gehen, beionders wenn ber: | 
felbe Jahrzehnte * Erfahrung bat. | 

Tr. DM. Sihwimmer, 625 North Avenue. 
27ſp, momiſ a® | 
Niaiter-Arbeit Beitend und si lig ausgeführt. 
Schiemann, 2647 N. Halſted Str. Telephon— 
4in2mE | 


— 1 


nee ausgefüllt und bealaubigt von 
öffentlichem Notar, 661 W. North Abenue. 
30dez X 


Laubſäge⸗Katalog frei. 
lington _Übe, 

Notarielie Beglanbigungen — Art in der | 
Abendpoft-Dffice, 223—225 W. Walbingten Str, 
bend3 und Sonntags 3504 N. Afhland an: | 


Voſchart. 1 


28dazwæe 


Finanzielles. 


= er | (Ainzeigen unter diefer Aubrif 14c die Beile.) | (Anzeigen u 


Bon Privatmann $5000 
Romumtifton, gegen me be} 
bia zum 1. Sebruur, 

ia 


Zu leiben geſucht; 
zu 6 Vroz., feine 
denn dopveite Sicherbeit, 
Mdr.: 3 1590 Abendpoit. 


Bu verleihen: Geld auf „Liberty Bonds” 
in beliebigen Summen, reelle Bedandlung 
Roh, 25 N. Dearborn Str., 7. Sue 


1572 North Hallied Str., Ede North Ave. 
29 —J 


sy 
Privatmarın het $100 bis $10,000 au — —— 


hen auf erfte und zweite Mortgages mäßige | 
Raten; gute Bedingungen; letihie 
Ahr Geld braudt. 2. | 
KR. Goodman, 


„180 Eontvay Bidg. 
|ington Straß 


‚ Zelepbon Franflin 3524. 
125a*X | 


Sabre tm Geidäft am felben Blape. Wi 
aumeiſter von Käufern, Läden, 
llefern Geld, Pläne und NRoranfchläge 
u. bauen fompleit. Keine Extras, 

Bond & Co, 5 N. Dearborn 


“Lt, 


25 
| finb 
uſw. 


Str. 
20d3** 
Zu leihen gefuct; viao⸗ auf erſte Svvoihet; 
N 688 Mdendpoit. 
3u leiben aefucht: 81600 bis $2000 zu 5PBros 
zent auf erlie Hopotbel; Eigentum iſt 84400 
wert. Mdrefie: N 0676 Abendpoit. doſaſon 


Wir verleihen Geld guf Grundeigentum und | 


zum Bauten zu nicdrigiten Zinfen. Offen Mons 
tag und Samsto- bernd bis ® ubr. Kraufe | 
&tate Savings Pant, 1341 VWilaufee ne: 
nabe Pauitna St. ri 
uf Srundelgentum, Häufer ober 
Saudarleben eine — So⸗ 
H. Stone & Co, 
"tr, Tel. Main 1868. 

2öfp* : 


Wir bauen beltitändig, Itefeer Pläne frei. 
Darleben obne Sommlifion, leichte 
en. Alltion Contracting Eo., 
Fern Etr. Tel: Gentral 728,' 


Darlehen 
Bauſtellen; 


W. 


1 Waſhington 


in 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik * die Zeile.) 
Oefen. 


— 


| natlic, 


Dien? J 
Zel. Wellington 6018. | 
} 


md | 
1854 Dayton | 


Wittwer. 


fefa | 


—- | 
für gute Arbeiter in 
Seht un« | 
Adbance 


s1Kerte 


\ und Me- | 
Diverfeh 8290, | 


Ihe Standard — 
—X =; 


Piano-Unterricht, | 


I ten, 
| ins be 


l 
| fliebendes Waſſer. 
mit laufendem Wäfſer, 


| 
I 
I 
| SjanitvE 
| 


das | 


| Abenue. 


beſeitigt 
und verhin⸗ 


| 
I” rlanat: 
I 


I 
| 
12 2337 Seminarh ide, 
| 
} 


wärts. 


| Flat ®. 
505 Wels = 


| 
| 


| boft. 


Abzablun« | 
241 Wafhe | 


zlats | 


Bab-; 


doſaſon | 


Babilun« | 
109 NR. Dear: | 


"Bu vermieten 


Zu vermieten: ie belled Flat, $3 mo 
16 Eaſt 51, 


Zu vermieten: 
Straße. 

‚8 Zunmer modernes Brid-Edbhaus, 
Garfield Park, $2,800, billig; $600 Baar 
auf 5 Wrogent. Adr.: 1307, Abendpoft. 


„du vermieten: 
=. SKedaie Mbde,; 
rihtung au 


Sunner, 


6-Birimerflat, 1961 Dahton 


* 
Reſt 


Laden und Bimmer, 623 
auch rtänbige Laden⸗Ein⸗ 
berfaufen oder zu vertauſchen. 
2137 ©. Racine Abe. ſaſon 


a, 


Neues 5 Zimmer lat, alte 
Dampfheizüng: 28. Bute 
8945 Mberdeen Str, fafo 


Zu vermieten: 
Verbeſſerungen, 
‚ suberläflige Keute, 


Su vermiet 4 Zimmer Flat, Bad, $12. 
di10 N, Nobey Straße. 

Zu vermieten: %PSimmer Glat, 1, 
nur $9, Dirts, 3139 Southport Pipe, 
Safe Siem 780, 


Zu vermieten: 


Teleph. 
ſaſon 
Guter Sefbäftaraum, $ $10 ver | 
ı Monat bi8 zum 1, Mai. 1905 N, wBeftern ı 
Avenu ie. 

—* vermieten: Grobe 
mit Zoilet, $5 den N iwnat. 
d bene, 
|_Bu bermieren: 6 Bimmer, —2 
Wintermonale 82 billiger. 3417 


ſafon 


1661 N. Oatley 
ſaſon 


818; 
Hohne Avbe. 
vot, miia” 
u bermieten: Bier belle Bimmter mit Toilet, 
2046 Clifton pe, jrfa 


Sur dermieten: Bimmter, © monatlich, 
Birfell Str. 

u bermieien 
80. 


1858 


Zimmer nabe Lincoln Barf, 
325 Menoın —— Str. k; Sloor. friaſon 

Zu vermieten Store. aute age für Srocerh 
und Weat Market; billige Micte, 7 Law— 


—— Ave. 
u vermieten: Zivei Deife Slats, dra f immer 
—F Bad, Dienhetzung, %14 und $i6. Shlilffel 
3455.N. Clark Str., im Laden. Xelephon: 
| Wellington 8265, “x 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Beile.) 


24 


MdL blirte Simmer, 2% 
Shubladen. 


„Bu bermielen: 
Salfted Etrube,, 
Berntiete belles warınes Kimmer, auf Wunfc 
Kücenbenupung, privat. 1808 Cleveland Ave., 
2, Floor, 
DVermiete belles warmes Zimmer, $1,75. 507 
North Ave. 


Schönes Frontzimmer für 2 Verſonen und 
kleines Zimmer für eine Perſon mit oder ohne 
Board bei deutſchen Leuten ſofort zu vermie—⸗ 
Vorzuſſrechen Samstag Abend oder Zonn— 
2554 ©, Halften Ztr., nabe 26, 
‚ binten, 


gu bermieten: Möbfirte Himnter, 
leichte Paushaltung, Serdes, 
Abe. Ede Wood. 


Su vermieten: 


vaffend für 
1405 Milwaukee 


— und Doppelgtnmer, 
“ Eprep. 214 &. 41. Str, 
fafon 


m. 


berimieten: 


einzeltte 

1505 Wells Str., 1. lat, 
Frontaimmer, 
2116 Yremont Str, 


—.. 


gu Smei Bimmer mit 


Pad, 
Dermiete marmed möblirtes 
uabe Car ımd Hocbabn, 


| fafon 


o 


Du_ber nrieten: 2 Himmer, 82,50 und 33. 00, 
nit Board $7.00 die Mode, alles modern md 
me; Qutttive mit ihrem eigenen Seim, 508: 
z Mablewood Ave fafon 


gu t vermie ten: 


Helle möblirte 


u billig. 2058 Bilfeı | 
zirapße. 


Zu vermleten: Warmes 
Joard, 1730 Fletcher Str. 
Belmont Side, 

Su bermie! en: Wormes Zimmer an 4wei 
nelte Arbeiter mit oder ohne Board. 5041 So, 
Racine Adbe., 1. Flat, mabe öl. Etr, ſafon 

Verlangt: 704 N North Ave. 

fafon 

Zu vermieten: Einz elne und doppelte 2 
mer; Dampfbeizung. 670 N, Xa 


Vettzimmer, nit 
nabe Lincoin ımd 


2 Noomers, 


Ir me 
Calle Str. 


Bu bermieten: immer am ein oder wei Per⸗ 
— ar tür Mufif- Unserziät du ge 


fonen; 
ben. valſted Str. Slat. 

Zu "vermieten: Zroei belle, möblicte Front. 
zimmer. 1576 Clybourn Ude, Zu erfragen im 
Möbelladen. 


falon | 

de Chicago Home made Haar Nemebh Mir.1 
m Ir au& Kräutern und Baumrinde berge- 
Entbäit leine Mebdilamente; 
Schuppen, fördert den Saarmudhs 
Ausfalien fofort, Nr, 2 nur gegen 
grane Haare, ift abfolut feine Farbe. 
Minuten und wäldht mit warınem Waffer ! 
Herg eftellt und garantirt von Frau 
Lueb fe, 2248 N Salfted Etr, fafom 


‚Rbenmaticura. beſtes Mittel genen  Rbeunnas 
tismus und Gicht: Heine Klafıhe Töc; grobe 
Flaſche 85175. Begale, deutſche Apothele, 16584 
Larrabee Sir, Tel Lincoln 1094. 

— Blut- u. — — 
Leber⸗ und Nierenleiden, Rheumatismus, Ner— 


faſon 


gu veruieten: 2 dan thfgebelgte Sal: fatmmer, 
billig, bon aileinftebe: nder Fra, 2212 Qincoln 
Tel.: incoln 1451. Vorzuſprechen 
nach 4 uhr Nachmittags. 

Dermiete möpfirte 
ı Dampfbeigung. 2151 


ai 


tr 
zil., 


Herren, 
Lincoln 


Sim Mer 


n. Clarf 


| Bart 


Dedt in! 


Zu vermieten: Möblirtes Bimmer, Dampf: 
beiaung, bon Witnn ve, 635 Webfter Sıpe., Flat 2, 


Boarders. 


183 1 N, ‚Halfteb er, 
faf om 


Bu vermieten: Har Shaltzimmer mit Da ſer 
leftun a, 8*81.50 wöchentlich. 1713 Larrabee Str., 
Hinterba us tat ont 


Bu vermieten: Daunpfgebeigtes Simmer mit | 


| 


1 


E 


2: 2-3immer Wopnung | Barbt er nd Tailor, 


I 


die ; Lung, 


25 
iniwa | Herrn mit 300 


| bee Een. 


Front: men — 


F 


laufendem beitem Waifer bei Frau, Telephon, | 


gute Garverbindung, nahe Fullerton Exprep. 


möblirtes Zimmer, 
aute Sarberbindung; 
nabe Etate Str. 
midoſa 
Bu _ bermieten: Schöne Srontatmmer, 2 Zim— 
mer für leichte Sau&haltung. 724 North Abve. 
frfa 
Board und nettes ve miger pribert, Un 
auftragen 1732 Dabton Str., ?, Ylat, Eingang 
an Willow. frſa 
Bu bermieten: Birtig, 
Stanmer bei Wittwe. 1024 


zu t ermieten: 


„Ba bern 
18 


Schönes, 
Piano; 
Str, 


nubung; 
Welt Goethe 


nen möbßlicte belte 
N, Elarl Sir. 


433 Roslyn Place, am. Elart Str. und Lin⸗ 
coln Park. Huͤbſch möblirte Zimmer, beſte 
deutſche Küche. Gemütliches Heim 
Dampfheizung, elettriſches Licht 

4in1wæ 

Zu vermleten: Vorderzimmer, * 
triſches Licht, 82.50. 1528 M. La Salle eir..| 
tra 


Bu vermieten: Großes, delles Front; ‚immer | 
für feihte Saudbaltung, 1711 Monroe @ir,, 
2, Flat. e ff afen | 


R Anſche einen Roomer. 
Floor. 


1525 Wells Etr., 
irfa 


n 
© 


nn nn nn ns 


Au mieten gefucht 


unter biefer Mubril 14c die 
mi teten. defucht gimmer bet 
50 Iahre elt, fein 


Seile.) 


älterer | 


au 
4 Irtufer, 


Wittwe von Maun, 
eini⸗ und rubigen Weſens, 


arbeitet meiſtens 


fefa | 


J | Iueimabı. Offen Libends, 
$5.50 aufs | 


elets | 


t 1dc die Beile) 
—— S. 
Aniwe 


Zu verlaufen;: Butcherſbop. 8200 taufen voll» 
ftändbigen Pieat Marlet, beite Lage Nordfeite; 
| große „Gafb_and Carru"-Geihäit, elegante 
Silefront, Auzftattung Ioftet Über $800, Hann 
aud) ttandierirt merden, 1011 Sebing Part | 
Bivd,, abe Lincoln Abe, 


u dverlaufen: Ein aute Ment 


Albland Ave, Mdr.: N 694 Mbe: 


| Grocerh mub fofort berlauft werben; guter 


Gefhäftsitand, 1967 Montrofe —* 


ſaſonmo 


Hotel "mit 30 Rooms und 2 Etored, alled 
iteambeated, monatlibes Reinerträgniß 8300, 
twird außertt billig dverfaufti, Nemetdh, 1504 %. 
Halfted Etr, 


5,5,7,9,11,13,15,1 Tin 


Home Bäckerei, wöchentliche Elirnadıne $400, 
muB Tranlpeitshalber dringend verlauft wars 


Yloor, ‚ den, Nemeth, 1564 N. Hallted Str, 


23 ‚24,26,28, 303.5 ,6,7,9jarr 


Su berfaufen: Caſh Grocerh umd Martet, 
billig, oder bertanfche, Forelt Part, Il Mdr.: 
ı 3 1500 Ubendpoft, frfafon 


Su vermieten: 


Stores, befte Gelegeiiheit für 
billige Miete, 4855-57 
anime 
Reine Bücerei aefuht; etliche ‚$100 Anzah⸗ 
Mdr.: DO 1044 Äbendpoſt. dofria 


. Salley Abe, 


Kauft etı ı Noominahaus, es bringt etıt ſiche⸗ 
rens Einlommen; ebrh vehandiuig garaunfurt. 
Brofite $40 biß $150 monatlid; Preife bo, 
$250 an, mit $150 UAnsabtung. Geht zu 

Kange, 704 Nord Dearborn tr. 
12855 —14jırk 


—— 


Geichäftsteilhaber. 


@ An sei gen unter diefer Rubrik 14c die Heile.) 


I unger Gefhäfismann wünſcht Dame oder 
-500 Dollars ala Zeilbaber für 
| ein, hoye Sinfen zahleudes Geſchäft. Richtel 
Offerten an Hdr.: B 130i Abendpoſt. 

Dame mit 8300 oder mehr als a 
In eriter Klaſſe Delitateffen, leichte Grocerb 
und Zrudit:Store, Mdr.: B 1314 Abendpoit. 


"113 Partner .mit $600 möchte ih in ein ir- 
beliebige, eriitenafähiges und icon beitehen- 
ded — eintreten, am liebſten in ein 
Mozat, Saloon, Hotel, Brocerh, Roominabaus, 
möbel oder dergleichen Sefhäft. Ylnsaeichlofs 
fen find erg und Vlgentuven, Plnteäge an 
Mignier, 1564 N, Halited Str, 3,5,7,9,11in 

Zeilhaber fiir altes, gutes Mohlen-, Eis und 
Exvpreßgeſchäft an Wordielte; gute Gelegenbeit 
fir willigen Mann, mit fleinem Kapital in ein 
Geſchäft zu fſommen. Miete, Licht und Kohle 
frei. Zu erfragen 2075 Lincoln Ave., Saloon. 

tſafon 


Eine gut einnearbeitete Firma in Ele alte igt- 
tät⸗Kontraften uſw. furcht einen Teilbaber mit 
sirfa 81000, Dfferten find zu nn Fe O 
1631 Abendpoſt. —ſon 


Möbel, Hanögeräte n. j. iv. 
(An jeigen unter diefer Nudril 14e die Heile.) 
Zu verfau sen: Rratvoller Kombination Fils 
&enoien, augerden Parlor-Ofen und Möbel, 
erit 5 Monate im Gedraud; außerordentlich 
billig. 1811 North ‚Bar t Ave. 
V zertan ıfe großen Hetzafen, 1849 
naw Abenuoe. 


N. Daldte 
famo 


Larra⸗ 


Zu —— Sanäbalts‘) 
5 Sloer, hinten. 


näher, 171 7 


Zur verfauien: Eleganter Parlor— 
chenoſen, feiner Dreſſer uſw. 
tan, 1576 Elvbonen Ave, 


und Ait- 
Samsiaa, Sonts 


Au verfaufen: 6 „immer übel, ‚En ua Bas 
fofb, <%37 willow Er. dofrſa 


Junges Ebepaar muß —S nene Model, 
Rugs, Piano und Pbonogranb verfaufen; 
au einacht. 2910 North Mponue, I. Ylvart- 
ment, F1behlin? 


Händler 


Sanuwar Rüumungs» VBerfanf: 

$25,000 mert bon Doßieinen Möbeln, Nugs, 
Ochen ete. von unſeren Kunden — 
an die wir auf Abzahblung verfauft Dbatten, 
werden berfauft au 1% adaüglich der vegulären | 
Preiſe. 
818. 00 

8. 00 


24.00 
45.00 


ſolid eichene Eßzimmertiſche.. 
echt Iederire Ehaimmerftühle, 
fpezt ell 

$. D. Dreifers, aroße Size.. 
Mabagoni oder GC. W. Tom 
Bettitellen au 

Sarlard Kocdöfen gu 

55.00 Gold Colin Kochöfen au. 

45.00 Duofolbs, alle Modelle, au.. x 
Alle Wcaarey abgeliefert in Hıto Aruds, 
Altinois Furniture Co., 304-5-8 B. North Ude, 
_Jaö, P,15,1 al, 25,20 


65.00 


Seht unfer aa er don. neuen und gedrandten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros, Furitis 
Nıre Shop, 2281 Lincoln ne, Tel, Line, 1377, 

6dez3mt? 


Pig abo, muſikaliſche Inftrumente 
a Ina inen unter biefer Nubrif 14c bie Seile.) 


Barum neue Necorda Taufen für Eu re Vice 
trolag le Sorten Mecord3 umgetauft für 
5 Gentd per Stüd, 'NRbone: Lincoln 2351. 
Eelden, 2017 Biffell Straße. fafon 


350 nebmen $200 Boppel-E pring Vhonogra- 
pben, 2:emwel Points und Mocorbs;. au 
preditvolles Piano, 10 Jahre gazantict, und 
berfhiedene Möbel für erfte Offerte; Rug, Ox 
12, 88, Gardinen, Gemälde uft., alles 3 Mo« 
nate gebraucht. 1520 N. Mefter Stine, 

3tan2in® 
GSabinet $50 Größe, 
nad T Abbe, frfa 


Phonograph für $10, 
155 N, La Calle Abe.; 


Muk berfaufen: Mein 8200 Plaher Piano 
fehr billig für Gaih. 3355 Penſacola Abe. 
frfafon | 
$85 laufen 8400 Upright PBiaito, Befter Ton. 
1956 Larrabee ©tr, Stanımk 
Muß verlaufen: $250 PVicteole, Diamant» | 
Nabel, Records; 855; au $850 Spieler Piano 
für 9210. Chemtalls Möbel und Rugs; Billig: 
nur 20 Tage im Gebrauch, 3019 Nadfon Bois 
levard, nabe Kedzie. 10da tmitx 


Victrola Columbia Sprech mafchinen ala Ber: | 


gains Records ir cllen Spraden. Größte 


auch Sonnige, 
118 


329 W, North Ave. 


———— — 0 ——— — 
Gefchaftseinrichtungen, Maſchinerie 


| (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die geile.) | 


| 


'j erteilt M. 


Nortb Avbe. 


Bu berfaufen oder zu vertaufghen: 
‚ Htändige Yaden-Einriiung, 623 ©, Hedaielipe, 
| Saden und 4 Bimmer zu dbermieten. Austkunft 
Zumer, 2137 ©, Racine Ploe, 

falon | 


on .Adtung, Bäder! 
Tollitändine Bäderel- :Einritung bon 
. fog. Send PBalerb, mu bis zum 
1, Februar 1918 berlauft werden, Laden-Ein⸗ 


richtungen umdb Bäder: Werkzeug, Reedid Cafe | 


’ 
i 
I 
\ 


Nachts, lann deßhalb nur be ruhigen YVeuteit | 


dr. PB 1309 Abends | 


fafon | 


wohnen. Preisangabe. 


Zu mieten geſucht: Anitändiaer Herr — Acht 
Zimmer mit allen modernen Bequemlichleiten 
in kleiner Familie oder bei einer Bittwe. 
a u; Eee im erften Briefe er« | 
wünſcht. Adr 1808, Äbendpoſt. 


Nãahmaſchinen, Bicheles u. ĩ w. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die geile.) | 


Neue und gebraugte Saitlers, 
It. — —— Rahmaſdinen gebrauchte 
Dtalhtnen nebme in Taufch; Reparatien aller | 
| Art werben pünftiich auagefithrt, Herm. Noe⸗ 
mer, 1328 Sedgwick Er. 


maltne, $29,50, Jede Berfon faıın cine näb-« | 

maſchine kaufen "ala Reihnautsnefchent auf 
unfere_ liberalen Kreditbedtnaumngen. inger | 
Neo Home ımb alle Kabrilale. Sucht Fu | 
‚irgend eine Mafine aus, 
in ber Chicago Sewing Macine Exchange, 606 
W. North Abe. Phone: Dwerſehy 8577, 


W. 


Singer Nähmaſchinen, neue und gebrauchte, | 
38 aufwärts, auch Abzablung. 
garantirt. Cooper, 320 W. 


North Abe 


4moi*% | rantirt aute Sänger. 


— ——————— —— — —— 


| Blumbers und Supplies 


| (Ynzeigen unter biefer Rubrik 14c die Beile.) 


Veopled Blumbina & Heating Supply Co., 

| 400 Milwaufee Upe., 461 No. Halfted Str.; 
| Hivel «Difice und Yeitaufßräume in 2709 W. 
Alles zu Mbolefale-Preifen berlauft, 

Ebestelle Preife für 
materialten in Quantitäten, Xel.: 018 


de3,3mtt 


Blumbt 
Jeden. Lebinthah. 1 1637 
} —X 


— 


tert, 
Shuhmacer- } 


| 


25ap,ia® 


Da8 allerneuefte Modell Rotary White —3 


50 Gents die Woche 
TdessmtE | 


Reparaturen | ——— ——— 


| 


Mixer, 
Urne Mueller, 519 | 
North Slanimt 


en — — — — 


Teilmaſchine, Caſh Regllter, 
uf. und Co, Emil 
Abe, 


Hunde, Vögel u. f. iv. 


(Anzeinen unter diefer Rubrif t4e bie 


Beile. 


Zu berfaufen: _Brindle Bırlidog, 8 Mena: 
alt, ausgezgeihneter Machthund, $5.00, 
| Belmont ibe., 3 Fat, Font. 


Zu dert aufen: Echte Haffe Radabind: n, a4 
| Monate alt, fehe ötllig; ebenfalls Brendel Bull, 
echte Naffe, fehr biliig. 1916 N, Eramford —* 

ſaſ 


J. 
te 
82 


gu verfau ge; Ranartenvögel, Stamm Set» 
1840 N. MWafbtenam Abe. jaS,11,12 
Zu verfaufen: Kanarienbögel, gut burdae 

Befterd Stamın Hähne und Metbcden, Ehas. 
Deltreih, 1812 Berenice Abe. 


Bu verlaufen: 


Ranarienbögel, Ceifert Poller, 
es 1527 Wi eland Ste, Dinten, 

gu berfaufen: Cıfier Preis Ranarienvdgel, | 
Sünger, Roller und Weibchen; alle Eorten Dos 
gelbauer. 1760 Elbbourn Avbe. 

Zu verfaufen: Roller Ranarienvögel, 
‚und Weibchen, 6 brittend und 1 fliegend; Küfig 
billig. 32359 North Ude, fafon 

Zu beriaufen: Annariendögel, Weibchen, und 
| beigifde Hafen. 1511 Otto Sir. 


Zänger 


Roller Ranartenbögel, a0 
712 Garfteld !Ive, Xel.: 
fafon 
Guter Maik, billig. 
Monticello Ade., 1, Ylat, 


Su verlaufen: 


Diverieh 5364. 
Zu berfaufen: 
4140 N. frſa 


Werde mi und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c bie Seile.) 


849 Genter Eir, 


lumbing: uud — PR Zu verfaufen: Gitter Schlitten mit Belsdede, 


2 nu RR ERNRNAR 
„glumöfng, Suppiiee „su Sänhlerpeeifen, für Bere für | f ung: 1400 üp. Han. et. & 


Rolle! | 


dis 


Raflers 


8 mag ja n feime ht 
* mir verurſacht Herin 
Brennen „Im Halſe. 
gegen —“ 
— Er zog den Kaviar näher 
t. Wa „O, daß du nimmer 
göttlicher Quell, wie irgend ein 
—— — | S\iChCT gejungen hat... x i 
Billard und Bortet Tiſche Nie hat ein Dichter ſolchen Un 
(Anzeigen imter diefer Ruörit 14c die Zeile.) ſinn geſungen.“ 
———— — ‚Nie gelungen, ſagen Sig? Na, 
dann nit. Aber der Kognaf it 
gut, dat mu man ihm laffen. Be 
fonders mit Kaviar.” 
Kulakow warf einen Blick in die 
Kaviarbüchfee unterdrücte eine 
ſchmerzlichen Seufzer und ſchob ſei⸗ 
nem Gegenüber den Schinken au. 
„Warum nehmen Sie denn kei— 


Bouis 9. Botrlied, Noutsanmatt unn nen Shinfen? Sie werden ſich 
Udvotat. Zuriittiher Ray in Gelmäfts-, Grund» | Doch nicht genieren ...“ 

Ich 

Se 


eigentunt, Zeitament-, he u. andereii Dtechis- . = 
angelegenbetten, — 28 € „gif de. „Genieren — ich? Behüte! 
in Kaumenns vBant; agmintags bies chen- bin ja wie zu Hauſe!“ 
Zu Hauſe würdeſt du Kaviar 
nicht mit Eßlöffeln freſſen“, fühlte 
Kulakow das Bedürfnis zu jagen, 


fo Sonntag bis 12 lipr © tttags, 1572 2. Dal» 
!ted Etrabe. Zel.: Lincoln 3046. 1non*® 
Dr. Sup: Radar, deutfesöfterreiciie- 
ungar. Rechtsanwalt und öffentliher Yiotar. 
AUlle Gerichtsſachen. 661 Weit North Abe, 
s0de3°E | aber er behielt das für jih ımd fagte 
anitatt deiien einladend: 
„Ah, und da fommen aud die 
Bliny mit Butter und Sahnel”)* 
„Und Kaviar, müffen Sie hinzu- 
fügen“, jagte der Gajt belehrend. 
Denn Kaviar, — Sie wiſſen, 


Zu vertauſchen: 31600, 50 bei 12 5 Fuß, ums | —————— 
bebaut, Nogers Park, [hrldenfrei. Was baben RNisardu.Ncd, 95 2 N. Dearbarn Str., 
tt das U und D eines jeden Herren- 
eſſens.“ 


Sie? Nebm Naffagtere Touring Car als | Flur, befannter deutfher MAddofat ıınd ai: 
Teilgadlung. — iD) A a TER. Yaltiep Sir. Bde iD, ie 
SUSE N. 
Dann aber blidte er jtarr vor Er- 
Htaunen bor fich nieder und rief: 


Sobı Heim, Aſbland Ave. 1801*% 
Bar jufon | Fred. Blotfe, beuder Nentsanwalt. 
| Braltiziet an alien Gerichten. 127 
„Donnermwetter ja! Der Kaviar 
iheint Beine zu haben! Sc fchiebe 
ihn hierher, und er zerrt dorthin. . 
jo ganz verftohlen.. .“ 
fih der 


Bu berfaufen: Schönes zweiitöd, Brielkaus, 
wei &Bimmer-Flatd, Preifed Bid Front, 
Bafement, Hobe Attic: nie 84000, Eigenti- 
mer, 2208 Sullerton pe, fafon 


Zu verlaufen: n: Grunditüd, guter Plag für 
Grocer oder Buther. 2542 N. Halited Sir,, 
im Schubladen. 


.—_— — —ñ — 


Zu vertauſchen: Neue 2 Flat und Flat Ge— 
bäude; bequem zu „Q” 23 Straßenbahn. 


Wim. Zelostd, 3555 N. Weitern Ude, 


Kaufe * 
ga r and. a 
ietoria, 1 


gähne „und Babır, 
wie zerbr. 
mi en NIE 


Ar derfaufen: Billard: Zilcbe, volftändtg | neu, 
Eirom oder Boden, mit bollitänbig. Zubehör, 
150; gebrauchte Zufe 2 au berabgejepten Preis 
en; Teichte Zahlungen. Yıir dermieten Zifhe 
mit bem Beetle, die Miete vor: faul 
preis abauateben. arrenladen-Einrihtungen 
eine Epestalttät. T e en ols 
lender GCo., 625—629 ©, Wabafb Pibe. 


Bargain: 10 Zimmer —— an Web⸗ 
ſter, naye L Station; fein für Roome Preis 
nur $4, 000. 00, mit Möbel, 3116 . Halited 
Straße. fafondt 
Mud fofort verfauier: —D Framebaus mit 
bier 4 Simmer-Wobnu: ngen und großem Stall 

inten; Wolfram Str, nabe Soutbport Ade. 

Miete 838, sBreis ınır $2550. Lot 374 Buß 
| breit. Baumann, 3065 Lincoln “be, 


Rechtsanwälte 


(Unzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) | 


F vertauſchen: "Mas baben Sie fir $20,000 | 
Anteil in 16 OIpt.-Sebäude in feiner Yage. 
ı tete ungefähr $ös0D, immer bermietet, mit 
820,000 belaftet, beite &erend der Nordfeite; 
twitirfebe fleineres Norbieite Property. 
John H eim, 3148 N. Aſhland . — 
aſon 


Zu bertaufcen: 5 
Qi 


Faſt Faft neu⸗ v Apt. Gebäude, 
modern, rg t und Gas, Dfenbeigung. ! 
Corner Lot, 75 bet 180 %., beattem nad Car- 


linte, Preis $22,u00. N 
Sobn Heim, 3148 N. Aipland Abe, 
‚ ſaſon 


— m —— — 


Bu ber taufchen: 211 Nder Farm, guter Bo: 
den, metiten3 mit Klee ımd Roggen angefät; 
| ungefähr 25 Acker Waldland, laufende Quelle, 
| Ns lüı uff a. bie ı — gutes 7 Zimmer — nn 
Muß ım arn wilden Mnlantagoo umb | . 
Battle Greef, winfhe G Ghicags Wlatgebäube, Aerztliches. 


Steam- ober Ufenbeigung, bis zı $25,000, | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 
EEE — 


Jo n dein, 3148 N. Sfhland Ave, 
Tr. Weiß, vertragliher Frauenarzt. 
2411 Lincoln Ave, Tel. Tiverfen 4743, 
11d3 ‚amt 
„Dr. Thoma, 1300 W. Madifon Straße, 
Zpestallit für Damen, stonfultation frei, 
2intmt£ 


falon | 


Zu beriaufen: 
Bimmerilatg, 


$3750, Gebätde mit zei 4. | 
Konfrer y;undament, mit 4-Him: | 
mer-Gottage hinten, nabe Racine u. Melling« | 
ton; $400 Baar, Reit leidte monatlide Abzads 


lungen. 
John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
ſaſon 


Dr. Safenciever, 3008 $ W. 
Frauen⸗Spegialiſt 


Madiſon Ztr., 9-8, 
Müßige Prelfe, Kat frei. 
30dalmE 


born Etr., Dimmer 1444, 

„Wirklich?“ mwunderte 
Wirt ıımd jekte Hinzu: „Da wollen 
wir ihn mal wieder hinüberfchie- 
ben.“ 

Und jchob dem Saft die Pilze zu. 

„Aber das find ja Pilze“, fagte 
idiefer treuherzig. 

„Und was wollten Sie?” 
t 14c bie Beile „Kabiar, mein Lieber! Kabiar! 
-Dicte! Sch jehe, da tit noch ein wenig in der 
Rondolph Str. Tel, Gentyal 309, Büchie — 

„Himmelherrgott!“ knirſchte Ku— 
lakow mit einem giftigen Blick auf 
den Gaſt. 

„Wie belieben?“ 

— „Ich ſage: eſſen Sie, bitte.“ 

Kulakow ſtand vor dem Anhaber| „sh effe ja.” 
des Delifatejiengeihäftes und fagte: | Kulatoıns Zähne jhlugen mie im 

„Sedyseinhalb —? ber das iit| Steber aufeinander. 

Ahajor U um aus se Haut zu fahren! Hö-| „Eiien Sie, effen Sie... Sie 
florieren Sie, Michailo Polikarpytſch, haben ja ſo wenig Kaviar gegeſſen 
Sweifiat Gefhäftseigentum für| dann machen "wir die Sache eben fo: | . . . Bitte noch Koviar. .. 
nt Eiern ber Sie geben mir einftweilen ein Pfund)  „Danfe; ich werde ihn mit mod) 
|vom beiten und nehmen das llehrig- | einem Släschen Kognak .. . Hm, ja 
gebliebene morgen nad Gewicht gu | ... . Ditte, Nognaf ift wirklich vor— 
Agenten. 3435 N. Redzic Avenne. |rüd, Soviel wir eifen — foviel be- eich. — 
sOfp2” | zahlen twir, ja? Denn jehen Sie „a, der tit borzüiglich . . . Bitte 
\  Süpfeite en mal, von una ist das Zeug ja doch A [fo noch Kognak. Oder vielleicht 


| gu dertaufgen: @üdfeite Ameflatgebite | niemand, aber wir haben da jemand)! ‚möchten Sie Champagner ? Ober 
Er verbeſſerte Farm. 6210 Indiana bene, izu Beſuch. Alſo für den Beiuch, | Ananas? Eſſen Sie, bitte... 
| 


— — — — — — — 


Zu kauſfen geſucht, ſr neu Nordic feite Real 
Eitate; mu bilfia fein, . Weribing K, Co., 
2151 N. Salfted Str. riafoni 

gu bertaufchen für verbeiferte sarm, Sitöd, 
Bridbaus. dDampfgnebeiat, eieftr, Licht, Lot 30x 


2 Ir. Wont, feier Affiitent d. Wiener Univer- 
I fität, Speatehit, 1 = 'erivaftrantbeiten, ar 
. Milwaukee? St. 10- 12 Mittags, —8 Aods. 
u. Preis $ 200, I. Werfhing & Co.. 2151 ® BEER 15ag*t 
. Salften © Eir. Irfafon | 
— — — no | — — — — — 
Schr gute Geſchafts⸗ —— — RESTE: 


äben unb 2 ‘Slate, ‚seingt 26% Dollars | Leichenbeitatter 
J Naar 
— Seller Sne. @ 9! (Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die Zeile.) 


291 beine | = 


Will direft dertaufen: 
ede, ar 
DNete, Keine Agenten. 
aufragen Plnna lbert, 
Flat. 


Weſtern Sastet and Undertafing Eo.- 
gan Blbd. u, 


Norbweitfeite 


Zu verfaufen: Srnerbalb der Stadtgrenze, 
Nordweltieite Viertel Acred, $375 aufwärts, 
| halbe Ycres $750 aufwärts, nahe Straßen. 
badnlinte. Bir nehmen freiheittbonds ;ust 
 Bariiverte und bauen nah Wunfch auf Irgens ! 
einen Biertel» oder halben Acre, ber ausg” 


| 

wählt wird. | 
Ib & Sifder, | 

I 

I 

! 

| 

ei 


Kabiar. * 


Von A. Awertſchente. 


Ueberſetzung von W. P. Larſen. 
8198 lmairfee Abe.“ Ece Belmont. 
—V 


St verfaufen: 
um Marlor ımd 


>ftöd, 
neue 


neues er gebäude, 
Prid Garage 


€ 


binten 
rd Schule, 


25,2%, 


| nabe beutfh-Iutberiiher Kirche ı 
| Tehme leere Lot im 


Tauſch. 
Öle, Alban v 8152, 


Tel. 


Tertaufde, 
verbeſſerte Farm. 


Muß verfaufen: 6 Zimmer Brid Got» | 
tage, init ren; Vans mub eleftriiches | 
Licht: Furnace-⸗Heizung; 83500. Keine 


— fast ja?“ „Das will id tun. Nur nicht 
„Dob dich der Teufel freffer“jübereilen. Es wird noch Raum ge- 

dachte der Delifateifenhändler. Zujttug bleiben für den Champagner 
dem Käufer gewandt aber fagte er: jan aud für die Ananas... "Bor- 
„Hm — eigentlich gebt das nicht! erit aber muß ich diefen ihwarzen 
ner Marit, Mentn Geid notwendig zum ge aut, Aber = Sie ein alter Stunde  Geiellen hier... ..- u jein . 
RT ER u ——— 
nen, Dit, Beh, Share — een Stabiar ab!“ | e F —— eſſen Sie, immer 
———— —— — —* eſſen Sie! ... Vielleicht iſt Ihnen 
natliche Sehlungen Errransfäbinfeit $75_bi& | Kulafomw führte den Saft u Tiſch der Eß Löffel nicht groß genug? 
ur ber Net, Freie Meite fir Stäufer, Mä- 4 ſagte: Vielleicht einen Suppenlöffel® ... 
ren „Vielleicht vorber ein Schnäps: | Bitte fich nicht Zu genteren... . im- 
chen gefällig, ah?“ | mer ejien Stiel, .... Champagner? 

Der Saft feinerieit3 inufterte den Sie follen aud) Champagner haben. 

zii mit Kennermiene und jagte: | der vielleicht gefällt Ihnen mein 
„Ich danke; ich ziehe jedoch Kog · neuer Pelz? Nehmen Sie den 
In dieſes Glas, bitte, in; Pelz!... Vielleiht meine Werte? 
das größere.“ Reigen Sie fie herunter! ... Neb- 


Farmländereien 
JIdeggle LagefürdeutſcheFarmer. 


Fruchtbares Farmland in Elserta, Alabama 
| Sefundes Klima, weiches Mafier., Im Winter 
zu und mollig, Sommer angenehm. Zwei 

> drei (Fenten Im Zahr. Beſtier, nahegelege- 


... da m 


“ 


* * 


— Baldwin Comntn Colonization Companh — 
911 Hartiord Building, Chicago. 

la⸗ —13% 

Farm in confin Marinette Tounw, 1 

Meile bon Depot; 80 AUder, davon 60 Ader in 

Eufttvation: ber Befle Boden; mit fhönem 4 

immer Haus und Mirtfbeitsachüuden, fteinaf dor. 

3,500 au berfaufen, mit_tenig 9naabiung. 
Menteth, 1564 iR, Salfted Str., Chicago, 


Unenten. 4139 60. Court, ten MeBtder Upe,, 
| mabe Irbing Parf Blod., Flat. 


dinoton | 


Zahnarbeiten frei. 
Str te 

reäueH 

une et 

Aleinigteit! 


« 


frf a 
| Bu verlaufen: SO Aeres Farm, alles fhmar- 


— — —— 


zer Boden, gut für Gärtner und Getreide, alles 
| unter Brlug, 25 Ncres In Rogaeıı, flicßenbea 
= fer, 49 Mcres abgetetlt buch Zaun; eine 
nn eine ‘Meile aum Babnıhot, 
von Bah Yafe; wegen Rranfdeit 
u Frau mödte ih 40 Neues oder 2 
verfaufen, $70 der Pere, 
| Indlana. 
Zu vertan fen: 199 Ader Dieb. und Betreide, 
‚ farm, gute Bebäude, gan 
enwas Vroperty als Zeila 
ı Mıgigen, — Mın, Wallace, 1410 Forred Are. 
@t, Iofepb, Mia, 2Tba,dorrfafondie 


le et 1 
eine oee zu und | 
Weblmann, R. 

ui 


C. 


an, 2— 54 | Goldgä u 
Be = = 252 | Sapnesteien”. a 
t diele Mlnaeige ans. dent "fe 
nicht regelmäßig erfheinen. 
National School of Mechanical 
506 ©, Madaip Nur, Ede Tongrek * 


— 


eingezüunt: nehme 
ahlund. Südllcheo 


| 


Zu berfaufen: Feine „verbefierte, bübſch gele⸗ 
| gene 80 Pcres Farın, 2 Meilen bon Town ud 
deutſcher ——— Mi Kirche und Schule; Eo 
Acres unter Pflug, Meſt in Wald. Wegen Nä— 
dherem ſchreibt an F. Gießler, Route 1, ‚gamar, 
| Arfanfas ja2-—-9% 


nn mn 


Kleider 


(Anzeigen ımier dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Maslenanzüge zu Hafen, 2221 Elbbourn 
Ade., Madfar, 


Billte. 


J 


ler Boden, l >; Si 
—0 — Sie Geld? — da nehmen Sie auch 
dertauſchen gegen Grundeigentum, Reine | 
|  „Bollichenfen, nur immer voll!” auf .. . mit Saut und Hadren.... 
Berlaufe fi — fitr "Gbica 0 Pros 
|» |icjem Stoß in die Hüfte und fügte, Mit jenem graufigen, wahnwitzi⸗ 
Teil Amerlles nahe Mercedes, am Go 
eine Kälte. Ammerwährender Gomm x 
Nun, auf Ihr Wohl alfo! Ih) Xhm gegenüber jah mie verftei- 
| beiten mb Poftor: wo Robten-Rehnungen. | 
an ber . =» i 
Hy it ein Kleiner Smbiß: Pilze, Serin-| dem legten Löffel Kaviar eritarrte 
| fonrfgen Süden. Ugenten verbeten. Nur Kür 
— 
| yu — Natürlich. — Richter (zum An 
e 24 Stüf Minbvieh, alle Mafchine. „o—ho—ho:” rief der Gait in! ee A — 
| rie, 2: mM. 
Wenn hr Sarmen Tanfen, verlaufen oder | mir ſcheint, noch nicht mal ſo ſchlech. gellagter: Weil er augefäloffen war. 
Sarınland-Taufh eine Spezialität, 
J. m | „Sa, Kaviar“, ftanımtelte Rula-' her!" — „Moraus willft Du denn 
Kirche, in fleiner Stadt, 56 Meilen von Ebie | 
doia | au bedienen, bier ift ein Löffel.“ mußt Du mir zur Strafe bunbert 
| verbefferte Wise onfin Farın, an Flus aren- 
Hübner, 10 Schweine, alle Mefhinerte, Wer t. | mit Eßlöffeln, Donnerwetter, iſt zur Strafe keinen einzigen Kuß.“ 
Wa 
| Straße. 
Sie denn? Hit irgend eimas paj-| 
Teller mit den Seringen 
wert. Die Geſchäfte legen brach. 
Delikateſſen ganz zu ſchweigen. 
Kaviar da koſtet? Sechseinhalb 
„Was Sie ſagen! Sechseinhalb? ‚DR.NELSON,DENTIST 
S ! | 
——— ren Brot... umd in den Mund! . .. ven Girabe und Meteid Ubi 
wer-tingüige und Ucheratcher auf „ ogeblung. Der Wirt ballte die fyaufte unter 
1 bie 
vman a Sane er: und jagte möglichſt heiter: Heine Schwer, 


tand,7,9,11,13,15, 15.1719) „Mie Sie wollen,“ jagte Kula- | men Sie Stühle, Schränfe, Spiegel 
Stitde Wied, 5 Gefpann Wierde, viele Hühner, i Eon 
Gr fhenfte en und lieh zwei!die Brieftaihe... . ja, wenn Sie 
Dertaufge 40 uered Farm aeası ebicagı zief der Saft ausgelaffen, bohrte | bitte fih nicht zur genieren, bitte wie 
perty, pradibolle 40 WUcres isarın ınlt alien 
hinzu: „Sch liebe mun mal das! sen Gelächter ſank Kulakow auf den 
Orangen, Htzonen, funie alle Bäume und 
für meine Perfon merde Schnaps! nert der Gaft und jah ihn entfegt, 
e | Ebenfalls feine Gemüfefarm mit 
WE Stabigreinge bom prachtvollen Yaterkoion, | 
Sprotten. Diefe Sprotien, | auf dem Wege zum Munde... 
fer, Die den bollen Mert ihres Welteh odcz | mu ih Ihnen jagen, find 2) 
Rertanfbe s0 Uder Yarm (Wiäconitn), 
die, 2 Di. don ber Gtabt, Socın, 049 9. | plöglichem Entzüden. „Was ſehe geklagten); Wie kamen Sie darauf, 
{ 
| bert [v) 
extaufen, meilt, Temmt oder Adreibt an | ter? Imd daS berfchweigen Sie) — Liebes-Barometer: Arthur, Du 
2151 9, Salfted © @tr, frfafon 
| „gu derfaufen: Stieine Chiden-igarm' 1 Ader |yypy nit zudenden Lippen. „Ailer-! das ſchließen?“ — „Wenn wir da— 
Wirklicher „Snap“ zu 38875. Abzahlung. 
extaufßen: 947 Ader) „Wie? in Teelöffel? Choho!; Küffe geben, aber jegt fagft Du dann 
zend, nahe Tom. 14 Silit Nieh, 4 4 Nierbe, 50 | 
Magen ufe. Ylles 8 t ; a 
Den gen un. Wilea Den, Metseibe und | non nut] Ich bitte noch um ein — 
ſiert?“ 
I 
ſagte kläglich: 
Die notwendigſten Lebensmittel, 
Wiſſen Sie, zum Beiſpiel, wo wir 
Zahnärztliche Arbeit 
Rubell.. .“ | 
Das foll er ung büßen! Schwupp! Nastolger ber 
u berlaufe 
1036 Bord" Äfnfptenate She, Hap!.. Sehen Sie, nun fit er ber | 8:40 More. MS 9 Unde 
| Yeußerit net De “ 16, $18, $20.Unfer 
end nt dem. Taf, bemüht fi zu lächeln 
„Ich empf 2 Ihnen nochmals einqunebmen, ef ef 


90 der Mi, Jar, 66 Yder her ein bunt, fow feufzend. „Dafür find Sie ia!. ..allee!... Vielleiht brauchen 
alle Maf&inerte: nahe Schue und Town. dus | 
eyingerbreit Raum bi zum Rande. |mwollen, freffen Sie aud; mid) felber 
Eigentum. Mdr.: 1578 Aben doolt. n — 
——— den Zeigefinger dem Wirt mit nedi- zu Haufe zu fein... hahaha .. .!“ 
Sebaruden, im bderritchiten und ——— 
ift der Wintergarten für Die rohen ie a. | Wepbioe, das Volle!” | Divan. 
Blumen Bitben das ganze Sabr. Keine Krant- 
— ie m ihönem | trinten. Bilte zu bedienen — da| verſtändnislos an; ſeine Hand mit 
wis. lowie eine ſeine 40 Aeres Farm bier im | ge, 
| &tgentums erwarlen. Robded, Eiverts, la. | munderbar!“ ⸗ 
mit | 
4 Merden, 
—— EN —— denn da? Kaviar? Und, wie den Geldſchrank zu ſprengen? — An— 
J. —— — Co 
mir, Sie Böſewicht?“ haſt mich nicht mehr ſo lieb wie frü⸗ 
Grund. gutes 6 Zimmerhaus, nahe katboliſcer 
dings iſt da auch Kaviar — bitte Yich mals böfje waren, ſagteſt Du: Nun 
Mr. B. vnebrde 610 Reaper Block. 
Zu verfanfeit oder beitaufden: 247 Uder > 
—— mein Sieber, Kaviar ist man;immer: „So, heut befommft Du 
| Aartoffeln. 9, @. Romolt, 58 3, W . 
Släschen Kognaf, Aber was haben | 
Der Wirt ichob dent Bait den! 
„Ach, da8 ganze Leben ijt nichts | 
iind nicht mehr erihwinglich, von! 
gerade davon jbredhen, mas der 
liberalen Preifen. 
Der Sait rungelte die Stirn. 
a“ einen halben Rubel... . ee UNION DENTAL 6. N 
Br ipezialtfiren Männer- und junge Mäne ſtraft. 
Beittebe du Ntellen abit B d K p At 
andwurm mit Kopf ve 
Er zergeht — Bandwurm- Mitt 


den Hering. 
an 





ri ‚ vom Begiun der Börien: | i (800-360 — 
m Bis um 11 Ahr Vormittags, ‚Skeenen, (00 ir Rn 
der „Ubenbpoft“ täglich von der rare Fruit, Sioriba, Mite.. 


acıa© 


" da8 
bwin, das Bab........... 

Sn be * 

— das ah 


Zalman — Seh... 
onatbans, das 
Be nos das 


| 2e das 

| Ashapfer das Faß.. 

| Meitlide, in alten 
Spißenberg .»......+ 


| Delictous ... EEE 
| Beeren. 
—— ı, Cape Gob, Hab 


liefern G. B. Daqucı „Iumpos“, das ah.. 
folgenden Eitnetione- nafie. 
una als heutige Shluf sim das Pfund. 0.03 
aptirunnen: | Frifhes Gemüie 
Sa Meis Harer Sped Erhmals Rippen | | (Rosirungen 
Se 3 706 45.45 28.80 23.47) 179-181 
1 7% —. — Mriß, 
Mais ihloß un 1g niedriger big} Ylument re —— 
* höher, Hafer um 6 bis * nied⸗ Gurten, biehge, Rilte 2 Dyd. 3.50 
tiger, Provisionen * if Nanuar- | garrotten, das rim 3.00 
lieferung um 10 bis 15 höher ab. | „2°: > ee 
Maihafer eröfinete am legten Mon: | # Taf 
tag zu rumd 77, fiel im Zanfe deri ns, 
Wode bis auf 75% und erzielte | °F 
beute mit 7814 einen neuen Reford: | 
preis. Die auswärtige Nachfrage 
nah Safer war geitern und 
beute gering, indeflen wurden in die- | Nadie 
ſer Woche doch insgeianmt an 4], 
Millionen Buihels Hafer für den * 
Export verfauft. Wilen Anzeichen | 2a 
nach wird jest der Maisverjandt | 
endlih mit voller Macht einlegen, | 
was jehr nötig geworden it. Mai-| 
mais war während der ganzenWoce 
aubergewöhnlidy feit. 


Produkten⸗Voͤrſe. 


Eier, Hühner, K Kalb - und Schiwei- | 
nefleiſch Find im Prei3 geitiegen. 
Gefhladtete Hühner ftehen heute im Balferfrefte, 
Engros-Handel auf 28 Cents. But=|”do., Odie Sad 100 Bd... 
ter und Kartoffeln haben ihren Preis Een. GER 
aebalten, beide bei verminderter Zus; 
fuhr. An geſchlachtetem Geflügel! zuine:s 
herrſcht noch immer beinahe Mangel, s 
ebenſo iſt die Zufuhr lebender Waare 
gering. Preiſelbeeren ſind per Faß 
von 16 auf 20 Dollars im Engtos 
Handel emporgeſchnellt. — 

Tie folgenden Freite gelten für 1m | 


Grskhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Cventitäten find die Ereife etivn® höher. | Getreid —* M € ° I n.Hem. 
Sür Bäder un äuderhäder. | ——— 
Gotirungen und Bericht von W. K. Jahn Co., | interweisen — (Regie: 
130 Worb Franklin 6 ) 
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3223235 


23. 
24.10 


HUGH q 
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1910 
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33.97 


22 
22 
83 


Weit South Water Strabe.) 
eu... 8.00 —8.25 


4.00 


Zirang. 0.25 
4 .00 
Faß... 2.60 


a. us 


art 
au) 


Züßtertoifein. 
Hamper 


Hamper 


Kartoffeln. 
(2. Starf2 Go., 192 %. Eia 
greife gelten nur 

Ragavı ————— 

Minnefota. Rietonſin Datoia. 


— — — 


Rılao .. Ss), 
Starte Nachfrage, Bo Preiſe ſteti 
20% gut Iösdar, wie oben ger Ye 
@rade billig ch ° ıtterfettgcha t. 
Lreiſe ſteigend wegen geringer Vorrät 
an — und friſchem Material 
Selatine ; .. 0.68 | 
Site, chbare U faare jebr iver ig of 

rirt, Importirie abgeſchnitten. 
Schluß der Saiſon droht Mangel 
an Waare einzutreten. 


Japaniſche ——— —* — 
Nr. 4 


| Zommerweizen— 
Me. 1, nördliche: 
N q J 


%kr, 

Jr 
Gefrognete 
Kur Eiweiß 
Eummi 

Irtugcantb, 

powder ... 

Ncecreambormber 5 
Rapice*:Zuder (fan 
(Die Ernte tft 
(Riele Erp 
heismeb!l . 
G Ne ran 
iihitreupuiner ...... 


Eier .. 


Arabiicer.. 
für ->cecz 


eigen, 
7 er! hi 


Laib —. A 

3 Stand — 
sranulirt, 100 eu. ma 
nt. T. 100 Pfund. 
Nüberzuder ........ 


Moltereisprodutte.. 


Butter. 


(Notirungen don Vahyne 
Soutb Br 
‚ extra, da® P 
das P 
Rund 

ie 


Roggen — 


Meks 


«Tuiyjugrontch:) 


t Roggen, 
Keleie, die Tonne... 
„Erenmerh“ | ne e * x an 
‚Extra | Firft3“, U EN). u * 
„Sirlis“, das Timotbe 
„Secands”, das ‘ 
Raliwaare, dad Pfund 
„2adles", das Piltub...... ( { 
gä fe. e. 
(Kotirungen bon ber Hüfchürif 
Cheddars das Brur 
"abmtläfe, „Imins 
„Boung America s Pfund 0 
Dailtes”, das Pfund. ...... 
Brid”“, das ‚Pfund 
„Noitg Horns das 
Schweizer, — (neu 
do. (Viod), neu, ® 
Limburger, 2:Bid.- 
do., 1-Riund-< Süden 


Gier 


Wahne & Yon 
Water Straße.) 
sechh Firfta“, das Dukenb.. 0.56 
Drdinarb Firite‘ "das DD. 0.3 
Semtichte Wagren, Kiſten eit 
geioiofjen. dad Dutenb.... 
Dirties”, dad D Dr 
Shedä” . * 5 Du J nd. . . 
(Eier für Brcc ers umge‘ 30 
Rudidauseier. 


Dad Dugemd ...... 


Geflügelumgleilg 


Geflügel (lebenb} 
zungen, bon Zn & ur 
Welt Eontb Water ira 
(Die Brelfe gelten nur für fünf Latı 
oder mehr, einzelne Yattenfilten 1% 

das Pfund böher) 
fhhwere, das Brund.. 
dad Nihnd... 
P furd) E Rid 


„ | Kleeiamen, 
| Timotpniamen, 


(Rotirungen_ don 
South 


ir PN 
kinder ver I ui 


(Kot tanı, 225 
o L 
biä 4 00 Ru 
Gewmiſchte —F 
Riund ... 
werfel 


Gent 
Hliinner, 
de.; mittlere, 
do., Ueine (3 
„Springd”, das Pfund. 
Truthüuhner, lebend, d. Shi: 
Aübne, das Rfund.. 
Enten, dad Nfund.. 
Indian Runner Er 
Pfur nd. 


ten, d. Bid. 
(Sänie, das 
Beribübner, das Dugen 
Alte Tauben, lebend, Bi 3 
er iebend, Bukend 
erictet, Dukend.. 
Sleine magere weniger 
(Zur "Notiz ut efliige Ifender! ur gute 
fleifhige Niere find bier berfäu®lic,) 
Geilügel (zugerichtet). 
Hühner, das Rfund.. .. 0.27 
rutbühner, das Biund.. — 


Enten, da® Pfunbd.. 
Bänfe, das Plumd.. > 
Mindfleifb (augerichtet ) 
„Nr. 1, das pun Br 
DO., air 2, des fir 
do. Mt. 5, 
voins“, Nr 
de., Ar. ?, 
d0,, Nr. 5, 
u Rounds 6 
‚Re 2 
u Ni, 
—— 
, R. 
—* Nr. 


vom 
2.00 a0 
wers, 
— * 
Re d Crown "Saroli 
vinterol, 
far 
do. gerein igt, 
Zerpentin, im sah, 
Di: ine BB, ii 


Sallonr 
100 Brd 


ippen , 
Porfer ( 


daz 
orange farben. hun 
weis : Ka 
Al tobol d. 


Aktienbörie. 
Nachſtehend die geftrigen 
an ber hiefigen Attienbörfe: 
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ſieben aber, zum Teil verletzt, geret⸗ 


ſchwunden, 
ſchüttet. 
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Tel. 
.? BEER Der Beirachtet der Mode, ber 
. er" 96.80 06.00 ın die Dergangenheit verfentt, wir. 
ren Notirungen ber | dei dem Stapitel Damenhüte in Ber 
Dorker Börfe in den wichtigſten 'tegenbeit geraten. Cine fehier um 
—“ te, als Schlußkurfe, ſahliche Fülle von Formen und Ge 

em en Yttienmatlern bes | — ieht an ihm vorüber, die de 
menhut allmählich zur Krönun 


— Seite 2 ganzen Toilette ausgeftaltet hi 
ben. 
7 | terit ganz allmählich bat der ’Hı 
im meibliden Koftüm die hohe Be 
deutung erlangt, bie er heute beſiht 
Die Sriechinnen der klaſſiſchen Zei. 
gingen barhaupt und ſehten höchſtens 
auf der Reiſe einen breitrandigen 
Hut auf, der ſie gegen die Sonne 
ſchühen mußte und den fie nur ihres 
Teints wegen als eine unſchön.e Ver⸗ 
bergung der Friſur mit in Kauf 
os. nahmen, für gewöhnlich aber an eis 
ib 79°, ner Schnur auf dem Rüden herab- 
| hängen ließen, Die tofettere Xera 
des Prariteles tennt bereit eine 
ſpitze, dedelartige KRopfzier, die pi: 
|tant auf der hohen Lodenfrifur ba=' 
| joncierte und befonderd den Tana— 
grafiguren einen 
| eig verleiht. 
Die römtihe Matrone trug in ber 
Fit der Republit züchtig nur den 
Schleier, und erſt in der entarteten 
| Epoe der Kaifer erfcheinen die zuhl- 
Iivfen ‚Frifurengebäude, Stopfpuß der! 
zaffinierteiten Art, unter dem 
'Meros Tode der Hut eine wichtige 
‚Stelle einnimmt. Die preihundert 
| topftrachten, mit denen die Gemab- 
‚lin Marc Aurel paradierte, zeigen, 
welch hohen Wert vornehme Frauen 
auf dieſen Teil der Toileite legten. 
Der Hut galt lange als ein ſbe⸗ 
zifiſch mannliches Kleidungsſtüc; die 
— hatte in Hutform ſehr 
lange die Führung, fo daß die 
Frauen ihre Kopfbededung übernab: | 
men, mie den WFeberhut in ber Ne: 
‚naiffance- oder den Fyilzhut in der 


Todesfälle. 


Nahfichend beröffenilien wir die Namen 
der Dentihen, über deren Zo> dem Beft:de | 


Wabald Pipe, 
845 N, Drale Me. 
70 Str. 

Garfield Eitakr, 


Fred. 4117 
Voetther, Fiizabetb, 10 J. 
Purehrer, Ebaried, 1721 ©. 
Zobn, SO X, 1001 
Garı, Ind 
ugen, John J. 1158 N. Latrobe Avenue, 
J. 1905 8. Superior Str. | 
1526 Mobawl Str, 
hr „4160 MM, 25, ©tr 
uter), 1141 Cat Abe, 
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Scleidweiler), ST. 


stein, Karl, 87 ., 


TIrieieiman, Wilhelmine 


2045 Mobawl tr 
855, 


Sieden Bergleute Dermiht. 


Miltesbarre, Ba., 5. Ian. Huns 
dert Männer und Knaben wurden, 
heute früh in der Barnumjihen Kob: 
lengrube in Pittston infolge Ein: - 
turzes von Iaufenden von Tonnen 
Kohlen abgeſchnitten, find bis auf 
Die Sieben find ver- 


tet morden. 


Der Einfturz it umfang: | per Kongrehzepoche. Vielfach ſtand 


reich der größte ſeit der Kataſtrophe der Kopfput in engften Zufammen- 


in der nahen Twin Shaftgrube, too | 


‚ichüttet und getötet wurden. 


| | Yort 


; mußte infolgedejien auf 
‚laufen, 


Frage, 
nannter Richter darüber 
Toll, ob der neu erwählte Bürgermei- 
'jter Fred E. Miller dazır berechtigt em 


bang mit der Frifur, wurde im Ga» 
'lon und beim Musgang ganz gleid) 
getragen, Hauben, Mantitien und 
| SpigensArrangements ftritten lange 
mit ihm um die Herrichaft, und bis 
weit in3 19. Nahrhbundert hinein 
” war es Mobe, au Für Die feinen 
n bier Damen unserer nördlichen Länder, 
mit einem Kopftud oder einem 
| Häaubchen auf ber Straße au er ſchei⸗ 
nen, 

ja auch noch heute 
des Damenhuts iſt 
letzten Jahrzehnten ſo 
| geworben, daß auch aanz einfache 
Iffrauen ohne Hut nicht mehr gern 
iiber die Straße gehen, 

2 | Die germanifhe Frau Irhmüdte 
uneutſchieden. ſich, wenn fie nicht zum Zeichen ihrer 
. >. en Die Mädchenſchaft barhaupt ging und 
ob, ein bejonbers Dazu er⸗ ſioid ihre Zöpfe zeigte, mit einer ein⸗ 
entſcheiden ſachen Linnenhaube oder bei feſtlichen 
Gelegenheiten mit dem „Schapel“, ei— 
ſchmalen Goldreif oder auch 
Streifen aus buntem Zeug, der bei 


Dutzende von Kohlengräbern ver— 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Torpenirt 
Kem ort, 5. Jan. Eine 
Verſicherungskreiſen zugegangenen | 
Bericht zufolge wurde der amerifant- 
The Dampfer „Surugua“ von derfiem | 
und Drient Dampfſchiffge⸗ 
ſellſchaft, ein Schiff von 4374 Ton 
nengehali, am 27. Dezember im Mit- 
telmeer torpedirt. Der Dampfer 
den Grun 
ſeine Mannſchaft ſoll jedoch 
gerettet worden ſein. 
Bürgermeiſterwahl noch 
Michigan City, Ind., 


anhält. Der Siea 
allerdings in den 


it das Amt anzutreten, wurde nod) | 


Inicht erledigt. Der bisherige Bürger: |pen Wornehmen durch Verzierung mit | 


meiſter Krüger behauptet, 


Miller fei | Epeliteinen und Perlen, 


kein amerikaniſcher nn und jet | menförmige: Mofetten und Sinten zu 


giun,! 


0,201 
0 502 1 


0.21 | 


richter“ 


Eure Krankhei it genau enthüllen. 


verlorener 


Preiſe 


deshalb nicht wählbar. Die Rechtsan- einer 
mölte Beider haben — Bundesrich- lich 
zer Crumpacker die Namen von drei 
Richtern unterbreitet, und er foll ei 
net bon —* dem Gouverneur em 
pfehlen, der ihn dann als „Sonder— 
ernennen muß. 
sie 

— Bei Cape Chatie 
Corenzomündung Tigen 
toniie Dampfer im Eis 

- Ralph Snovel, 

nungsführer der 
von Merifo, it in 
geitern un Wunden ge 
der dritte Amerilaner, 
des rung 
vor einigen Tagen jein 
küßt bat. Er — 


— 
Die D, 


einen Krone ivurde; allmäb- 
famen Direkte Soldhiite auf, 
ſchwere Diademe, die die ganze Fri— 
ſur bedeckten. Doch zogen die Da— 
men der Ritterzeit ſolch prunkend of— 
fiziellem Schmuck köſtliche Blumen— 
gewinde vor, die wie ein blühendes 
Dach ſich um die Haarflechten leg— 
der St. ten und das Gelicht beichatteten. ER | 
ameri: | 9CD eine ganze Zunft unter Den 
Gärtnern, die fich mit ber Berferti- 
‚gung folder Ylumenhüte beichäftigte. | 
Während die Nömertn aber fchon 
‚früh fünftlihde Blumen bei ihrem | 
Kopfputz bevorzugte, ſcheint die deut: 
ſche Frau lange den notürlichen Kin- 
Floras treu geblieben zu ſein; 
im Barock und Rokoko treten 
tünſtliche Blumen auf. die nun, wie 
auch jezt noch, zur Garnierung des 
Hutes verwandt werden. 
a ige 
Die eriten Rander. 
Der ültejte Bericht über die sie) 
tre findet fjich in der Geihhichte von 
ans des Gonzalo Fernandez d 
Opiedoi Baldez und bat run De 
Wortlaut: „Am Samdtaa, den 19. 
Auguſt 1526 war zwei Stunden tor 
Ginbruch der Nacht Don Alonzo, Ka— 
zike von Ricojo, auf dem großen 
Meine jorafame —— pl age feines Dorfes angelangt. Der; 
fuchung, X Strablen eingeishlojien, fo Name Diele: Haziten war eigentlin 
jern dies notwendig jein jollte, mird Nambi, mus im ber Chrotega prache 
tie. Bonn Hund beveutet. In einer Ede de3 | 
u Vlates veriammelten fih 80 bis 100° 
pe wiltenfchaft Indianer und feierten unter Geſang 
liefern Reſultate, wenn und Tanz ein Feſt. 
J aus dem gemeinſamen Volke. Der 
Kazike kam feierlich herbei und nahm 
Plaͤz auf einer Art Bank. Um hn 
herum nahmen ſeine angeſehenſien 
Offiziere und etwa 60 andere Platz. 
Ein junges Mädchen brachte in Fler» 
nen Kürbisſchaten, etwa von ber 
‚Größe einer Zafle, zu trinten, und E 
zivar eine Urt jtarten, etwas fäuer-| 
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Kranfe Leute 
„gehe 


W zn und er 
ar li Veh b rau cht, 
fommit mir, bei dem Hilfe gefun 


fahrene 
Id Eonbin Q 


zu 


ih Euch nicht heilen fann, 


Euch jagen. 

I ungbmeihe od: 
Apparate 
andere ve 


nen 


viele 


— a 


lich fehmedenden Weines, den jie qus 


Mais bereiten und Chicha nennen. 
Dieſes Getränk hat eine Farbe wie 
Hühnerbrühe, in die man Eigelb ge⸗ 
ſchlagen hat. Nachdem ſie zu trinzen 
Yangefangen Hatten, nahm ter Kazike 
ein Pädchen mit Iabulftüden, etiva 
feh3 Zoll lang und einen finger did; 
fie waren aus einer Urt zuſammen⸗ 
gerollter Blätter gemacht und mit eis 
nem aden befeftigt. Ste bauen diefe 
Pflanze fehr jorgfältig an und mus 


Leidet Ihr an 


Magenleiden, Aatarrh, 
fismus, Mieren- oder 
?ranfbeit, Neritopfung 
Unreinem Blut, Juden Entzündungen oder 
Geſchwuren? Steitbeit, Schmerzen, Bein oder 
Rerrenfungen? Shmwähe, Nerböfität ober 
Lebenskraft/ Jrgendwelchem Yfter 
leiden oder Bruhb? Schwachen Lungen oder 
Ders? Geheimen Kranfheiten ſowohl bon 
Männern wie Frauen, oder anderen Aranls 


BPronchitis, Rheuma: | 
Hlafeıtl De Leber⸗ 
oder Kopifchmerzen? 


| beiten. deren Heilung dem gewöhnliden Mrat/hen Mollen daraus, die ſie an dem ei⸗ 


lie | j 


mondãän⸗graziöſen | 


feit i 


entjcheidend | | 


durch blu— F 


Es waren Leute: 


— · — 


Die —* der Fiſche, Repti⸗ 
| .n und —“ enthalten, du fir 
9 außerhalb de mülterlichen Or. ! 
—— entwickeln, alle diejenigen 
„toffe, welche zur Bildun tes were 
‚enden Zieres notwendig Des: 
‚alb bezeichnet man das €i, neben 
„er Mid, als fogenannte Urnad 
sung. Wie Bogeleier können zur 
srnäßtung des Wenjcdhen verwendet 
merden, giüdlicherweije ift aber Det pen 
Verlauf und Gebraud der Eier nüg- 
liher MWögel fireng verboten. Wie 
Rahrungsmittel fommen mohl nur 
die Hübdnereier in Beiradht, hier und 
da aud Enten» und Gänfesl&ier und 
für Die Küftentemohner diejenigen 
tes Mömen, Alten, Ciderenten, for ne 
vie einiger Walfer- und Sumprbögel. 
Als Delilateffen merben die Eier der 
Kibige genoffen. 

Ye nad dem zutter der Tiere ift 
‚der Gefhmad der Eier fehr verjchies: 
ben. 
|Senben Hühner, 
Inen aufagende Futter fuchen können 
und melde die nötiae Bewegung ha— 
ben, fhmeden im aligemeitten befier, 
ald die Gier derjenigen Tiere, meiche 
| -Iferlei Abfällen gefüttert 
Ida dad Gi ein Sekretionsprodukt 
ce Chylus und de Biutes ift, fo 
ift Die hemifche Zufammenfeßung der 
'&ier aller Böael im melentlichen 
‘gleich. Das Hübnerer enthalt ım 
Mittel 73.07 Prozent Waffer, 12.55 


Prozent GStidftoftiubftang (Eimer), 


12.11 Prozent Fett, 0.55 Prozent 
ftidftoffreie Ertroftftoffe und 1.12 
Prozent Afche. . 

Eine eigentünnliche und no nicht ! 
aufgetlärte Zatſache iſt die, daB if 
Gier, fchon in mäßiger Menge ges 
noffen, dad Gefühl ver Sättigung ! 
hervorrufen, wad beim Genuß von: 
Mildy mit berfeiben Menge tSimeiß : 


unter der Maffe ver: Membrandizeit oder ben ‚Zylinder injumd FFeit oder von fyleifch nicht ber | 


Fall ift. Daher fommt es zum Teil | 
zuch wohl, daß der Nährwert der 
Fier vielfach überſchätzt wird. Im 
KRährſtoffgehalt entſprechen etwa 
dis 20 Hühnereier einem Kilogramm 
mittelfetten Fleiſches. Zur Deckung 
des täglichen Eiweißbedarfes eines 
lräftigen Arbeiters ſind etwa 20 
(Eier. nötig. 

Die Trage, ob harigejottene Gier 
\fchmerer verdaufich find, ala meiche 
oder rohe Eier, iſt durch Fünftliche 
Verdauungsverfuche dahin beantwor—⸗ 
ie daß fein Untericied vorhanden | 
ft. Vorausſetung iſt natürlich, daß 
vie getochten Eier gehörig zerklei- 
jnert in den Verbauungdapparat ge- 
angen. Der Boritellung, daß bas ı 
durch Kocden geronnene Eiweiß 
ſchwerverdaulich iſt, kann entgegen- 
yehalten werden, daß dad rohe Eis | 
weiß im Magen auch gerinnt. Es 
ft lediglich Geſchmackſache, 
mand rohe oder weich- reſp. hartge— 
Itohte Eier genießen mill, Bei län— 
jerem Wufbewahren geben die Gier 
leicht in Fäulnis und Zerſetzung 
über, hervorgerufen Durch Milro- 
Organiömen, Schimmels Pilze oder 
Yalterien. Bon den Schimmelpil: 
Iyen fönnen bie verfchiedenften Arten 
auftreten, ſie dringen gewöhnlich "von 
jaußen in die poröfe Schale ein. Die 
Batterien befallen das Ei gewöhnmich 
ſchon im Eileiter. Diejenigen Keime, 
welche das ſogenannte ſpontane Ver— 
Iberben der Gier hervorrufen, gelan- 
en hauptſächlich durch dei 
in den Eileiter. Vielleicht hat hier— 
m die Erfahrung ihre Bearündbung, 
oh befruchtete Eier öfter verberben, 
als unbefruchtete. Durch Experi⸗ 


Iment murde nachgewiefen, dab Das | 


Im ! 


Sindringen von Faulntd= und 
Inhusbatterien, fowie von 


oibrionen durch bie unverlehzte Schale 


möglich iſt. Durch geeignete Kon— 
ſervierungsverfahren kann 
Eier vor dem Verderben ſchützen. 
Dieſe Verfahren gründen ſich faſt 
alte darauf, die Luft und die Zer- 
‚jegungd-Erreger non dem (Fi fern» 
zuhalten, entweder durch Ueberziehen 
der Eier mit einem luftdichten Ueber— 
zug oder durch Behandeln mit anti— 
ſeptiſchen Flüſſigleiten. 
— — er — — 


Menes Licht für Autler, 


; Niemand leugnet wohl, daß aud | 
vie Lichter von Kraftwagen noch Ver: 
oolllomminungen vertragen können. 

Die neuefte Berbefierung in dieſer 
Beziehung bildet ein Automobil— 
Yorberlicht, welches ſtetß in der rech⸗ 
ten Richtung zeigt umd von fehr vies | 
fen Autlern willlommen geheißen 
‚werben dürfte. alt jever Motors | 
'jahrer mweib, mie unangenehm und ' 
ie tährlih es fein kann, menn bie 

rahrt um eine Ede geht, bie DBors | 
derräder 
ien und die Borderliater in 
'ındere, und das Land nach 
techtö oder Iin!® beleuchtet, aber ge: 
tade der Weg, ben er einichlagen 
will, duntel ift! 

Dad neu erfunbene oder entmwil- 
telte Vorberlicht foll Hilfe bringen. 
Es Steht mit der Vorder-Achfe in! 
einer folden Weife in Derbindung, 
baß es fich, mie verfichert wird, ſteis 
mit ben Morberrädern dreht, ftatt 
mit dem Rumpf des Automobilg, 
und allemal in berfelben Richtung 
zeigt, in welcher bie Vorberräber ge- 
richtet find; und das ft natürlich; 
ber Pfad, melchen bie Miafchine ein» 
[lagen wird. 

Man darf mohl etwas Hoffen, baf 


m 


Die Eier der im freien les: 
welche ſich das ih⸗ 


in Ställen u. ſ. w. gehalten und mit 
merben. : 


ob je: | 


Hahn 


Cholera: ! 


man bie | 


eine Richtung deut | 
eine | 


Grfinnfen und erlogen. 

Der Uingellagte Barry. brandmarkt Be- 

laſtungozeugen als Meineidige. 
Mit Ausnahme des ſelbſt unter 
Anklage der Annahme von Beſte⸗ 
chungsgeldern ſtehenden Polizeileut⸗ 
nantd —* M. White hatte von 
den Zeugen der 2 
teiner des Ungeklagten Siephen 
Batry im ae Fans Ermäh- ı 
nung getan. Eu ivar biel» 
ge bon allen auf bie * 

ug lagten Charles € 
— und Billiom Stidmore ab- 
gervälat worden. Zmifchen White und 
dem Angeflagten u beftand 
fon fett langer indſchaft, die, 
barin offen zum * tu kam, daß 
Barry feinen Vor ge White in; 
ber Wade an Late Str., ber! 
beide zugeteilt waren, der fyeigheit 
beſchuldigte und ihn obendrein ver⸗ 
prügelte. Barry wurde geſtern von 
ſeinem Verteidiger Erbſtein auf den 
Zeugenſtand gerufen. Er bezeichnete 
die über ihn gemachten Ausſagen 
des Polizeileuinants White, des 
Thomas Coſtello und vor Allem die 
des ehemaligen Polizeiinſpektors Ni- 
cholas Hunt als gemeine Lügen. In 
dieſelbe Klaſſe verwies er auch a 

angeblich zmiichen ihm und Sfid 
'more ftattgehabten und über ange: | 
zapfte Fernfprechleitungen geführte | 
Gefprähe, die nie ftattgefunden | 
hätten. Er felbft habe Stidmore, |! 
ehe die vorliegende Anklage erhoben 
war, nur flüchtig gefannt. Barry | 
ıbeftritt auch, je Geld von Hältern 
fraglicher Häufer erhalten, oder fol: 
ches mit Leutnant White geteilt zu 
haben. Er griff Nicholas Hunt auf 
bad heftigſte an und fagte, bat = 
fer. ihn in feiner Wohnung aufges | 
fuht und ihm zugerebet habe, gegen |ö 
| Healey auszufagen, um fo eine triz |. 
minelle Verbindung zmwilchen Stib- 1" 
'more und Healey Herzuftellen. Hunt | 
babe ihm gedroht, ihm zu ruiniren, |, 
fallö er fih nicht dazu verftehe. 
Wolle er fih aber Hunis Anorb: 
nungen fügen, fo würde ſeine Be— 
lohnung nicht außbleiben, menn | 


3 | Hunt erft jelbit Polizeichef jei. 


Barry murbe heute 
ſtaatsanwalt Johnſton ins Kreuz- 
verhör genommen, das aber tein zur 
weiteres Refultat eraab, ala daß ber | 
— jede Telephonunter-⸗ 
redung, die er mit Stibmore aehabt |, 
haben ſoll, rundweg in Abrede ſtellte. 
Benn ſein Verhältniß zu Nicholas 
Hunt, dem früheren Polizeiinſ *— Fr 
‚tor, au früher ein freundfchaft- 
liches gemweien fei, fo habe fich dies |. 
!geändert, feit Hunt ihn veranlaifen | 
‚wollte, gegen Healen und Sfidmuore | 
als Belaftungszeuge aufzutreten, er | 
habe, nachdem er unter Antiage ge- 
iftellt worden, zwar Hunt noch ver: 
|fehiebene Male aufgefuht, aus 
Freundſchaft ſei dies aber nicht ge- 
ſchehen. Hunt habe ihm fogar eine! 
| Stelle beforgt, die er aber nur drei ,g 
| Stunden befleidet habe, da er aus: 
gefunden Habe, dab es fih um 
Spigeldienfte in einer Munitions: | 
fabrit Hanbelte. Perteidiger Erb: | 


| Hein nahm noch beim Abfihluß des 
Gefchworenen wiſſen zu laſſen, daß 
Barry es war, der bei der Eaſtland 
Kataſtrophe auf den guten Gebanten |, 
jfam, ein großes Loc) in ben Rumpf | 
ıde3 dem Untergang geweibten Schif 
\fed zu brennen, modurd Hunderte | 
gereitet wurden. lm Montag wer 
den die Entlaſtungszeugen für den 
Angeklagten Skidmore den Ge— 
ſchworenen vorgeführt werden. 

— —— ⸗ñ e —ñ n * 

Er zog ein meer? 


bon Hilfse | 


Derhörd mit Barry Gelegenheit, bie ; 


‘ 


! 


! 
Fran Mary Ifaac gegen ihren Gatten | ' 
flandar geworden, 


yrau Mary Ifaac juchte heute im | 
| Superiorgericht ım Scheidung bon! 
| ihrem Gatten, Baba, nad, cinem! 
Barbier, der Nr. 64 DW, Huron Str. |: 
tätig ift und ihrer Angabe nach $28 | 
bis $35 Die Woche verbient. Sie hat 
ihn erfi am 15. März Be Jahres | 
geheiratet, bie Ehe aeftaftete fich aber 
Ion Anfang an zu einer jehr unalüd: | 
'fichen, da Baba feine rau angeblich | 
'mteberholt in araufamer Weile miß:! 
handelte. Wls er am 2. Ionıtar gar 
ein Meſſer zog, glaubte ſie, daß ih 
Leben in —* ſchwebe, und 3 
ihn. Da er, mie fie behauptet, er=|' 
tläri hat, —* er ſich, falls ſie ſich 
an die Gerichte wende, umbringen, 
ſie aber mit in die Ewigkeit hinüber⸗ 
nehmen werde, ſo ſuchte ſie um einen 
Einhaltsbefehl gegen ihn nach, der 
J ihr auch gewährt wurde. 

.-.———— 


Empfindlihe Strafe. 


— — — — 


Speiſewirt. der Soldaten labte, 
Haft⸗ und Geldſftrafe belegt. 


Zu neun Monaten Bridewell und 
8200 Geldſirafe verurteilte Bundes— | 
'richter Landis beute Mar Keibel, ber | 
Iin Highmwood bei Fort Sheridan eine | 
Speifewirtichaft geführt hat. High: 
Imood ift iroden, aber Seibel hatte 
trei Soldaten, allerdings angeblich | 
ohne Bezahlung zu nehmen, Bier ge- 
geben, obwohl er das felbit in einent ! 

„naffen” Ort nicht hätte tun Dürfen. | 
Er mußte aud zugeben, daf er 
möchentlich etiwa 100 Flafchen Bier 
geliefert befommen und aud; Schnap3 
im Haufe gehalten hat. 

Dem Schantwärter Sam Loizzo, 
1321 W. 60. Pl, permweigerte ber 


! 


I. 


mit) 


! ihn Acde Mır (genniar), 


; Xereampft. ohne Suder..116.—12% 


3 1bb, ausgeſucht. 


Vieredig 


* 0 "en gerupft 


| daß das 


Bruchbünder 
genan angepat, um Shut und Bequemlicteit 
Gummiitrimpfe,, L 


SHtühkbänder und Verbände 
gegen Mifigefta ltungen, 
Künftlihe Arme ıund ‚Beine. 


— Sie es nicht 
— Mern a Eie an 

—* Mẽkge ſtal n. baben. Wir 

dic uötige Erfabrang aux x lung bon 

und linterftügengen ju 9175 cpf Fans 

n eu 

tel gegen Mige — 22* auf b mei. Sal 


Damen, welde dad Unpa Frauen beisrgen. 
Gtablirt a. 1860. 


HOTTINGE 801-803 MILWA 


Ede Ghicage Ave., 6. Ylar, 
Sonntags von D—18 Ude. — Maftuehmen im Haufe Deiorgt, — heme: | 


— — fin bi 7 u w 


22 


a. 
— — — —— — » 


BER” Geld zu 
| Lebensmillelpreiſe. auf Grundei 


„, sänfsielien 
\ Forzüglice erſie 
Die ſtaatliche Rabrutig- "Anittelton- | 


sa 534% und 6% Zinfen 
tolle für Lebensmitlelisreife im 'A. Holinger & 
Kleinderjchleik für heute ryeilt gegens 


Lumber Ecaange Ofdg. 11 8, 
Teiephon Naitdolph 1191, 

über ven für Montana mehrere Vers 

änderungen auf und jind, wie folat: ı 


Fred’, den Breta, dei! 
Nleinbändier Yansftau | Altie wird am Dienstag, 15. 


shit, zabten folli’ | den Alticninbabern ausbezahlt, de am a: 
ver Laib per Laib ve3_ Gefhäits am Montag, 


5 | 1917, verzeichnet un 3 
G. 2, Mine, Shab 
d322,29,5, 


Bollommenegeg 
Angenliht 


ift ed, wa8 wir Euch geben. Reise ge 
an Kopfweh oder laufen die — 
bel Lefen burheinander? Geb Nie 
ihläfrig oder bremmen Eure Uingen nad 
dem Lejen ober Nühen? Ulles Died find 
Symptome von Augendefetten. 
bejeitinen alle Angenheihmwerben gänz- 
th und anf wiftenfhaftliche Tuchfe, 
Ueber 40,000 befriebigte Kunden finb 
seninender Beweid unferer Yäpigkeik, 
für Eure Uugen nmfaflens gu Tengen; 
unjere Preife find mählg nub wir se 
rausisen vollftändige Sufziebeugeie 


r 


‚American Telephone” & gm 


Cine Dividende bon zwei Do 


Welkbrot—- 
1 Pfund, nicht eingewickett 
I Pfund, eingerteeit 
1% Pfund, ci i 
Dieyl— 
Wo bekannte Mor fen 
4 Sab in Baunwolldad S 
% Fat, do. 

Rfırmd, do 


ver ear 
2.70-2.72 
; 1.88- 1.39 


30-0.32 


za ee Grabcmment 

2 ....0.25—0.29 

— 

Böbmiſche Art (gemiſcht) per Sack 
* ‚Tab, Bauınvol ad..$1.19-1.30 
ıTE.11r .. 

Fa ab, Raunmvolllad..$1.12-1.19 

5 Pid. Baunmollfaf 0.2714-0.30 
Dun! ' (Rein), 


MD, Vaummwollfad.0.20% 
Matemei, — ver 100 DfD, 
B eiß 25 
—* elb 


0.30-0.35 | 


-0,29 0.20-0.34 | 
por Brumd | 
5.65 0.05% -0.05% 
5 26-5.85 0.05% -._ 
ver 100 Bd. per Krun 

» 0.05%-0, 06% 
yer 100 — rer Eh 
39.00 10.00 11 1 


- 900 10-—15c 


per 11 par 10 Kir, ! 


2 inh .25-5.05 
oe Head 
Blue 
Kartufieln— 
ir. 1 —J ſin⸗Min⸗ 
teſota und Dalota. . . 32. 00-2 
Din 


\ ARi 
Beten ver Biund ya Pfune 
Seen: werd, 


oO Pid, 


0.27 


30 
2.30 0.26-0.28 


extra, 

. > 
5% 
30: 


a- 
Tirfia 4 
Gr eamery —— her ..43 4 
In Vappſcoäach!t jloc hö er als obige Preiſe. 
Kunftbutter— 
Ttandaroferte, Ehahtel, 
Mitielforie, Rolle und aus· 
gewogen 
Kaſe — American 


- 80 
rg * MILWAUMER, 
— (OR. CHENGO A 
Dritter Yloor, beuntt ben Beirkußl, 


E — — 


2630 Linceln —— 
— 


25-30 32-32: 
28 - 290 31—34: 


29—53c 
Sul Cream 
— Pfund 
Im Sanzen 25 ⸗3 
Aufgeſchnitten — 
Brick, im Ganzen ........2 
do.. aufarichnitten “u 30: h) 12 
Gier— | 
Abfolut ſriſch ger xuft ver Dutend per Duvend 
Extras, 24 Unz. Ded.. 60- bi { —X 
Küblfpeiher, geprüft: 
Ext 15, 23 Unq., —V 
Sir, I, 22 Uns., „Dvp.. 
Eier „a babpf dan 
obige teile 
Aendentirte Diiid— 
(TüB) 


Eee 


per Büchfe per Bilchle | 
Eents Eents 
517% 18— 22 

— 164-1914 


— vor die Staatslegi 
13-18 | (atur bringen mollte, Abftand, 
‚diefe nicht vor dem Januar nächte 
| Jahres in Sigung treten wirb, @8 
{sc wurde von den brei Herren 
befchloffen, “auf nädften Samptag 
„ade tauneı und Der at um 10 lihr eine weitere Sitzung en 
| 60-— 70 Stück —R . 13m | AUD . erufen, —* der alle Richter 
Pe BE arapaseı . 04-106 —— Kriminalgerichtes teilnehmen J 
obnen— 8140 nd, der Fund | Syerner murbe beſchloſſen, daß vor 
läufig ſämmtliche Falle, benen Räub =: 
zugrunde liegt, zuerft zur Verbanb- 


Beſte 
Mi“lere Sorte 


aucker· 
XE — ———— — 
euns⸗ — Ded. Liidfen 
Ders WO nderre hr 
10%, 12 > 81.22344 1.32 12 
maie 6 er 
10% 7 Hd Milchie..&83 2.0, 2 
Zaapilaumen— ver er ind 


..$7.77-7.87 80.098 -.0.088 


Buͤchſe 


10r 
-11%C 


Büdientams — 1 Bio, 
Rüchfe 
19— 23 
.. 27— 33 | 
Schinten — ganze — 
10212 VBid. im Duech⸗ ver Rfund 
en a \ 
bis 16 Pfund 
* 
ı Belt: Sort, 
Mittlere 


Yer Pfund 
32—0c 


Co 
* D 
u = ai 
— 35240 
Zꝛ⸗ 


2744 


25 u —8 


+ —* 
-37 


‚Hünner— 
> Pfund, teil 
dadne ⸗ 
deſic — ——— 
Enten 


@änie .... 


Sir der richtigen Richtung. 


Der 9ojährige Bernhard Bariolli, 
Nr. 945 Vernen Uve., Gleneoe, } 
be in diefem Vorort von einem 2 
ber Nortäimeiternbahn über bem Gem 
‘fen gefahren. Den bei jener e 
‚beit erlittenen DVerlegungen 


50-15.50 1Al%-101:c | 
» ae Ahlen 
$1.96—2.10 (ung gebracht werben unb daß andere 
BIER Kriminalfälle nicht vor Erlebigum 
|diefer Fälle verhandelt werben fol: 
se ten. Des Meiteren murbe befchle! 
u a ‚Ten, amet weitere Richter an dad ME 
orten — ——— SE | minalges icht au berufen, vor bes 
Sride, yiilz. 0 2 33 ⸗ 
— en 
Ben ende — Beer _ oieberum follen angehalten imerk i 
Beim Plumd .... ‚von ihrem Vorrechte der Anmenba 
FR m tes Parolegefeges in Zutunft üußer 
Komöfe, in Püdien — |vorfihtigen Gebrauch zu maden, ° 
— BT Fa zer Züce | „Hanbiome* Charles Very, 
„20, Guarı BO BON 604-700 —* — das * prechen, 
mittel — 3 Be — wecken DR * 
jet aus der Wohnun von 
032 30-378) Frauen, die gegen ien ae 
‚Ser inabihmer 1 ‚Henncn — * Ya tunaszeugen auftraten, Bi e 
„| Yrmbänder und anderen Schmadl e- 
“ftohlen hatte, nun doch dem gefh x 
2 ten Anzug ber Arbeitshaugfträfkt 
um feine fchönen lieber - Bi 
33 Michter Brentano wollte ihn 
| Woche zuerft probemeife a 
| Fuße bela ſſen, weil 
Slaateanwalt und Richter dringen auf „Damen“ ſich für den ſch 
ſchärfere Handhabung der Strafgeſetze. Name —— Fan, 
Die Tatfache, daß bei der Anmen- lei * * — TR. 
“ s - - 
dung des foaenannten Parolegefeges | Nerrud ala das eimes meh 
ſeitens der Gerichte bisher viel ges | Spigbußen ihilverte. Der Kom 
| fündigt worden ift, iind die meitere, ſchidle ihn daraufhin Heute auf e 
Duräfchlüpfen von verur: | Jahr ins Xrbeitshaus, 
teilten De threchern durch die Mafchen | 
der Strafbeitimmungen in eriler! R » 
Linie für die Zunahme des Ver⸗ „Bei Holländer, - Bale_ 
bredens in Goof County berant- * airiſch E * — 
wortlich iſt, gab die Veranl aſſung zu rewing 2 —* —— 
einer Beratung, die heute Morgen in Faſſern, Telephone Calumet 
der Kanzlei des Richters Scanlan — 
ſtattfand, und an der fich außer dem Mußte dran alausen. 
genannten Richter noch Staatsan— 
walt Hoyne und Polizeichef Schütt— 
ler beteiligten. Man nahm vorerſt 
von einer neuen Geſetzesvorlage, die 
man behufs Abänderung des jetzigen 


* 


F 


heute im Er anenhſ 
Die Leiche befindet ſich hier Hi 
'Fattungsgefchäft Nr. 708. 
‚Straße. Dort ieh aud) ber 


ALBERTW.MAY 


Rechtsanuwalt 
—— 9 ſe ofen fuchen. 


Conway Bnilding, 


‚‚ningten Str, | 
„eiepbon Main 3518. 
hisſachen jeder Art ſachverſtändig 
und gewiſſenhaft erledigt. Aus⸗ 

BB: gern r 


Richter die nachgeſuchte Einbürge— 
rung, weil Loizzo als Verwalter | 
einer Schantwirtfchaft, vor dem! 
| Sonntagefchlußgebot de Manprs, | 
‚biefe an Sonntagen offen gehalten. 


|hat. 


Berläufe 90% Medr. > 


8024 
nu 
16% 
50 


110% 


nicht möglich mar. 


Doktor Boyd 


und BE ge 


do,, Mr. 3, dad Trund 


Schweine (sugerichtet } 
Sejal;en, das Fab 
Edimalz, 100 Pfund 

ki Ba8 Pfund....uu000... 
„ats“, > zu. 

Dnenfel, Pfund — 
Burd, Fa und — — 0. - 
Estn: en, das Vſund. 0, 391, 


Kllder (geiiladhtet) 


Dindfan Light ...... 280 
(Katizun “gen, von Seren & Vurmann, 


nen Ende anzünden; biefe brennen ein foldes Vorberliht au zur Ber: 
langfam eine ganze Weile fort. Das Hütung nächtlicher Unfälle für den 
andere Ende fteden fie in den Mund, Yutler und für andere beitragen 
jiehen von Zeit zu Zeit Rauch ein, wird, 

behalten ihn im Munde und floßen 
ihn dann aus Nafe und Mund hervor. 
Jeder Indianer hatte berg. gerollte| So mander, ber dom Son 
Blätter, die man in ibzeer Sprache nenfchein bes Glüdes blind ward, tft 
Inpoquette und auf der Ynfel Hifpa» in ber Nacht bed Elends — elhend" 
siola oder Koiti Tabaco nennt“, aemorben. 


te | Ai 


1 Die „Sonute 


80 
er 
161, 
49% 

110 

105 

109 
43 


bivbid ER. 30 

th Fit b. 30 

T. C. & C.Ros beb. 120 

Tbic Preum. Tool..780 

Subebh . 60 

Com. Ediſon 65 

Diem, Math ....... 15 

2 | Sartman Gorp. .... 2 
IR Beid 


"hr 44 
10% 

6 
168 | | 
110 
106 
109 
* 


2% 
108 | 


..- 


| Zimmer 1 


* Der 16jährige Earl Yides, Nr. 1° 
4834 Albany Upe., wird feit bem 
118. Dezember vermißt. Geftern F 
bie um fein Schidfal beforate 
oligei erfucht, ve "9,0. 
en Seralei). * 


* Im esten Hofpttal ſta 
—* 40jährige Andrew Balagı 
3335 Mospratt Str, am} 
epungen, die er ſich vor p 
iR et 


one | IR. Bord Ben. z.... Spezialist. 
South | Water Strecke) 


E Zub. Zerb., Deb..... 74 | Cpreäftunden Täglih 9 bis 8 le Abende; 
39 66 Stun Ge rn. 0.180,40 | Reonie cas, * 2 82% | Eommagb 10 biß 1 Ube Machmitine. | 
; SE a | Grarkemsedud As 219 Süd Dearborn Str. 
— Swift Gen; 125 

Er Union €, & €... i 


— ame 
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ne 


Die Yardiwnaren-Abteilungen 


DE, 


fere Jannar-Verfünie iverden mit bielen nenen und intereiian- 


ten Werten an: Wontdg fortgeiekt. 


Weihe Shaker Tinnelle 


allen Qualitäten jind für den 


u 


Sänuar-Verfauf ipeziell mar- 


€ wird bejondere Aufmerfjamfdit gelenft auf 
10,000 Yards weicher, geflteßter, gebleichter 
Shaferflanell ‚15c die Yard 
‚Bon guter Qualität und pafiendem Gemicht für Baby-Artifel. 


18. jährlicher JannarVerkauf 


Longeloth und Nainſoof 


— in 10 und 1 


2 HYard Wots — 


Alle Sorten für dieſen Verkauf herabgeſetzt 


Se entſchiedene Zunahme in unſerem Geſchäft hat gezeigt, daß unſere 


unden die ſpeziellen Werte, 
werden, zu ſchätzen wiſſen. 
Re Yi 


die 


s 
“ 


Bon beidnderen Wert — 


Zcines enalifdhes Ponacloth, 


E8 iind 1,500 Stitefe dieier feinen Omalität Longeloth, 


während des Nanuarverfaufs offerirt 


2.25 Bolt. 


36 


Boll Breit — 10 Yards in der Rolle, 


45,000 Yards 1918 farbige 


baummwollene Kleider-Stoffe, in 


-. Fabrik⸗Reſtern, 18e Yard 


Kleider⸗Ginghams 


In Längen, die von 2 bis 10 Yards 


Muſter und Farben. 


cenbericht der Abendpoſt“) 


* 


New Norter Plauderei. 


Der Eintritt eines neuen Nabecs ohne Neu- 
jabröbetradhtung. — Die „Ehrenrettung” 
von New Robelıe. — Wie aus Böfen ein 
mal Gutes entitand. — 
zwei Schneeſchauflerinnen. 


New York, den 3. Januar 1918. 
Und wieder iſt 
ein Jahr vorüber⸗ 
gerauſcht. Und 
wieder knüpfen 
ſich an das neue 
Jahr alle unſere 
Hoffnungen und 
Wünſche, die 
mehr als jemals 
zuvor die Hoff— 
nungen und 
am Wünſche Ler 
anzen Welt geworden find. ch 


will weder einen Rüdblid tun, noch 
nerfuchen, ein rojiges Bild von ber 


nadhen Zutrnft zu entwerfen. 


Das 
Erſtere würde mich beſtimmen, zu 


Bahrſagern. Und doch wird es in 
jedem Menfchenleben ettwas geben, 
mas einen lichten Schein, ein Gefühl 


pe Dantes auslöfen wird, wenn 


vorurteilsfrei 


men die Geſchehniſſe darin ſondirt, 
betrachtet und mit 
zubiger Vernunft abwägt. So wird 


BSDir, verehrter Leſer, auch gehen, 


Jehr zurückſchauen und 


au) Nein Rochelle, der hübjhe Vor 


> 


allzu liebenswürbig mit altoholiichen | 
= &etränten traftirt worden Wären, | 


Fund laß uns daher mit weniger Groll 
und Bitterfeit auf das vergangene 
mit jtärte- 
gem Vertrauen in das neue Jahr 
bineinfchreiten. 

Mit banfbaren Gefühlen ivird 
ort Nein York, ibyliih am Sund 
in Weftcheiter County geleaen, des 
Derfloffenen Jahres aedenten. Denn 
chimere Anklagen waren gegen das 
Stäbichen erhoben worden, bie fich 
&ließlih fo verbichteien, daß fie 
Zum Gegenftande einer Unterfuchung 
Kor den Großgejchiostenen in White 
Blaind gemadt wurden. Man hatte 
behauptet, daß ein aemwilfer Teil der 
tabtbepölferung zu lebenaluitig fei; 


Daß e3 in den Zanzhallen allzu ges 
mütlich 


geben jollte; dab die Sol- 
daten aus dem nahen Fort Slocum 


obwohl das gegen das Gejeh veritieh. 


FMem Rocelle, das ji brültet, in 


© fparfamen Stabtverwaltung rühmt, 


feinen vielen Parts eine erflufin 
bornehme Einmwohnerfäaft zu be— 
berbergen; das fich einer mweijen und 


“unb namentlich auf feine biltorifche 
Dergangenheit jehr itolz it, war 


je 


Be > 
* 


lesomeꝰ wäre. 


durch die Beſchuldigungen gegen 
ine Moral aufs Höchſte auf— 
er. Man witkerte Umtriebe 
don überſchlauen Stadtpolitikern, 
Die der Verwaltung gerne einen Fuß 
zu #ellen verfuchten; man drang 


fogar auf eine ftrifte Unterjuchung, | 


um die Haltlofigteit aller Antlagen 


auf die energifchfte Art nachmeijen: 


zu Zönnen. Und das geichab denn 
auch. Die Unterfuhung fand tat- 
fachlich ftatt, und die Großgeichivore- 
ven erklärten nad Anhörung der 
Zeugen, daß die Stadt “clean and 

Doh wie das 
in jolden Fällen immer zu ceben 


rlegt, gleihniel ob eine ganze Stabi: 


ober ein einzelnes Individuum irgend 
eines Bergehens oder Verbrechens be- 
igt worden iit, etwa von dem 


Bit, das aus haglihen Motiven ver- 


# 


E prigl iworben ift, bleibt immer am 
- Bamen hängen. 


&3 müßte denn 


Fein, Daß irgend ein befonderes und 


| tietes Sreigniß eintritt, mel- 
Geb den auten Namen der oder bes 


fbigten im glängender Meile 
eber Geritellt. 
Und Mero Rodyelie hatte das jabel- 


ke Blüd, dap fi; zu jeiner Ehren» | 


und zivar zur vichiigen 
ein ſolches Ereigniß ein« 
Mas fonft ala ein Liebel oder 
als ein Gefhehnik voller 


9 


7 


licher 

S — 
das Saigfat don Schnee zu Bergen in den Straßen 
aufgetürmt, den Verkehr zum Stocken 


an wirb, bier wirkt 
i ——5 —3* Der fanatifchen, 


Stleider-Bercales 


kommen. Gefällige 


Boiement, jüdlih, State 


fürchterliche Schneefturm nämlich, 
der am Ende des -verflofjenen Jahres 


‚die atlantifche Hüfte heimfuchte, hatte 


auch über New Rochelle mit unheim- 
Gewalt hinmeggefegt, den 


gebracht und alles Leben, das fonit 
in biefem lebhaften Städtchen 


‚begraben. Ganz nahe bei 
Rochelle liegt, vom Waſſer 
Sunds umſpült, das 
Dampffähre mit 
Verbindung ſteht. 


u I 
ı In Fort Slocum ift es jeit dem; 


ı Beginne des Srieges fehr lebhaft ge 
worden. 


erſten 


Inſtruktionen 


zu 


Feſtung gewähren. 


hinein anlangten, ſahen ſich einer 


fürchterlichen Kalamität aegenüber. | 
kein 


| 
| Keine Unterkunft, tein Bett, 
Erfriſchungsmahl — frierend und 


hungrig marfdirten fie durch den! 
‚tiefen Schnee und fämpften gegen 
Se- | 
„d. M. E. A.“ war fchnel| 


die Gewalt des Sturmed. Das 


‚bäude der 


‚überfüllt, die Kirden und Hallen! 
|murden den Gejtranden geöffnet, und 
‘als aud) dieje nicht genügten, um ben 
Maffen der Refruten ein vorläufiges | 


'Obdach zu geben, da geihah das 


'Natürlichite, aber darum doch nicht | 
Imeniger Großartige und Erhebenbe. | 
Die Bürger von New NRochelle, auf: | 
und | 
der Re: 

feinen | 


‚gerüttelt aus 
‚unterrichtet von der Not 
fruten, lubden Wlle, melde 
Schlupfmwintel aefunden hatten, in 


ihrem Schlafe, 


'ihre warmen fomfortablen Häufer, | 
bereitetes | 
Mahl vor und wiefen ihnen bequeme | 

Sn ganz furzer: 
trafen verödet, und, 
vergebens | 
des 


ſetzten ihnen ein ſchnell 


an. 


— 


Schlafſtellen 
Zeit waren die S 
alle Rekruten, die ſich 
gegen den heftigen Anſturm 
eiſigen Orkans zu ſchützen verſucht 
hatten, waren nunmehr aufs Herz— 


lichſte untergebracht worden, erholten 


ſich ſehr bald im freundlichen Heim 
mitleidsvoller Menſchen und ſtreckten 
in wohligem Heimatsgefühl ihre 
müden Glieder in weichen Betten. 
In jedem Privathauſe waren ſie als 


Gäſte eingezogen, und die vornehmſte 
Germania | 


Halle der Ciabt, bie 
Halle, hatte allein, ohne jede Der: 


'aqütung zu beanfpruchen, über zivei= | 
und | 
Morgen | 


hundert Retruten beberberat 
verpflegt.. Am folgenden 
bemilligie die Stabt $5000 für die 
Verforaung der Gejtrandeten, und 
diefe jelbit waren fo jehr von inni- 


freimillig anboten, die Straßen der 


Stadt vom Schnee zu fäaubern. Diele! 
‚menfchenfreundliche, brüberliche Tat 
|der kleinen Stadt wurde am folgen= | 
iden Tage in allen Zeitungen Nem | 
Reitz | 


Vorts in überſchwenglichen 
artikeln und Kommentaren gefeiert, 


und die New Reocheller tragen jetzt 


ihre Häupier wieder höher und ſtol— 


zer; denn der Flecken, der dem 
Namen ihres geliebten Städtchens 
anhaftete, war verſchwunden, und 
das Wappen iſt wieder glänzend 


und rein. Das Urteil der Groß— 
arſchworenen war zwar für feine 
Rechtfertigung ein fehr gemidhtiger 
Umftand; denn bie müften Stimmen 
der Unkläger, bie aus ehrlichen ober 
aus 


jo! 
frifch pulfirt, unter ber weihen Dede ı 
New 
des 
bekannte ort | 
'Slocum, da3 durch eine befonbere | 
ben FFeitlande im | 


Unzählige Refruten wer- 
den dorthin gebracht, um eingetleidet | 
und eingereiht zu werben und ibre| 
erbalten. | 
Gerade in jenen Tagen, ald ber, 
Schneeſturm am heftiaften miütete, | 
‚beitm |maren taufende von jungen Refruten 
tief in" das allgemeine Elend der auf dem Wege nach dem Fort SI: | 
Menjchheit hinabzufteigen, und das cum. Die Eifenbahn bringt fie bis 
Uinbere überlafje ich Propheten undinah New Rocelle. Won hier geht 
ie8 erft mit der Straßenbahn nad! 
der Werft, und von dort mit der| 
| Dampffähre nad der Infel, auf der| 
die Militärgebäude fich ftattlich er= | 
ibeben und ben Anblid einer ftarten 
Natürlih ver=-! 
lagte auch die Verbindung zwischen | 
Fort Siocum und New Rochelle, und | 
‚die mweniq auf ein folches lInmetter | 
Inorbereiteten Netruten, die in über | 
ıfüllten Sügen bis fpät in die Nadt | 


gem Dante durhdrungen, daf Tte fich | 


gebäffigen ober. 


politifch-berechnenden Gründen 

dem Tieblihen, von Wald ein- 
geichloffenen und vom Sund befpül: 
ten Orte ein mwahres Gobom und 
|Gomorrha machen mollten, maren 
‚zum Schweigen gebradt. Wie ein 
ı Phönir aus ber Afche aber erhob fich 
das verläjfterte Städtchen, al3 e3 den 


| = | 
‚nern da& Herz noch immer auf dem 


\rechten Tslede jähe, und vah es dag | 


Imirflich in hohem Mafe bejikt, was 
heute mit Recht als das delite 
im VBerfehr zwifhen Menſchen ge— 
|priefen tmird, nämlich echte, wahre 
| Humanität. 

' Der Sturm hat aber noch mehr 
| vollbradt. Er hat die Aufmerkſam— 
' feit auf die fogenannte „verfchämte 
| Armut“ gelenkt, das Heißt auf Men— 
chen, die feine Woltätigfeit bean 
Ipruchen, die lieber hungern und lei- 
ben, ala daß fie ihre bittere Not 
; verraten, und die gemillt find, irgend 
eine Arbeit zu verrichten, nur um 
| auf ehrlihe Art ihren anfprud2lo- 
| fen Lebensunterhalt beftreiten zu 


ı fönnen. Die enthüllten Notfälle] 
haben um jo arößeres Aufjeben er=| 


| regt, da es Frauen Maren, die ba 
| glaubten in dem aewaltigen Schnee- 


|| fturm eine Quelle gefunden zu ba- 
ben, einen Ertrabfennig zu verdienen. | 


Die Straßenreiniqung® = Kom: 
miſſion in Nem Morf empfing näm- 
| Tih einen patbetifchen Brief von 
einer Mib KHatbe Hide, in dem 
fie bat, als Schneeichauflerin Bes 
Ihäftigung zu finden. Gie erklärte 
in dem Schreiben, dak fie eine ge- 
Thulte Stenographiftin und Ma= 
fhinenfchreiberin fei, daß fie außer 
Englifh noch fließend Franzöſiſch 
und Spanifch Tpräche, und fähig Sei, 
aus Dielen Sprachen fehlerloſe 
Ueberſetzungen herzuſtellen. Trop— 
dem wäre es ihr unmöglich geweſen, 
eine Stelle zu finden, die ſie vor der 
Not des Lebens ſchützte, denn 
hätte einen großen, und wie es 
ſcheint in den Augen der heutigen 
Welt unverzeihlichen Fehler, nämlich 
über 40 Jahre alt zu ſein. Ihr ma— 
tronenhaftes, durch die Schule des 
Lebens ernſt gewordenes Antlitz 
wäre das 
alle ihre Stellungsgeſuche ſcheiter— 
ten. Die Kommiſſion ließ ſie kom— 
men, offerirte ihr 40 Cents di 
Stunde, und fügte ſie einem Ar— 
beitstrupp an, der in einer Straße 
der unteren Stadt ſein Tageswerk 
begann. Es währte nicht lange, da 
ſtellten ſich Zeitungsleute und Pho— 
tographen ein, die ſie interviewen 
und „knipſen“ wollten, da ſammel— 
ten ſich die arbeitsſcheuen und ſen— 
ſationsluſtigen Gaffer, und die bra— 
ve Frau, die nach Ausſage des Auf— 
ſehers gewiſſenhafter arbeitete als 
die meiſten Männer, wurde ſchließ— 
lich gezwungen, ihren „Job“ aufzu— 
geben und die Schaufel fortzuwer— 
fen. 

Der andere Fall ereignete ſich 
in „Little Germany“, in Hoboken, 
wo eine kleine Frau, Namens Julia 
Miller, auf denſelben Gedanken 
verfiel, Die leere Kaffe in ihrem 
Haufe durch ihre Arbeit al Schnee- 
fchauflerin wieder etwas zu füllen 
und fomit Geld für die Ernährung 
ihrer beiden kieinen Kinder zu ge= 
iwinnen. Sie fchrieb an die Stra- 
ben-KRommilfton feinen Brief, Ton- 
dern z0g vielmehr die Aleider ihres 
Gatten an, jtedte das lange Haar 
unter eine Kappe und meldete Tich 
im AUrbeitsbüro. Nah flüchtiger 
Inſpektion gab man ihr eine Schau- 
fel und fandte fie an die Wrbeit. 
Ihren AUrbeitäfameraden muß aber 
ı doch die Geftalt des jungen Burichen 
mit den mäbdhaften Zügen aufgefal- 
len fein, fie begannen allerlei Nece- 
reien und derbe Wie zu reißen, mb 
fo dauerte es nicht lange und ihr 
Geheimniß war verraten, 
bon unfreundlichen 


' 


gen Thränen mußte auch fie ibre 
Arbeit einftellen. Sie wandte fi 
an den Auffeher und fagte: „Wenn 
Sie mich nicht weiter arbeiten lal- 


rungämittel oder Geld 


bringen.“ 


Soll ich dieſen beiden großſtädti— 


ſchen Nachtbildern noch einen beſon— 
deren Commentar beifügen? Ich 


dieſen beiden Fällen die ewig wach— 
ſame Preſſe den Frauen zur Erret— 


ſtück den Bericht darüber in ihrem 
Leiborgane laſen, ſo entſetzt 


von vielen Seiten freundliche Ange— 
bote einliefen, ſie in angemeſſener, 


d. h. in einer ihren Fähigkeiten mehr 
entiprechenden Weife zu beichäftigen, | „u 
und fomit die Not aus ihrem Heim 


vertreiben zu helfen. 


grüßt haben werden. Hoffen mir, 
daß das neue Kahr feinen 
Gegen auch der armen, bedrüdten 
| und tief verzagten Menfchheit. zu- 
fommen laffen iwird, deh es — 


Aufzählung aller unferer Herzen?- 
wünſche. Ich ſchließe deshalb mit 
einem herzlichen Neujahrswunſch 
und einem freundlichen Gruß. 
Paul Grzybowski. 
— 

— Kein Leben. — Sie: Vor unſe— 
rer Verheiratung haft Du immer ge- 
jagt, daß Du Dein Leben für mid 
geben würbeft, und jegt — Er (unter- 
brechend): Wie fann ih? Nennft Du 
etwa bie Eriftenz, die ich jegt führe, 


Reben? 
— 


Beweis erbrachte, daß ſeinen Bewoh⸗ 


zuſ⸗ zu leiſten und ſie bei der Erle— 


ſie 


große Hinderniß, an dem: 


gab der Ueberzeugung Ausdruck, daß Zunehmen, daß dieſer Wagen mehr 


Eine Flut! 
Stichelreben | 
regnete auf fie ein, und unter hefti=| 


fen, fo werde ich gezivungen, Nah— 
zu ſtehlen, 
um Brod für meine Babies heim zu 


denke, der iſt überflüſſig, zumal in 


tung aus ihrer Not verholfen hat. 
Die guten New Yorker waren näm- 
lich, als ſie bei behaglichem Früh— 


über 
das Geſchick der beiden Frauen, daß 


Hier ſind wenigſtens zwei Men-⸗ 
ſchenkinder, eine gealterte und ſchwer 
geprüfte Jungfrau und eine halb» Wi 
verzweifelte junge Mutter, die das 
neue Jahr mit dankbarem Herzen be— 


reichen 


König’s Nerbine nehme, bat ed aufgehört. Drd« 

Du meiht, verehrter Lejer, mad | iehr 
ih noch Alles jagen mödte, und! 
darum überlaffe ich Dir die meitere | 


Rn = 0— 


Montag-Bargain 


| D. D.: Beftellungen ausgeführt. 


! 
| Y | 
| 1 N h Seine Poſt-, Telephon: oder €. 


⸗ 


Doppelte 
„S. EH.“ 
Grüne 
Stamps 
bis 
Mittag. 


| Die am Samdtag, dem 26. Xanuar Bedeutung. „Ehe ein angefehener, 


18, jährliche nationale Tonfervativer Gefhäftsmann einen 
‚Kraftwagenausftellung wird unter | Gegenftand für gut erklärt“, fagt er, 
‚bem Zeichen des PBatriotiömus ftehen. | „muß er fi) danon überzeugt haben, | 
— nachdem im April v. J. die daß dieſes wirllich der Fall iſt. Die 
Vereinigten Staaten auf Seiten der, Argumente ſilberzüngiger Verkäufer, 
Alliirten in den Krieg eingetreten |maden auf ihn nicht den geringiten 
|maren, wurde von ben Straftmagen- | Cindrud, er bildet ſich ſelbſt ſein M 
fabrifanten der Befchluß gefaßt, der Urteil. Mit ganz befonderer Genug: | 
Bundesregierung jede nur mögliche |tuung erfüllte uns deshalb ein Be: ' 
richt ded Herrn X. N. Nifhen, unfe: kg 
|digung ihrer außerordentlich fchive: | res Vertreters in Atlanta, Ga., dahin | 
ren berantivortungsreichen Aufgaben |lautend, daß er an die folgenden | Bf 
Imit allen Kräften zu unterftüßen. !Banfpräfidenten Apperfon Wagen | iM 
Diefes haben fie denn auch getan, in- |terfaufte: W. D. Jones, Elberton, MW 


BLeififte 
Gummi, alle 
ten, 5c Berie — 


Dugend 39€ 


lnderwood, 
Oliver, C. 
zmith, — 


beginnende 


J 


Zwei Läden 
Damen - Strümpfe 
Schwarze Caſhmere 
ple, nahtlos, doppelte Ferſe 


und Jede, unlere renuläre 
25 Sorte, dad PBuar au.... 


MILWAUKEE AVE. 
at PAULINA ST. 


LINCOLN, SCHOOL 
and ASHLAND 


Nadıtfleider 
Warme Domet Nachthemden 


für Männer, ſpez. $1 00 
* 


Montag zu nur.. 
Sweater Coats 
Militär. Swenteconts f. Mänr- 


ner, regul. $3 Wert, $1 88 
. 


Montag zu nur... 
Manner - Hemden 


Riänner-Neglieeehemden, m. Bald 


Raiie, gute Mnswabl von 718€ 


— Blankets 


300 Raar Bianfets, 
einfach, alle leicht dur 
Anfaſſen beſchmust, fo 
lange fie vorhalten, Pr. 


Damenitrüm- 


19e 


Damen - Strümpfe 
Schwarze baumwoll. nahtloſe Da— 


menſtrümpfe, dovp. Ferſe u. 250 


Behe, 12%c Sorte, 76; 
BE Wssnensoreen en 
Männer - Strümpfe 
Schwarz und Weiße 
nabtloſe Mannerfirümpfe, 
dodvelte Ferſe und ehe, 
PBacr 156; 2 Paar für... 


BPlaids ober 


$2.88 


Sheeting 
Echtes Pepperell gebleichtes Sheet— 


ing, 2% Ods. breit, volle 
Stücke, unter Fabrilpreis, C 
10 Db. an 1 Stunden; Mb. 


Wolle 


MWolle-Batting, 72 bei m, 
Steppdefenfüllung, ti 
Chadteln; feine anitral 
Corte, fve;., Shadtel.. 


Batting 


tür 


91.88 


Strickgarn 
Reinwollenes Standard Strickgarn, 


nur in ſchwarz — ertra 44e 


aute Eorte — der Etrang 
eisen 


baumwallene 
25C 


Kinder » Strümpfe 
Schwarze gerivpte baumivalf. naht- 


loſe Kinderſtrümpie, dopp. 
Ferfe und Zebe, Größen 6 
bis O; das Paar zu......... 


Farbhen, wert $1; 
ſpeziell Montag zı 


Bügelbretter 
Bügelbretter zum Zuſammen-— 


legen, Lindenholz, gut 89e 


gemacht und veritärft. 
Stove Clay 
Nival Tfen-Glan, zum Ansbeifern 


zerbroch. Ausfütterung, 250 


8 Pfund Packet 156; 
5 Pid. Packet für ....... 
ei ⸗ 

Fußboden-Beſen — 
Floor ⸗Beſen, Tampico gefüllt — 
ſpeziell für Zement ˖Fußbs⸗ 
den gemacht, regulärer 850 59e 
BEE anna ae 


Einſättze 
250 Stücke Spitzen und Einſätze; 


ſanch Baumwolle u. Zov 40 


Unterzeng 


Schwere flarchgeiltehte Alnierhemben 


und Unterhofen ?. Männer, 75e 


ein $1 Wert — 
lsseonononsuanes 

Union Znits 
Weide geriprre Yinion Suite für 


Damen, niedriger Hals, pw 
mittlere und erira &., . > 


$1.50 12. $1.75 Sorte, zit 


chon, ſchöne Auswaehl von 
Muftern; regul. 7c Sorte, D>. 


—⸗ 
Flonncing 
125 Stücke 27zöll. beſticktes 


Flouneing, nette Muſter 19e 


für Kinderfleider, Yd.. 


Kragen 


Ergandi-Rragen für 
ſind leicht beſchmußt, 
die reguläre 2e 


— Kohlenſchaufel 
Kohlenſchaufel, lackirt, extra 
tiefe Schale, langer 
Stiel, zu 


Schlafgewänder 
Hladıgeiiichte Ehlaffieider f. Min- 


der, $1 und $1.25 Wert, 
Montag Imeatell e 
JJ 


Damen — 


„10€ 


Torte, 


—  Radpfannen 


Grau emaill. Badpfanne, 
Henkel, eriter STaije 
Maare, zu 


Sfating Sets 
Reinwoll. Eislauf⸗-Sets für Kinder, 


Scarf und Kappe, regul. 
750 


Suiting 
Wollen⸗Suiting, 54 Zoll breit, — 


Salz u. Pfeffermiſch'a, für 69e 


Rüde oder Stleiber, wert 
$1.25, fveaiell, Darb........ 


> 


1.25 Wert, ipegziell, 
„kontag, das Zet aıt.. 


Waſchkeſſel 


Nr. 8 Waſchkeſſel, ertra Blech. Qu⸗ 


pferboden, Deckel aus1 $1 98 
+ 


Stüd, felte Griffe, 
fpesteller Wert, au...... 
Raſirmeſſerklingen 
Quality Safety Raſor Klin⸗ 


gen, Päckchen mit drei 10 ce 


Klingen, Montag für. 
Stropyer 


Army & Navy autom. Stra» 


per f. Rafirmefferflins 39e 


gen jeder zu . 
— Brieffaften 
Schwarz ladirt. Hand» Brief» 


fajten mit Schloß ud 65€ 


Schlüffel, jpeziell zu.. 


Seide PBoplin 
@cridenvoplin, 36 Boll breit, in al- 


len belannten Schattir., — 880 


ſehr glänzend, heſte 81.25 
[> 
Serge 


Sorte, die Pard... 

Meinmwoii, Storm Serge, bad rid- 
tige Gewicht für Röcke und 
Kleider, in allen Schattir., C 
B — 


Schuhe 
33 u. 34 Damenſchuhe, maderne 


Moden u. Farben, Pat. $1 08 
. 


Colt oder Dull Galf, 
zum Anöpf, od. Ehnüren 
Anaben - Schuhe 
Ganzlederne Knabenſchuhe, 
mit Schnalle, hübſche 
Sturm · u. Winterſchuhe, 
nur Gr. bis 11, 2.50 Wt. 


dem ſie ihre Fabriken ſo weit als nö- Ea.; A. H. Thurmond, Fitzgerald, 
ſtig auf den Krieg einſtellten und Ga.; R. C. Crain, Franklin, Ga. 
auch ein gut Teil zur Löſung des NVat Arnold, Lexington, Ga.; J. U. 
Verkehrsproblems beitrugen. Nun- Applewhite, Millen, Ga.; 
mehr wollen ſie auch bei der Ausſtel- Oakley, Columbus, Ala.“ 

‚ung ihrer Treue und ihrer An)  Mitdell-Bagen in New Port. * 
ı bänglichfeit an das Land der Freir) (Einfachheit, Individualität und! 
beit Ausbrud geben, was dadurch) ges | guter. Geichmad zeichnen die Magen | 
‚fhenen wird, dag zur Ausichmül- aus, mit welchen die Mitchell Motors | 
‚fung der gewaltigen Hallen, des Ko- | (go, Inc, Racine, Wis, auf ber| 
—— und der Waffenhalle des 1. heule deginnen den New Porter. 
EB cusfchlieglic die Lans | raftwagenaugitellung vertreten ift. | 
|besfarben der Vereinigten Staaten) Pas Hauptaemicht” t Xohn! 
und ihrer Merbi 2 „Das Hauptgewicht“, ſagt John 
* ihrer Beet zur Verwen⸗ Tainſh, ber Generalverkaufsdireltor 
‚dung kommen. Die Ausführung der der Firma, „wird viefes Jahr auf! 
Idee iſt dem bekannten Runftbeforas |pje Qeiftungsfähigteit gelent werben, | WR 
lure.x x . 8 gteit geleg Zr 
‚teur C. 5 Ziegel, Enprgreen Park, | und in Vezug auf diefe nehmen die WM 
— worden, — ſchon fett | Mitchell Magen befanntlich eine be AM 
| tonaten eine eifrige Tätigkeit ente porzugte Stellung ein. Nabitale 44 
—— — Anderem wird am Yenderungen am dem mechanifchen 
Südende des Kolifeums eine auß Zeile find nicht — TE 

| * un —* zu verzeichnen, wohl A 
|*unfiglas bergejtellte, 20 bei 60 Fuß aber wurden verfchiedene mefentliche KA 
‚meffende amerifanifche Flagge anges | Berbefferungen am Zonneau und an 
‚bracht werben, mährend fih am!per inneren Ausftattung borgenom: | 
Norbende eine Gruppe von Flaggen | men.“ i | 
‚der Allitrten befinde td, Del m ö —* Fr 
' Dede wird ein * —vJ = Der fhönfte ber von ber Mitchell | 
Sternen gaebildetes Himmelsgemölbe | * ne Magen ift ber Fünf‘ 
bilden. Die übrigen Dekorationen Bi Club Sevdan im De Lure 

| ee m > nr) Modell. Das Zonneau ift blaugrau, | 
Imerden im frangöfiichen SKoloniaiftil |. —— Ahmed, 
— Tea ’ ‚ während die Schußporrichtung, der | m 
gehe —24 Kühler und der . Breumatitträger ı 
BHat Lumb Trud Co. übernommen. tiefſchwarz ſind. Die hochelegante 
„Sm der kürzlich abgehaltenen Velour-⸗Polſterung weit im Ein: WW 
| Generalverfammlung der Pan-Ame- klang mit dem Zonneau ebenfalls FJ 
ıtican Motors Corporation, Decatur, jeine blaugraue Farbe auf. Speziell X 
Ill. iſt Arthur H. Wyatt, welcher an die Damenwelt appellirt das vier⸗ 
ſeit ihrer Gründung mit ihr in Ver- ſitzige Mitchell Coupe, das tief-| 
bindung ſtand, zum Präſidenten er⸗ ſchwarz iſt; nur ſieht man an den 
‚toren worden. Er ſieht der weiteren | Rädern in Webereinftimmung mit | 
|Entwidelung ber Kraftiwagenindu=|der rahmfarbigen Polfterung einen! 
‚ftrie voller Vertrauen entgegen und | gleichfarbigen Rand. E3 it an='% 


Storm 


im Vefonderen die Pan American als irgend ein anderer von fich reden —* 


Corporation ſich des beſten Gedei⸗ machen wird. Ferner ſind von den 81.49 
hens erfreuen wird. „Innerhalb des ausgeſtellten „Gars“ noch ber bier- | 
| bergangenen Monats,“ faate er, „has |figige Mitchell Surren, ein eleganter | u} . J 
|ben wir unfer drittes großes Fas| Sportwagen, und ber fünffigige | 98 Kinder - Schuhe 
 brifgebäube bollendet, fo daß uns| Seban, der in bie Stlaffe ber Das ; Fo Kingerichuhe bis Größe 8, in 
‚jegt ein Fußbodenraum von mehr | ganze Jahr hindurch zu gebrauchen: 14 | Fetent Colt md Bict 95 
als nu. 2* zur Verfüls|ben Wagen gehört, zu erwähnen. | Mid, das Paar zu... c 
gung ſteht. Wir werden im Jahre N iſati 
1918 gegen 3000 Wagen herſtellen. Fa OR: Moccaiins 
Unfere Tätigkeit wird ihr; | Um mit den Hunderten von Ugen- nn —— 
| njere atigfeit wird übrigens nicht | ten in nähere Fühl 2: Haan aaa! Echte indian. Moccaſins, verſchied. 
auf die Fabritation e Fühlung zu treten, hat 5 Yarben, nicht alle Größen, pr 
aber 3 nroße Life voll 59e 
sur Auswahl, das Vaar.... 


Flanell 
Fanch Dutiugflanell, ſchwer nap⸗ 


ved, große Auswabl von 13%c 


fonch Streifen, Yadrit- 
läng., befte 20c Corte, Dd. 
Sleiber Bercale 
a leiner · Percale, 66 Zoll breit, volle 
Etide, alisa Hübfh gedruck⸗ 
te Entwitrle, gut im 15€ 
Walchen, die Yard. ......... 
Kleider Gingham 
Kleiderginaham, einfach karrirt, ge- 
ftreift oder Plaids, fein 133 


und weich, Fapritlängen, 
die 22c Sorte, Dd....... 
— Maſchinenzwin — 
J. O. Kings 
ſchwarz oder weißz, alle ver— 
langten Nummern, Sc Zorte, 
6 Ep .on 1 Aund.; 6 Spulen 


| bon Paffagier- | ,: $ - 'B 
tagen befchränft fein, fonbern wie! bie Verlaufsabteilung von Willys⸗ 
werden auch Laſtkraftwagen bauen Operland, Inc. einen neuen Organi⸗ 
"haben wir bob bie Lumb Motor ſationsplan entworfen, welcher Tich; pm 
'&$ + 3 . ar | als jehr mwirtfam ermweifen dürfte. Er:} 
‚Zrud and Tractor Eo., Aurora, SIT : : I; 

x gebt dahin, daß die MWereinigten 


: "| 
Fe Diefe Wagen merden | Staaten in fieben aroße Teile zu Anm 
x ‚teilen find, von denen jeder einem ER 


in ebenfalls den Namen 
„Dan American“ führen. Sie zeich |Abteilungadireftor unterftellt wird. 
|Um ihn zu verivirflichen, war «es 


* Da er —— — ihr 

yorzüglices automatifches Delfyiten |... ö : A 
‚aus, melches durch Patente Gefehliä | ansehe Seraflı au Dermin Ve U 
geſchützt iſt.“ gen = Wer 
9 ſch st if E Ibon ihnen tft 3. $. Handle, der jeit d— 
| Der Wert outer Sprungfedern. zehn Kahren im Sraftivagengefchäft Mei 
ı  Schenft der. Krafttwagenbefiger im |tätig ift und zulekt Präfident ber | MM 
Een * — em Motors Eo., Yadfon, Mid), | 
‚menig Beach ung, fo find fie do, |mar. Er wird Direitor ber öſt-⸗ 
wie der Chicagoer Vertreter der lichen Zentralabteilung, mit dem 88 
Hannes Automobile Co., Kotomo, | Sit in Toledo, werden. Der andere | 
Ind., erklärt, von der allergrößten |ift A. C. Barber, der feit 1898 mit ge 
Bebeutung. Beim Bau der Hahnes|der Moline Plow Co. in Verbindung | WM 
Wagen mibmet man Ihnen deshalb: find. Er ift zum Direktor der weite) 
ganz befondere Sorgfalt. Das ift | Tichen Zentralabteilung, mit dem Sit | im 
—* der en weshalb man injin Moline, J., erforen toorben. | MM 
‚diefen „Gars“ jelbft auf bem fchlechte- | Machftehend die Lifte der übrigen 
'ften Wagen feinerlei Erfhütterungen | Anteile nakbieetloren, i 
ze Die en —— Oeſtliche Abteilung: Win — 
iſt genau der Vai angepaßt. Die gun, His vor Kurzem Geichäfte: WM 
borderen find 39 Zoll lang, bie binte= | führer des New Eee — | 
ven 58. Die erfteren verhindern efhäfts ber Willpg-Operland, In ' 
alles Stoßen, während bie hinteren | =:, ; J ST 
"das Fahren zu einem fo angenehmen | ———— 


machen. Alle haben eine halb: Abteilung bes mittleren =: 


Rag Nungs 


Ertra Tnalität ſchwere wollenge- 


miſchte Rag Rugs, ſchöne 69e 


gemiſchte Belle u. mittlere 
Farben; reg. $I Sorte, zu 
Rolle Fibre Runge — 
6 bei 9 Kuh Fdre Are Square 
Ruas, braun u. lohfarb. 
gemticht, fleine Diittel- 
mufter, Hübfhe PRorten, o 


mert $5.00, fvea. aut... 


Megxfteine 
Ozöll. Alumin. Wetzſtein für 

Küchenmeſſer, — 

Montag zu., 

Ueberzieher — 


Knabenüberzieher, Mackinaws und 
Anzüge, 6—6, Mackinaws 6—16 


Ueberzieher für große 82 88 
. 


Knaben, 8&—16, 
Werte biö zu 85.00, atı.. 
Blnfen 
Flannelette Knabenbluſen — 
weit und gut gemacht, 
6 bi3 16 Sabre, zu.... 39c 
Hüte und Kappen 
Anabenhüte u. Kappen, große 
Auswahl, Hoden, Golf 10e 


und Bolo, Werte bi8 50c 


Maſchinenfaden, in 


10c 


Gorter Yängen 
Lisle Elaſtie Strumpfbandlängen 
in verſchledenen Farben u. 1 
orte 220 


Längen, De Sorte, 
fpeziell, die Länge au...... 
2 iR 2 
Nie Rac Braid — 
Mic Nac oder Wave Braid — tu 
berf&iedenen Breiten — Die 5e 


beite 10c Zorte, 
DI RE Beeren 


Seidenfranſen 
Draperie, ein- 


I1e 


Gardinen Scrim 
36 Znll breiter Gaiement@erin für 


Gardinen; weiß u. rahmfar— Sie 


big, fantch farbige Vorten, 
volle Bolt3, die Hard nur 


Seldeniranien für 
farbig oder gnemifchtfarb., 
11, 3oll breit, aut fench 
Biraid befeftigt, Dard...... 


I 
1 


Ausgewählte Groceries 


Friſch abgeſchnitten. Swifts Premium | Butter, Meadoiw Hilf! Insme Marke fat. 
Wal Stew — Bc neräucherte Schinlen— | Greamerb, frifhb ger gelbe Kling 22€ 


Bund das: Pfund 36c macht — das 52€ Pfirſiche, Bü.. —* 
....... ' c 


Home made Mnomen | Plınd .. Magie City 
Feine meräud. 


— Zucker, jeiniter gras | 
| 
Iofes Corneb s | tn» Yeinfte hieiige_ Sar- Sheriing, fauerfüher 
er. 17äc cenloſe Vutts, 
| 
| 
I 
| 


nıtlirter, 4 Pfund an 
einen Kunden, 84 | 
Piund ... = 
Gereistn oder Wie» 
boints Beit Family 


Mehl 1.49 


BB... 


@niderö reiner To- 
mato Catſup, — % 


Pintflafſche 123€ 


aut 
Tehite Linen od Kirts 
Flate White Seife, mit 


Grocery-Erder, 

10 Stüde 375. 390 
Friſch gebact, Soda 
Crackers oder Ginger 


Snavs, das 1280 


Pfund ... 
Home made Srot — 


mweihes 03, Rog: 
gen, Saib a - 
Friim nebadene Fig 


Bars —B 
Coolie * 


Suntift 
Fruͤch gemahl. gelbes ge 


Corn, Büdfe.... 
Corn Meal - | ie ee 
3, fit... 19C | Bonen, 20.2.1096 I m 
in Paris gehalten Hat, enihülfte der „.DNE_LTZELZENN — 
Gelehrte eine Reihe intereſſanter 
Br aus der Werkitait des Auf Grund der Arbeiten von Ber- 
umenzüchters. 
A| Das Treibhaus, das die Natur 
| ) nn, ı v. „iu \ : Ö j : s . 5 > 
|überliftet, die Pflanzen von ben Jah den mit Chloroform oder Aether ein |tate ergaben die Terfuche des hol-|Berfuche mmternommen. Die 00» 
-reözeiten unabhängig macht, und und |gejchläfert und jpeicyern jo im diejer ‚Tändifchen Votanifers de Vries, der |mwöhnliche Art enthält pro Blüte 18, 
mitien im bitteren Winter die duf> Zeit bes ftodenden Wachstums die! zum eriten Male unfere Kenntniß bis 21 Blumenblätter und Staub-: 
tende Sommerpract leuchtender Ro= | Trieblräfte an, die ihrer fpäteren don der „Wandlung der Arten“ jy-;füden. Vei der Sucht erhielt de, 
fen, bunter Nelten, jeltfam geform- 'fchnelfen Entfaltung zugute fommen. jtematifirte. Wie feititehend be» | Vries eine große Anzahl Typen mit; 
Wr. ze ‚rau Duo — v ter Orchideen und farbenglühender Der erſte ſyſtematiſche Verſuch zu ſtimmu⸗ Pflanzenfaraftere aud zu 13 bis 21 Staubgefäßen, jedoch 
mar Thon mebrere Yabre. Ieldenb, verrußte, Chrnfanthemen Ientt, hat im Bunde |einer Ummandlung der Blumenarten |fein feinen, hin und wieder voll-|fhlieglich aud) einige mit 34. Er: 
In lan Adnine Herpine "lahm, " merhen | Mit ber Miffenjchaft die Blumen ift vom einem beutichen orfcher aud- |sicht das Spiel der Natur bei ein-|fäte diefe letzteren fort umb erzielte 
Be lee a ron, bab ib nm auß |freunbe mit manchen „Wunbern“ be igegangen, bem Botaniker Menbel, zelnen Eremplaren doch irgend einen jeime Blume mit 34 bis 86 Staub⸗ 
Gebraumt e3 jet 20 Yahren. ſchenlt, deren mühebolles Entftehen'der in feinen Verfucen mit wohl |Wechfel; "gelingt es, diefe Pflanze |aefähen; auf diefe Art erreichte er 
ae at Mt ai Dreasee DEE ber genießenbe Laie Taum ahnt. et itiechenben Platterbfen zeigte, daß id dann abzufondern und tortzupflan- schließlich die doppelte Blume ohne 
| nerwine un (don jcit 20 Sadren, bat Immer Fürzlich hat man die Treibhauszudt, aus drei verfchiebenen Arten acht zen, fo ift es nicht jchwer, ihre); Samen. BR. 8 
cin gutes More bafl umb empfiehlt cs jede. |beren Ziel es ift, die natürliche Ent | neue Typen züchten laffen und dann Eigenart zum feften Topus zu er»! Unter melden Einjlüffen  dieie” 
| R ie vuch fur Nerveniet. wi i⸗ i idati ö Lemoine 3 f IImmwandlung Sich vollzieht, ift heute € 
gs cin wertvolles Puh für Nervenier. Midelung ber Pflanze zu beſchleuni- durch meitere Hpbribation 27 mehr |höhen. Semoine 5. ®. fand durch dlung iebt, ift heut 
see — — berlangt. |gen und zu „forciren“, um ein eigenz |ober minder feſte fortpflanzungs⸗ einen Zufall fylieder mit doppelten noch nicht erfannt. In 1. w 
| rebtgtm sumfonft. Diele Medlain muzbe feit |artiged Derfahren bereichert. fähige Arten. Mit vier verfchiebenen | Blüten; e8 gelang ihm, daraus eine) ällen jedoch ſcheint eine 
nig, Sort Wabne, in., aubereiiet und jebt Die Treibhauspflange muß dor | Platterbfenarten ließen ji 32 beziw. |neue, bisher unbefannte Varietät zu chemiſche Reaktion vorzul 
—————— ihrer raſchen Entwiälung Kräfte 80 neue Varietäten erzielen. Dieſe züchten. Eine dreifache Blüte da -beiden Arten, die gekreuzt 
KOENIG MEDICINE CO., Chlorgo,ill. 1 3 ücht 8 Stute ' —— 
vs W. Lake Str., nahe Dearborn. ſich gewiſſermaͤen aus⸗ Hrogrefſion der Formenmöglichteiten gegen iſt ſehr felte n, den ‚mit derjenthalten je eine Suk 
in einer Art Schlummer |erflärt e& auch, baf man in ran Bildung. ng der üi  Blüten- |beim gegenfeitigen Anfehne 


Beet, Mid... dinen in SenWTauce, | Reliib_ oder fühe gem, 
Mative zarten Bot» | Wind 3 Tüßien s | SOSE, TEEN 

Roaſt — das Fauch hiei. S J * ' Jar au 

Pfund — serläfe — Friſch geſalzene jſlei . Lewis Eye oder 
Gier, feine Gold Etv- | Pfund . Ihine Spare DI Duth Lleanier— 
Fancı roter Mlasta ribs, spid brei 

MR | iz 
Lass, Mühle PER Banner Marle friſch | für 
GB... gerojteter staffee, in 4 | —— — — 
> * 2 
Tajel» Getränfe 


D. F. C. Bourbon — 
— in Bond — 
voll, Quart 
au $1.69 
1 flaide an 1 Aumd, 

Tafelbier, Niite von 


leliptifche Form, melde fich vorzüg. | George H. Cox. Sitz in Kanſas 
{ich bewährt hat, indem ſie unter Cith, Mo. | 
Anderem au alle Ceitenfchringuns | _Weltliche Abteilung: %. EC. Riags. | 
en verhindert. Sit in San Francisco. | 
| 
I 


geſund — 
Dutzend 


Bankpräſidenten als Kunden. | Südliche Abteilung: E. P. Cul⸗ 
Daß der neue Apperſon Wagen ver. Sit * Atlanta, Ga. 
fich die Gunft vieler hervorragender, VNordweſtliche Abteilung: 
ı Geichäftsleute des Landes erworben LeRoux. Si 
bat, ift nad Angabe von T. E,|Minn. 
Yarrard, dem Wizepräfidenten ber| 
‚Upperfen Bros. Automobile Co., 
Kokomo, Ind., von ganz beſonderer 


In einem feſſelnden Vortrage über | 
'die Veredelung und Immanblung | 


_ feiner Santos Yen- 
berrn Kaffee, - ite 
Erme — 5 
Pund , | 
Telmo Wiarte reine 
Apſelvutter — 8 
a8 .. c 
unters friih. toaftcd 
Corn Flakes — 
3 Tadete für... 5c 
Wanhattan Darte 


reiner acfeibter 25 


Honig, Jar au 


I 
! 
' 


Tar Tee Eng- | 
Champoon, 2 


Größe zu 
s « 
Sroftilie für aufge | — Geier £iver 
fprung, Hände, 16e = —— ge 
or Größe au.. j sifterine, 


ö "Yamberts 
Meine Tolletteielfe— | die 50c Größe 
Nofe oder Wtolet, des 


Even 8 Ense a 
Größe, Tupd. 33c Tr Bitterweln; 
30r, Eiüd 81.00 Größe 63 
Syrep of White Pine | zu . c 
Zar Compound, die Scoenieintd Tec— 
50c ®&röße die 25c Größe 

au. 


Hills Gadcara Onie 
nine, 250 &r 
be au 


C. M. 


in Minneapolis, 


— 
en 


— 0 


. Galtiornia Port od. 
Die Wunder der Blnmenzudt. 


Soerry « Wein, 

bolied 
Reiner Calif. Mus⸗ 

catel Wein, rea. 82.00 


der Pflanzen, den Profeſſor Bar 
ringhem von der Sorbonne fürzlid)! 


— 


2 - * ! — * 2 212 
verſchiedene Apfelſorten beſaß, wäh- Staubfäden und damit die Fähig⸗ 
nard iſt man jeht dazu gekommen, rend man heuie gegen 20,000 kennt. keit, ſich fortzupflanzen; de Vries 

Ihe MAT, tiiren, fie wer | Auße tl} tv Meile ; teier Rich f iche 

—— ‚die Pflanzen zu narkotifiren, fie wer- |) Mierordentlich wertvolle Reinl- hat im diefer Richtung erfolgreiche 
Chicora, Pa., Sepiember 1914. 

Ich war ſo nervenſchwach, daß meine Lippen 

zu zittern anfingen, wenn ich zur Kirche ging 
oder ſonft an einen Plate viel Leute ſah und 
dann Ipreben wollte, Dies brachte mi oft in 
seobe Verlegenbeit; feitdem th aber Bultor 


balb empfehle ih das Nerbine aller Xeidenden 
1 


u 


i —— —B MOLIGEN 


J Kr 
ei * 





